
mit den Ortsgemeinden 
Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim b. L. 
und Zeiskam
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 42. Jahrgang (104) Donnerstag, den 23. April 2015 Nr. 17/2015

Der MGV Vereinigt Sänger gründet  
einen „Jungen, modernen, gem. Chor“.

Mehr Infos unter Ottersheim

Bellacanta e.V.
Einladung zur offenen Chorprobe

vom 20.04. bis 18.05.2015, jeweils montags von 18.15 bis 19.45 Uhr, Hauptstraße 103, Bellheim
- Hits und Evergreens aus Rock, Pop und Gospel -

GV Frohsinn Zeiskam e.V.
Einladung zum großen Jahreskonzert

Samstag, 25.04.2015, 19.00 Uhr
in der Fuchsbachhalle Zeiskam
- Romantische Lieder, internationale Volkslieder, Oldies und aktuelle Hits -

Bärenbouler Ottersheim e.V.
Einladung zum Nachbar- und Verbandsgemeindeturnier

Sonntag, 26.04.2015, ab 11.00 Uhr
auf dem Sport- und Freizeitgelände in Ottersheim
Für Bewirtung ist bestens gesorgt.

TuS Knittelsheim e.V.
Theaterabende „Dümmer geht‘s nimmer“

- Schwank in 3 Akten von Wilfried Reinehr -
Samstag, 25.04.2015, 19.30 Uhr und Sonntag, 26.04.2015, 18.30 Uhr
im Gemeindehaus Knittelsheim
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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim:
Montag - Freitag ......................... 08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf Weiteres dienstags 
geschlossen.
Mittwoch ..................................... 14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag ............ 14.00 - 16.00 Uhr
.................................................. Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam:
Täglich nach Vereinbarung. Tel.: 07272/7008-328, 
E-Mail: d.adam@vg-bellheim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telefonische Vereinbarung unter: 
07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telefonische Vereinbarung 
unter 07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telefonische Vereinbarung 
unter 07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 09.30 - 12.00 
Uhr sowie Mittwochnachmittag, 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 07272/7008-103
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-101
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag von 09.30 
- 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag von 14.00 
bis 18.00 Uhr
Beigeordneter David Emling
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Montag, 14.00 - 16.30 Uhr 
sowie nach Vereinbarung.
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-102
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 -18.00 sowie 
Freitag von 10.00 - 12.30 Uhr
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, privat: Tel. 
06348/4103
Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde wird vom Ortsbürgermeis-
ter abgehalten.
Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330
Stellvertreter Harald Müller“
Behinderten-Beauftragter
Franz Horder ..................................Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung
Ausländer-Beauftragter
Harald Müller, Verbandsgemeindeverwaltung
Zimmer 18, ...........................  Tel. 07272/7008-218
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad,
zu erreichen über Ordnungsamt
............................................... Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der Ärzte
Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, Otters-
heim, Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der Aks-
lepios Südpfalzklinik, Germersheim, An Fronte Karl 
2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 2014 unter der 
einheitlichen Rufnummer 116117 (ohne Vorwahl) zu 
folgenden Zeiten zu erreichen:
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr.

Praxisbereich Offenbach, Hochstadt und Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentiuskran-
kenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, Tel. 
116117 (ohne Vorwahl).
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr. Bei akuten lebensbedrohenden Notfällen 
(z.B. starke Herzbeschwerden, Bewusstlosigkeit, 
schwere Verbrennungen) muss direkt der Rettungs-
dienst unter der Nr. 112 angefordert werden.

Augenärztlicher Notdienst
18.-19.04.15 und 22.04.15
Frau Dr. Paulig, Bahnhofstraße 21, Annweiler, Tel: 
06346/300253
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 07.00 bis 
Montag, 07.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis Don-
nerstag, 07.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 Uhr 
vom Vorabend bis zum Tag nach dem Feiertag, 
07.00 Uhr. Der Dienst habende Augenarzt, außer-
halb der Sprechstunden, ist über den Anrufbe-
antworter jeder Augenarztpraxis zu erfahren. Die 
Notdienstsprechstunde findet jeweils am Samstag 
bzw. Sonn- oder Feiertag von 11.00 bis 12.00 Uhr 
in der jeweiligen Praxis statt. Andere Notfallbehand-
lungen sind mit dem Dienst habenden Arzt telefo-
nisch abzusprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 
11.00 Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit.
Der Dienst habende Zahnarzt kann unter folgender 
Telefonnummer erfragt werden: 
..................................................Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 08.30 Uhr des Fol-
getages erreichbar.
Sonntag, 03.05.15
Birken-Apotheke, Tel. 06347/8686, 
Jahnstr. 24, 67378 Zeiskam
Montag, 04.05.15
Tulla-Apotheke, Tel. 07274, Langgewannstr. 7, 
76726 Germersheim-Sondernheim
Dienstag, 05.05.15
Mozart-Apotheke, Tel. 06348/98220, 
Raiffeisenstr. 7, 76877 Offenbach
Schwanen-Apotheke, Tel. 06344/5617, 
Hauptstr. 16, 67366 Weingarten
Mittwoch, 06.05.15
Salus-Apotheke, Tel. 07274/079807, 
Konrad-Adenauer-Str. 18, 76726 Germersheim
Sonnen-Apotheke, Tel. 07276/919744, 
Untere Hauptstraße 127, 76863 Herxheim
Donnerstag, 07.05.15
Ludwig-Apotheke, Tel. 07274/94780, 
Ludwigstraße 16, 76726 Germersheim
Löwen-Apotheke, Tel. 06347/2315, 
Am Turnplatz 5, 76879 Essingen
Freitag, 08.05.15
Pfalz-Apotheke, Tel. 07272/3131, Ringstraße 12-16, 
76773 Kuhardt
Hainbach-Apotheke, Tel. 06344/1667, 
Hauptstr. 106, 67365 Schwegenheim
Samstag, 09.05.15
Kreuz-Apotheke, Tel. 07272/8352, 
Mittlere Ortsstr. 123, 76761 Rülzheim
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstraße 45, Bellheim, 
Tel.: 07272/74488
Der aktuelle Stand kann sowohl aus dem Festnetz 
als auch aus dem Mobilfunknetz über folgende 
Rufnummer erfragt werden: 01805/258825 plus die 
Postleitzahl des Standortes (Festnetz 0,14 €/Min., 
Mobilfunknetz max. 0,42 €/Min.).
Oder über das Internet: www.lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, Tel.: 07272/919177
Fax: 07272/919178.
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Sie erreichen uns telefo-
nisch rund um die Uhr 07272/919177.
Wir bieten: Pflegebedüftige Menschen ganzheitlich 
zu versorgen und die Behandlung des Arztes zu 
unterstützen, ambulanter Hospizdienst, hauswirt-
schaftliche Versorgung, Verhinderungspflege, stun-
denweise Betreuung zu  Hause, Pflegekurse und 
vieles mehr.

Ökum. Sozialstation/AHZ 
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 Uhr 
und  nach Vereinbarung  ........... Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11
Betreutes Wohnen und Pflege 
..................................................... Tel. 07272/937-0

Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe

Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, Tel.: 
06347/608672, an. Ansprechpartner ist Herr Zim-
mermann, Telefon 0170/3157 618 oder 07255/8037.

Notrufe
Polizei..................................................110
Feuerwehr ......................................................... 112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeinde-
verwaltung ........................................07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim .................................. 06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim ................................. .06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister).............................. 06347/1031
Polizeiinspektion
Germersheim ...................................... .07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen .................................. 0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe .................................... 0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe .......................................07271/9586 -0
bei Vermittlungsproblemen ...............................  -46
(zuständig für Bellheim, 
Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze GmbH
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam ........................................... 0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim ............................07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus
Landau ................................................... 06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil ........................................Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungserschei-
nungen Giftnotrufzentrale Berlin
.........................................................Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/
Feuerwehr ....................................................... 112
DRK-Krankentransport 
Servicenummer ............................................ 19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes 
Kreuz - Kreisverband
.......................................................Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, GER, Hans-
Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, SM 
für den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittagstisch, 
Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 oder 
07275-918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG ......................... 06323/941 310
Bei Störungen im 
Stromnetz: ....................................... 0800/7977777
........................................... Telefax (06323) 941320
Gasentstörung ............................... 0800/0837111
Frauenhaus Landau ...................Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer ...................Tel. 06232/28835
Kinder- und 
Jugendtelefon ............................... 0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des kath. Pfarrverban-
des Germersheim: 
....................................................... 0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam .................................. 07272/9080970
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Verbandsgemeinde

Amtliche Nachrichten

Ortsgemeinde Bellheim

Bebauungsplan „Untere Dornen, Teil 1“,  
2. öffentliche Auslegung

Der Gemeinderat Bellheim hat am 31.01.2013 den Aufstellungsbe-
schluss für den Bebauungsplan „Untere Dornen“ gefasst. Nach der 
frühzeitigen Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 
BauGB wurde mit Beschluss vom 04.12.2014 das Teilgebiet „Untere 
Dornen, Teil 1“ aus dem Gesamtplan ausgeklammert.
Gemäß Bekanntmachung vom 18.12.2014 wurde der Bebauungs-
planentwurf „Untere Dornen, Teil 1“ in der Zeit von 29.12.2014 bis 
29.01.2015 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt. Der Gemein-
derat Bellheim entschied in seiner Sitzung vom 16.04.2015 über die 
eingegangenen Stellungnahmen. Im Zuge der Abwägung wurde der 
Planentwurf hinsichtlich seinem Geltungsbereich erweitert und somit 
die im benachbarten Bebauungsplan „Seniorenwohnanlage“ vorgese-
hene Erschließungsstraße durch private Baufläche überplant. Darüber 
hinaus wurden die textlichen Festsetzungen redaktionell angepasst.
Gemäß § 4 a Abs. 3 BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB wird der geän-
derte Bebauungsplanentwurf erneut ausgelegt.
Es wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der zweite Entwurf 
einschließlich seiner textlichen Festsetzungen und Begründung in 
der Zeit vom 04.05.2015 bis einschließlich 18.05.2015 bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Bellheim, Schubertstr. 18, Zimmer 7 (Bau-
abteilung im Nebengebäude) während der Dienststunden öffentlich 
ausliegt. Dienststunden sind von Montag bis Freitag jeweils von 08.00 
- 12.30 Uhr, außerdem montags und donnerstags von 14.00 - 16.00 
Uhr sowie mittwochs von 14.00 - 18.00 Uhr. Zusätzlich ist der Bebau-
ungsplan auf der Homepage der Verbandsgemeinde Bellheim („www.
bellheim.de/vg-bellheim“ - VG Bellheim - Bauleitplanung) einsehbar.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans und dessen Abgren-
zung sind aus dem beiliegenden Planentwurf ersichtlich. Während 
der Auslegungsfrist können Stellungnahmen nur zu den geänderten 
oder ergänzten Teilen bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim 
abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksich-
tigt bleiben. Über die Stellungnahmen wird letztlich der Gemeinderat 
entscheiden.
Es wird auch darauf hingewiesen, dass gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig 
ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Geltungsbereich des Bebauungsplans o.M.

Lage des Plangebietes

Bebauungsplan „Umfeld Hauptstraße 185 a“,  
2. öffentliche Auslegung

Der Gemeinderat Bellheim hat in der Sitzung am 04.12.2014 die 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Umfeld Hauptstraße 185 a“ im 
beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB (Bebauungsplan der 
Innenentwicklung) beschlossen. Die Planung umfasst den Neubau der 
Hauptstraße 185 a sowie zusätzliche Wohnbebauung im rückwärtigen 
Bereich des Grundstücks. Gemäß Bekanntmachung vom 18.12.2014 
wurde der Bebauungsplanentwurf in der Zeit von 29.12.2014 bis 
29.01.2015 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt. Der 
Gemeinderat Bellheim entschied in seiner Sitzung vom 16.04.2015 
über die eingegangenen Stellungnahmen. Im Zuge der Abwägung 
wurden Änderungen des Planentwurfs bezüglich dem Geltungsbe-
reich, dem Anteil der festgesetzten Grünflächen, der Anordnung der 
Baufenster und Abstandsflächen, der Bemaßung des Planentwurfs 
sowie der textlichen Festsetzungen und der Begründung beschlos-
sen. Gemäß § 4 a Abs. 3 BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB wird der 
geänderte Bebauungsplanentwurf erneut ausgelegt.
Es wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der zweite Entwurf 
einschließlich seiner textlichen Festsetzungen und Begründung in 
der Zeit vom 04.05.2015 bis einschließlich 18.05.2015 bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Bellheim, Schubertstr. 18, Zimmer 7 
(Bauabteilung im Nebengebäude) während der Dienststunden öffent-
lich ausliegt. Dienststunden sind von Montag bis Freitag jeweils von 
08.00 - 12.30 Uhr, außerdem montags und donnerstags von 14.00 
- 16.00 Uhr sowie mittwochs von 14.00 - 18.00 Uhr. Außerdem ist der 
Bebauungsplan auf der Homepage der Verbandsgemeinde Bellheim 
unter „www.bellheim.de/vg-bellheim“ - VG Bellheim - Bauleitplanung 
einsehbar. Der Geltungsbereich des Bebauungsplans und dessen 
Abgrenzung sind aus dem beiliegenden Planentwurf ersichtlich. Wäh-
rend der Auslegungsfrist können Stellungnahmen nur zu den geän-
derten oder ergänzten Teilen bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bellheim abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben. Über die Stellungnahmen wird letztlich der 
Gemeinderat entscheiden.
Es wird auch darauf hingewiesen, dass gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig 
ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Lage des Plangebietes
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Geltungsbereich des Bebauungsplans o.M.

Bekanntmachung  
der Kreisverwaltung Germersheim

Vollzug des Tierseuchengesetzes  
sowie der Bienenseuchenverordnung

hier: Aufhebung der tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung 
des Landkreises Germersheim zur Bekämpfung der Amerikani-
schen Faulbrut der Bienen vom 16.10.2014
Die Kreisverwaltung Germersheim erlässt folgende

Tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung:
1.  Die Amerikanische Faulbrut im Bereich des Faulbrut-Sperrbezirks 

der Ortsgemeinden Freisbach / Schwegenheim ist erloschen.
2.  Der in der tierseuchenrechtlichen Allgemeinverfügung vom 

16.10.20014 festgelegte Sperrbezirk sowie die angeordneten 
Schutzmaßnahmen werden mit Wirkung vom 20.04.2015 aufge-
hoben.

I. Begründung:
Nachdem am 08.10.2014 in einem Bienenstand, der sich in der Orts-
gemeinde Schwegenheim befand, die Amerikanische Faulbrut amt-
lich festgestellt wurde, erließ die Kreisverwaltung Germersheim, am 
16.10.2014 eine tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung. Inhalt die-
ser Verfügung war die Festsetzung eines Seuchensperrbezirkes sowie 
die Anordnung von Schutzmaßnahmen.
Alle erkrankten Bienenvölker des betroffenen Bestandes wurden unter 
amtlicher Aufsicht behandelt oder getötet.
Die aktuellen amtlichen Untersuchungen ergaben für den betroffenen 
Bestand (§ 9 Bienenseuchen-Verordnung) und die Bestände im Sperr-
bezirk (§ 11 Abs. 1 Nr. 1 Bienenseuchen-Verordnung) keine klinischen 
Anzeichen der Amerikanischen Faulbrut. Somit gilt nach § 12 Abs. 3 
Bienenseuchen-Verordnung die Amerikanische Faulbrut als erloschen.
Deshalb sind die mit der vorgenannten tierseuchenrechtlichen Allge-
meinverfügung angeordneten Schutzmaßnahmen gemäß § 12 Abs. 1 
Bienenseuchen-Verordnung aufzuheben.
Zuständigkeit:
Die Kreisverwaltung Germersheim ist gem. § 6 TierGesG i.V.m. § 1 
Abs. 1 Nr. 4 Landestierseuchengesetz (LTierSG) i.V.m. §§ 5 b, 8, 10 
und 11 Bienenseuchen-Verordnung die sachlich und örtlich zustän-
dige Behörde für das Gebiet der Ortsgemeinden.
II. Bekanntmachung:
Diese Allgemeinverfügung gilt gemäß § 41 Abs. 4 Satz 4 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes (VwVfG) am auf die öffentliche Bekanntma-
chung folgenden Tag als bekannt gegeben.
III. Rechtsgrundlagen:
- §§ 4 und 8 ff Tiergesundheitsgesetz
- § 1 Abs. 1 Nr. 4 Landestierseuchengesetz
- §§ 9, 11 und 12 Bienenseuchenverordnung
IV. Rechtbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Kreisverwaltung Germersheim, 76726 
Germersheim, Luitpoldplatz 1, einzulegen.
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs ist die Widerspruchsfrist 
(Satz 1) nur gewahrt, wenn der Widerspruch vor Ablauf der o.g. Frist 
bei der Behörde eingegangen ist.

Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. 
In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz zu versehen. Bei 
der Verwendung der elektronischen Form sind besondere technische 
Rahmenbedingungen zu beachten, die im Internet auf der Homepage 
der Kreisverwaltung unter www.kreis-germersheim.de (Impressum) 
aufgeführt sind.

76726 Germersheim, den 20.04.2015
Kreisverwaltung Germersheim
gez. Herrmann

Öffentliche Bekanntmachung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 16.04.2015 die Aufwands-
entschädigung für Seniorenbeauftragte/n beschlossen. Folgende 
Änderungssatzung wird öffentlich bekannt gemacht:

7. Änderungssatzung

vom 17.04.2015

zur Hauptsatzung der Gemeinde Bellheim

vom 13.05.2005
Der Gemeinderat hat auf Grund der §§ 24 und 25 der Gemeindeord-
nung (GemO), der §§ 7 und 8 der Landesverordnung zur Durchführung 
der Gemeindeordnung (GemODVO) und des § 2 der Landesverord-
nung über die Aufwandsentschädigung für kommunale Ehrenämter 
(KomAEVO) folgende Satzung beschlossen, die hiermit öffentlich 
bekannt gemacht wird:

§ 1
„§ 11 Aufwandsentschädigung für Beauftragte zur Förderung von 
Erholungseinrichtungen entfällt und wird wie folgt ersetzt:
„§ 11 Aufwandsentschädigung für Seniorenbeauftragte/n“
1. Die Gemeinde bestellt eine/n Seniorenbeauftragte/n für die Dauer 

der Wahlperiode des Gemeinderates.
2. Zur Abgeltung der notwendigen baren Auslagen und sonstigen 

persönlichen Aufwendungen erhält die/der Seniorenbeauftragte 
eine monatliche Entschädigung in Höhe von 20% der Aufwands-
entschädigung des Ortsbürgermeisters nach § 8.

3. § 9 Abs. 4 KomAEVO gilt entsprechend.“

§ 2

Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Bellheim, den 17.04.2015
gez. Paul Gärtner, Ortsbürgermeister

Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zustande 
gekommen sind, gelten ein Jahr nach der öffentlichen Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, 
wenn
1.  die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind, oder

2.  vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht hat.
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Hunde müssen angemeldet werden
Die Verbandsgemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach der 
Satzung über die Erhebung der Hundesteuer jeder Hundehalter ver-
pflichtet ist, die Anschaffung oder den Zugang eines Hundes sowie 
Änderungen in der Art der Hundehaltung innerhalb von 14 Tagen bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung, Zimmer 21, anzuzeigen. Steuer-
pflicht besteht ab dem Monat, in dem der gehaltene Hund drei Monate 
alt wird. Anmeldepflicht besteht jedoch bereits binnen 14 Tagen nach 
der Anschaffung bzw. nach Zuzug in die Gemeinde, auch wenn der 
Hund noch keine drei Monate alt ist.
Die Abschaffung eines Hundes ist ebenfalls binnen 14 Tagen anzuzei-
gen. Bei der Abmeldung ist die ausgehändigte Hundemarke zurück-
zugeben.
Die Hundehalter werden gebeten, die noch nicht versteuerten Hunde 
umgehend anzumelden. Wer seiner Meldepflicht nicht nachkommt 
und einen unversteuerten Hund hält, macht sich der Steuerhinterzie-
hung strafbar. Diese kann mit einem Bußgeld geahndet werden.
Auskunft erteilt Frau Betsch, Tel. 07272-7008-521.

Hinweis bei Eigentumswechsel
Aus gegebenem Anlass bitten wir folgendes zu beachten:
Die Gemeinde als Steuerbehörde hat keine Kenntnis von den Grund-
stücksverkäufen und dem Inhalt der Kaufverträge. Sie kann deshalb 
ohne Vorlage der Kaufverträge keine Umschreibungen auf die neuen 
Eigentümer vornehmen. Änderungen in den Besitzverhältnissen 
infolge Kauf-, Verkauf- oder Erbauseinandersetzung sind unbedingt 
bekanntzugeben.
Wohnhaus (bebautes Grundstück)
Unter Vorlage der Notariatsurkunde (Kaufvertrag) und des Wasser-
zählerstandes wird die Umschreibung auf den neuen Grundstücks-
eigentümer vorgenommen. Dies gewährleistet eine ordnungsgemäße 
Abrechnung der Wasser- und Abwassergebühren sowie des wieder-
kehrenden Beitrages für die Niederschlagsentwässerung.
Die Grundsteuer ist eine Jahressteuer und kann im Gegensatz zu 
den Verbrauchsgebühren nicht abgerechnet werden. Die steuerliche 
Umschreibung erfolgt immer auf den nächsten ersten des Jahres, in 
dem der Grundbucheintrag erfolgt ist. Gegenüber dem neuen Eigen-
tümer besteht allerdings ein privatrechtlicher Anspruch auf Erstattung 
der Grundsteuer ab dem im Kaufvertrag vereinbarten Zeitpunkt.
Bauplatz (unbebautes Grundstück)
Unter Vorlage der Notariatsurkunde (Kaufvertrag) wird die Umschrei-
bung des wiederkehrenden Beitrages für die Niederschlagsentwässe-
rung auf den neuen Eigentümer vorgenommen.
Für die Grundsteuer gilt das gleiche wie bei bebauten Grundstücken.
Wohnungseigentum (Eigentumswohnung)
Beim Verkauf von Wohnungseigentum kann unter Vorlage der Nota-
riatsurkunde (Kaufvertrag) der Eigentumswechsel grundsteuermäßig 
auf den nächsten ersten des Jahres vorgemerkt werden. Auch hier ist 
vorstehender Hinweis zur Grundsteuer zu beachten.
Die Abrechnung der Verbrauchsgebühren wird von der zuständigen 
Hausverwaltung vorgenommen.
Landwirtschaftliche Flächen (Ackerland)
Beim Verkauf von landwirtschaftlichen Flächen (Ackerland) kann unter 
Vorlage der Notariatsurkunde (Kaufvertrag) die Umschreibung auf den 
neuen Eigentümer vorgenommen werden. Allerdings besteht hier nur 
die Möglichkeit, über die Flächen den Feldschutz- und Wegeunterhal-
tungsbeitrag umzuschreiben.

Die mit Grundsteuermessbescheid festgestellten Messbeträge kön-
nen nur über das zuständige Finanzamt geändert bzw. aufgehoben 
werden.
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Ver-
fügung. Auskunft erteilt bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim Frau Betsch, Tel. 07272/7008-521.

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
Die Verbandsgemeinde Bellheim schreibt für das Bauamtsgebäude 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim folgende Bauleistungen 
öffentlich aus:
Errichtung eines versetzten Pultdachs auf dem Bauamtsgebäude 
der VG-Verwaltung Bellheim
Die Maßnahme umfasst im Wesentlichen:
Gewerk 1: Zimmer-Holzbauarbeiten / Dachdeckungsarbeiten
7,50 cbm  Bauholz
450 m  Abbund
270 qm  Wärmedämmung
110 qm  Holzschalung
290 qm  Wellblechprofil-Dacheindeckung
Ausführung:  Sommer/Herbst 2015
Die ausführliche Bekanntmachungstext ist nachzulesen bei:
subreport, Submissionsanzeige
Anforderung:   ab Montag, 27.04.2015
unter:  https://www.subreport.de/E87396355 
Kosten:  11,90 Euro incl. MwSt.

Verbandsgemeinde Bellheim
gez. Dieter Adam, Bürgermeister

Redaktionsschluss- 
Vorverlegung

Wegen des Feiertags am 1. Mai 
2015 wird der Redaktionsschluss 
für das Amtsblatt der Woche 18 auf

Montag, den 27. April, 
11.00 Uhr

vorverlegt.

Wir bitten, Termin und Uhrzeit 
unbedingt einzuhalten.
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Sitzungen

Gemeinderat Knittelsheim
Die Bürgermeistersprechstunde am Dienstag, dem 28.04.1015 findet 
von 19.00 bis 19.30 Uhr statt, wegen der anschließenden Gemeinde-
ratssitzung.
Am Dienstag, dem 28.04.2015, 19.30 Uhr findet im Gemeindehaus in 
Knittelsheim ein Sitzung des Gemeinderates Knittelsheim statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1.  Breitbandversorgung
2.  Internetauftritt www.knittelsheim-storch.de
3. Integration unserer Asylbewerber
4. Änderung der Hauptsatzung
5.  Sanierung Asphaltstraße zum Sportplatz
6. Anzeige von Spenden

7.  Informationen - Anfragen
8. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil
9. Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Informationen - Anfragen

Haupt- und Finanzausschuss Bellheim
Am Mittwoch, dem 29. April 2015, 18.30 Uhr findet im kleinen Sit-
zungssaal des Rathauses Bellheim eine nichtöffentliche Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Bellheim statt.
Tagesordnung:
1. Zentralörtliche Funktion der Gemeinde Bellheim
2. Mietangelegenheiten
3. Standesamtliche Trauungen im Anwesen Hauptstraße 140
4. Zuschussangelegenheiten
5. Hauptsatzung
6. Informationen - Anfragen

Veranstaltungskalender

OG Tag von/bis Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit

Bellheim Do., 
23.04.15 DRK Bellheim Blutspende Schneider Halle

Bellheim Fr., 24.04.15 Sternwarte Bellheim Beobachtungsabend Sternwarte 21.30

Bellheim Do., 
30.04.15 KGB Bellheim Tanz in den Mai Schneider Halle

Bellheim Fr., 01.05.15 Kleingartenverein 
Auchtweide Maifest Kleingartengelände 

Auchtweide 
10.00
-22.00

Bellheim Fr., 01.05.15 Kath. Arbeiterverein Tag der Arbeit Kath. Pfarr- und Jugend-
heim St. Michael 

09.00
-14.00

Bellheim 

Sa., 
02.05.15 
So., 
03.05.15 

VfL Bellheim

45. Tischtennis Orts- und 
Vereins-
meisterschaften und Tisch-
tennis
für jedermann 

Grundschulsporthalle

Sa., 13.00
-20.00,
So., 10.00
-20.00

Bellheim So., 
03.05.15 Kulturverein Bellheim Radeln ins Museum

Knittels-
heim Di., 28.04.15 Gemeinde Gemeinderat Gemeindehaus

Knittels-
heim 

Sa., 
25.04.15 
So., 
26.04.15 

TuS Theater Gemeindehaus 11.00
-12.00

Knittels-
heim 

So., 
26.04.15 Kath. Kirchengemeinde Weißer Sonntag Kath. Kirche in Ottersheim

Ottersheim Fr., 24.04.15 Mundartstube 
Quetschkommod The Gerdon Family & Co. Feldmann‘s 

Quetschkommod 20.00

Ottersheim So., 
26.04.15 Bärenbouler Nachbar- und Verbands-

gemeindeturnier 
Sport- und
Freizeitgelände 11.00

Ottersheim So., 
26.04.15 Weißer Sonntag

Ottersheim Sa., 
02.05.15 TC‘86 Schleifchenturnier für Jeder-

mann Sport- und Freizeitgelände 13.00

Zeiskam Fr., 24.04.15 Partnerschaftsverein Generalversammlung Jahnstube 20.00

Zeiskam Sa., 
25.04.15 GV Frohsinn Jahreskonzert der Frohsinn-

Chöre Fuchsbachhalle 19.00

Zeiskam Fr., 01.05.15 Partnerschaftsverein Spaghetti-Essen Historische Pfarrhof
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Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Schwimmparkbesucher,
der Saisonkarten-Vorverkauf für die kommende Badesaison im Schwimmpark Bellheim beginnt ab 
Montag, 30. März 2015, zu den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Bellheim.
Wir hoffen, dass Sie sich auch dieses Jahr für das Badevergnügen in unserem Schwimmpark entscheiden und bieten Ihnen 
wieder die Möglichkeit, ihre Karten aus dem Vorjahr für die neue Saison bequem freischalten zu lassen.
Dies ist auch direkt an der Schwimmparkkasse (ab offizieller Öffnung) gegen Bezahlung möglich. Falls Sie im Vorjahr keine 
Karte erworben haben bzw. Ihre Karte nicht mehr auffindbar ist, bitten wir Sie beim Kauf für jede Person ein Foto (möglichst 
Passbildformat) mitzubringen.
Somit können Sie gerne auch eine Karte als Geschenk erwerben bzw. freischalten lassen. Gerne geben wir Ihnen Auskunft.
Ab Anfang Mai wird das Schwimmbad geöffnet sein.
A) Jugendliche von 6 bis einschließlich 16 Jahren (Stichtage: 01.01.2009 bzw. 01.01.1999)
Schwerbehinderte, Studenten, Schüler, Auszubildende, Wehrpflichtige, Zivildienstleistende, Rentner und Inhaber einer 
Jugendleiter-Card

(gegen Vorlage eines entsprechenden Nachweises)
Tageskarte  2,00 €
Dutzendkarte  20,00 €
Saisonkarte  28,00 €

B) Erwachsene:
Einmalige Eintrittskarte  3,00 €
Abendkarte (Mai/Sept. ab 17.00 Uhr,
Juni/Juli/Aug. ab 18.00 Uhr)   2,00 €
Dutzendkarte  30,00 €
Saisonkarte  48,00 €

C) Familienkarte  75,00 €
Familienkarte für Alleinerziehende  55,00 €
Jugendliche bis 18 Jahre (Stichtage: 01.01.2009 bis 01.01.1997) erhalten eine Karte im Familienverband.

D) Familientageskarten:
Familie mit einem Kind  7,00 €
Familie mit zwei und mehreren Kindern  8,00 €

E) Schulklassen aus der Verbandsgemeinde Bellheim
Vormittags von Montag bis Freitag freier Eintritt.

Hinweise:
-  Falls Sie die Karten persönlich im Rathaus oder Schwimmpark freischalten lassen möchten, bitten wir Sie, diese mit-

zubringen bzw. die letzten 4 Ziffern der jeweiligen Kartennummer bereitzuhalten.
-  Karten ohne Lichtbild können nicht freigeschaltet werden. In diesem Fall bitten wir Sie, sich unter Vorlage eines Licht-

bildes eine neue Karte ausstellen zu lassen.
-  Die Karten sind personenbezogen und daher nicht übertragbar.
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Pflegestützpunkt
Der Pflegestützpunkt informiert und berät hilfs- und pflegebedürf-
tige, kranke oder behinderte Menschen und ihre Angehörigen über 
alle Unterstützungs- und Finanzierungsmöglichkeiten. Wir beraten Sie 
unabhängig, unverbindlich, kostenlos und unter Wahrung der Schwei-
gepflicht. Bitte vereinbaren Sie einen persönlichen Termin im Pflege-
stützpunkt oder bei Ihnen zu Hause:
Pflegestützpunkt Rülzheim, Kuhardter Str. 37, 76761 Rülzheim, Tel. 0 
72 72 - 75 03 42 oder 0 72 72 - 97 29 68 (Fr. Geiger, Fr. Pfirrmann), 
E-Mail: pflegestuetzpunkt-ruelzheim@kreis-germersheim.de

Sprechstunde in Bellheim
Frau S. Geiger bietet einmal im Monat, mittwochs, 14.00 - 18.00 Uhr, 
Beratungsgespräche in der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim an.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin direkt mit dem Pflegestützpunkt 
Rülzheim, Frau Geiger.
Die nächsten Termine:
Mittwoch, 27.05.15 (Stephanie Geiger)
Mittwoch, 24.06.15 (Stephanie Geiger)
Mittwoch, 22.07.15 (Stephanie Geiger)
jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr.

Begegnungsfest ein großer Erfolg
Das von der Verbandsgemeinde und dem Helferkreis Integration 
ausgerichtete Begegnungsfest war ein voller Erfolg. Sehr viele Asyl-
bewerber sind der Einladung ins Gemeindehaus nach Knittelsheim 
ebenso gefolgt wie Teile der Bevölkerung und zahlreiche Mandats-
träger der Verbands- und Ortsgemeinden. So waren es am Ende rund 
120 Menschen, die miteinander reden, sich kennenlernen und sich auf 
anderer Ebene begegnen konnten. Nach einer kurzen Begrüßung des 
Bellheimer Beigeordneten David Emling sowie des Hausherrn, dem 
Knittelsheimer Bürgermeister Ulrich Christmann, haben sich auch die 
Asylbewerber mit Informationen über ihre jeweiligen Herkunftsländer 
vorgestellt. Nach Kaffee und Kuchen und einigen musikalischen Ein-
lagen klang das Fest mit einem Fußballspiel „Europa vs. Afrika“ sowie 
gemeinsamem Grillen aus.
Allen Helferinnen und Helfern, Spendern und Unterstützern sei auf die-
sem Weg noch einmal herzlich gedankt. Jeder, der Interesse an einer 
Mitarbeit im Helferkreis hat oder sich über die Arbeit informieren will, 
kann sich jederzeit bei Herrn Arnold Greichgauer, Tel. 07272/7008-
213 oder a.greichgauer@vg-bellheim.de und Herrn David Emling, 
d.emling@vg-bellheim.de melden.

Zufriedene Gesichter gab es beim Begegnungsfest in Knittelsheim

Auftritte von Asylbewerbern ...

... und ein Fußballspiel gehörten zum Programm

Haus- und Straßensammlung für das  
Deutsche Müttergenesungswerk

Das Deutsche Müttergenesungswerk führt auch in diesem Jahr im 
gesamten Bundesgebiet eine Haus- und Straßensammlung durch. In 
Rheinland-Pfalz findet die Sammlung in der Zeit vom 4. bis 13. Mai 
2015 statt.
Das Sammelergebnis ist insbesondere für folgende Zwecke bestimmt:
•	 Kurzuschüsse	für	kur-	und	genesungsbedürftige	Mütter
•	 Förderung	kurbegleitender	Maßnahmen
•	 Erhaltung	und	Errichtung	von	Müttergenesungseinrichtungen
Die Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim bittet auf diesem Wege 
um Meldungen von Freiwilligen, die bereit sind, in den einzelnen Orts-
gemeinden die diesjährige Sammlung für das Müttergenesungswerk 
durchzuführen.
Einzelheiten können bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim, 
Frau Mildenberger, Zimmer 19, Tel. 07272/7008-219 erfragt werden, 
wo auch die entsprechenden Sammellisten erhältlich sind.

Handwerksbursche auf der Wanderschaft
Ein Handwerksgeselle legte am Dienstag, dem 14. April 2015, einen 
kurzen Zwischenstopp in Bellheim ein.

Er ist Gitarrenbauer, befindet sich seit 1 1/2 Monaten auf der Walz 
und stammt aus Lauter bei Aue im Erzgebirge. Der 1. Beigeordnete 
Gerald Job begrüßte ihn im Rathaus der Verbandsgemeinde Bellheim, 
quittierte das mitgeführte Wanderbuch mit dem Siegel und wünschte 
ihm auf seinem weiteren Weg, der ihn zunächst über Neustadt nach 
Kaiserslautern führen wird, alles Gute. Herr Pöschmann bedankte sich 
mit dem „zünftigen Gruß“.

Jugendsammelwoche Rheinland-Pfalz
vom 24. April bis 3. Mai 2015

Die diesjährige Haussammlung des Landesjugendrings Rheinland-
Pfalz findet vom 24. April bis 3. Mai 2015 statt.
Jedes Jahr werden junge Menschen aktiv, um Geld für Jugendarbeit 
zu sammeln - für eigene Aktivitäten und für Projekte anderer Kinder 
und Jugendlicher. Auch dieses Jahr soll wieder gesammelt werden 
und dafür brauchen wir Ihre Hilfe!
Jugendarbeit wird überall in Rheinland-Pfalz durch ehrenamtliche 
Tätigkeit getragen und organisiert. Dieses große Engagement braucht 
Unterstützung, auch finanziell. Daher machen viele Jugendgruppen 
mit und sammeln an den verschiedensten Orten zu den unterschied-
lichsten Gelegenheiten.
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Die eine Hälfte des gesammelten Geldes darf die sammelnde Jugend-
gruppe behalten. Damit kann alles finanziert werden, was für die 
Jugendgruppe wichtig ist, ob der Gruppenraum renoviert oder neu 
ausgestattet wird, ob Materialien, Spiele oder ein neuer Computer 
angeschafft werden sollen oder auch der nächste Gruppenausflug 
bezahlt werden muss.
Die andere Hälfte des Sammelergebnisses geht an den Landesju-
gendring. Hiermit werden u. a. Projekte der Mitgliedsverbände und 
des Landesjugendrings z.B. im Rahmen der Inklusion oder der Ent-
wicklungszusammenarbeit unterstützt.
An der Sammlung dürfen sich alle Jugendgruppen in Rheinland-Pfalz 
beteiligen, unabhängig von einer Mitgliedschaft im Landesjugendring.
Schirmherrin der Sammlung ist Ministerpräsidentin Malu Dreyer.
Die Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim bittet auf diesem Wege 
um Meldungen von Freiwilligen, die bereit sind, die Sammlung für den 
Landesjugendring in den einzelnen Ortsgemeinden durchzuführen.
Einzelheiten können bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim - 
Zimmer 19 -, Tel. 07272/7008-219 (Frau Mildenberger) erfragt werden, 
wo auch die entsprechenden Sammellisten erhältlich sind.
Wir bitten, die Sammlung für diesen guten Zweck zu unterstützen.

              Tourismus

Südpfalz-Stand auf dem  
Mannheimer Maimarkt 
Interessantes und Leckeres

vom 25. April bis 5. Mai 2015
Auch in diesem Jahr präsentiert der Verein Südpfalz-Tourismus Land-
kreis Germersheim (SÜD) die Vielfalt der Südpfalz auf dem Mannhei-
mer Maimarkt. Am „Südpfalz-Stand“ in Halle 01 erhalten die Besucher 
vielfältige Informationen zu Freizeitangeboten sowie Wander-, Rad-
wander- und Einkehrmöglichkeiten. Das Reptilium Landau ist mit am 
Stand und bietet „Reptilien zum Anfassen“.
Erhältlich ist der Spargelflyer „Pfälzer Spargelgenuss“, der über die 
besonderen Angebote und Veranstaltungen während der Spargelzeit 
informiert und der Flyer zum Aktionstag „Radel ins Museum - Tag der 
offenen Museen“ am 3. Mai 2015.
Der „Südpfalz-Tourismus Landkreis Germersheim e.V.“ informiert die 
Besucher gerne über die urigen Rheinauenlandschaften, den Bien-
wald, den Bellheimer Wald und über die vielen touristische Einrichtun-
gen und Freizeitmöglichkeiten in der Südpfalz. Ob eine Fahrt auf dem 
Römerschiff, Nachenfahrt, Festungsführung, interessante Rad- oder 
Wandertouren, hier ist für alle Gäste etwas dabei. Und selbstverständ-
lich dürfen auch die Tipps für Einkehr- und Einkaufsmöglichkeiten in 
der Südpfalz nicht fehlen.
Kostenlos erhältlich sind die Wanderbroschüre mit Rundtouren in der 
Südpfalz, die Radkarte Südpfalz mit den Themenradwegen und der 
Veranstaltungskalender im Hosentaschenformat.
Der Mannheimer Maimarkt dauert vom 25. April bis 5. Mai 2015 täg-
lich von 09.00 bis 18.00 Uhr.
Den Stand des Vereins Südpfalz-Tourismus Landkreis Germersheim 
finden Besucher gleich im Bereich des Haupteinganges Halle 01 
Stand 0178. Weitere Informationen gibt es unter www.suedpfalz-tou-
rismus.de.

Aktionstag „Radel ins Museum - Tag der 
offenen Museen“ im Landkreis  

Germersheim am 3. Mai
Geschichte erleben bei einer Fahrt mit dem Römerschiff, einem 
Besuch im Museum Altes Sägewerk Mittelmühle in Bellheim oder 
bei einer Segwaytour durch Germersheim
„Per Rad und per Pedes ins Museum“. Unter diesem Motto steht der 
Aktionstag des Südpfalz-Tourismus Landkreis Germersheim e.V. am 
Sonntag, 3. Mai 2015. Geöffnet sind die Museen bei freiem Eintritt von 
11.00 bis 17.00 Uhr.
Eröffnet wird der Aktionstag am 3. Mai um 11.00 Uhr im Terra-Sigil-
lata-Museum in Rheinzabern durch den ersten Vorsitzenden des Ver-
eins Landrat Dr. Fritz Brechtel und Michael Braun, Kreisbeigeordneter, 
musikalisch umrahmt durch den Musikverein Lyra. Von 14.00 - 16.00 
Uhr werden kostenlose Führungen durch das Museum und in den 
Brennöfen angeboten.
Zum 18. Mal beteiligen sich alle Museen aus dem Landkreis Germers-
heim sowie drei aus dem Landkreis Südliche Weinstraße. Neu mit 
dabei ist in diesem Jahr das rheinland-pfälzische Storchenzentrum in 
Bornheim mit einer interaktiven Ausstellung zu Weiß- und Schwarz-
storch. 

Um 15.00 Uhr gibt es einen Vortrag zum Besenderungsprojekt der 
Aktion PfalzStorch, auch Kaffee und Kuchen können verkostet wer-
den.

Viele spannende Aktionen erwarten 
die großen und kleinen Besucher 
in den beteiligten Museen. In Ger-
mersheim heißt es: „Die Festung 
auf zwei Rädern einmal ganz anders 
erleben.“ Geführte Segwaytour, 
Uhrzeiten: 11.00 und 15.00 Uhr, 
Dauer: 2 Stunden, Kosten: 49 Euro 
pro Person, ab 15 Jahren, Fahr-
erlaubnis erforderlich, Anmeldung 
erforderlich unter Telefon 07274-
9738172. Ein weiteres Highlight ist 
die geführte Pedelec-Radtour ver-
anstaltet von „genussradeln-pfalz“. 
Bei dieser gemütlichen E-Bike-
Radtour (52 km) werden insgesamt 
5 Museen angefahren. Start ist um 
10.00 Uhr und Ende gegen 16.30 
Uhr jeweils in Neupotz. Die Kosten 
betragen 58 Euro pro Person für 

Pedelec & Tourbegleitung. Mindestteilnehmerzahl 8 Personen. Anmel-
dung erforderlich unter Telefon 06323-6209. Mit geführten Radtouren 
zum Polder (13.30 und 15.30 Uhr, Treffpunkt: Haus Leben am Strom) 
und Fahrten mit dem Römerschiff Lusoria Rhenana dreht sich in Neu-
potz alles um das Leben am Rhein damals und heute. Reservierungen 
für die Fahrten am Aktionstag mit dem Römerschiff um 13.00, 15.00 
und 17.00 Uhr unter Tel. 07272-7000261.
Der Kulturverein Bellheim lädt zu einer kostenlosen Queichlinien-
Radwanderung in Bellheim ein. Auf den Spuren einer ehemaligen 
Befestigungslinie aus dem 18. Jhd. führt die geführte Radwanderung 
zunächst zur Schanze Mittelmühle und folgt dann dem Verlauf der ehe-
maligen Queichlinie. Vorbei an der Fortmühle geht es dann auf dem 
Herrenwiesenweg zum Spiegelbach, von dort zum alten Hochufer des 
Rheins ins Brand. Hier bietet sich für die Radler, die weiter nach Ger-
mersheim möchten oder in Richtung Kuhardt, Neupotz usw. wollen, 
die Möglichkeit, sich von der Gruppe zu trennen. Die Rundfahrt führt 
mit kurzen Unterbrechungen für historische Erläuterungen zurück ans 
Museum Sägewerk Mittelmühle. Dort kann man sich mit Kaffee und 
Kuchen oder bei Bewirtung mit regionalen Produkten stärken.
Ebenfalls an diesem Tag werden im Museum Sägewerk Mittelmühle 
Bilder vom Zeichner Manfred Gaab ausgestellt. Der über die Gren-
zen von Bellheim hinaus bekannte Maler Manfred Gaab widmete sich 
trotz schwerer Krankheit bis zu seinem Tod seiner Malerei. Er hinter-
ließ zahlreiche Kunstwerke, die seine Liebe und tiefe Verbundenheit 
zu seiner Südpfälzischen Heimat widerspiegeln. Im Mittelpunkt sei-
ner Motive war immer wieder sein Heimatort Bellheim, den er aus 
verschiedenen Blickwinkel und Perspektiven zeichnete. Persönliche 
Erlebnisse, Reiseeindrücke und die Natur hielt er eindrucksstark und 
detailverliebt in seinen Bildern fest. Führungen durch die Ausstellung 
finden alle 2 Stunden statt.
Um 11.00 Uhr findet im Museum Sägewerk Mittelmühle eine Füh-
rung im Freigelände statt. Auch der Kartoffelhof Böhm wird auf dem 
Gelände der Mittelmühle einen Stand mit erntefrischen, regionalen 
und saisonalen Produkten aufstellen.
Im Deutschen Straßenmuseum in Germersheim findet um 14.30 Uhr 
eine kostenlose Führung statt. Im Besucherzentrum Weißenburger 
Tor ist von 10.00 - 15.00 Uhr die ständige Ausstellung „Festungsge-
schichten“ mit der Sonderausstellung „20 Jahre Spezi - Die Spezial-
radmesse“ geöffnet. Im Ziegeleimuseum Sonderheim lohnt eine Fahrt 
mit der Feldbahn. 
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Eine kostenlose Geschichtstour mit dem Schoppebähnel bietet das 
Ziegeleimuseum Jockgrim an (10.45 Uhr und 14.00 Uhr). Historische 
Film- und Photopräsentationen gibt es im Rheinaue-Museum in Neu-
burg. Im Museum in Herxheim findet um 15.00 Uhr eine Aperitif-Füh-
rung durch die Sonderausstellung „Tabak-Sonderausstellung“ statt. In 
Rohrbach können sich die Besucher im Dorfmuseum „Pfiesterhaus“ 
ihren „eigenen Strick“ drehen. Auch das „Haus Leben am Strom“ in 
Neupotz, die „Ausstellung Leben und früher“ in Rheinzabern, das 
Heimatmuseum Freckenfeld, das Schifffahrtsmuseum Neuburg sowie 
der Laurentiushof in Büchelberg erwarten die Gäste mit kostenlosen 
Führungen.
Zur Stärkung gibt es fast überall leckeren, hausgemachten Kuchen 
und Pfälzer Spezialitäten. Für die Fahrt zwischen den Museen hat sich 
Martina Kerth vom Bauernhof Kerth etwas ganz Besonderes einfallen 
lassen. Sie hat Picknickkörbe kreiert, die je nach Geschmack indivi-
duell gefüllt und für ein gemütliches Picknick ausgeliehen werden kön-
nen. Erhältlich sind die Körbe bei der Saisoneröffnung des Südpfalz 
Tourismus Kandel e.V. auf dem Mundoplatz in Minfeld. Gemeinsam 
mit den Direktvermarktern und örtlichen Vereinen werden erneut viel 
„Gudes vun do“ sowie viel Musik und spannende Aktionen geboten.
„Ein Museumsbesuch lohnt sich auf alle Fälle“, verspricht Landrat Dr. 
Brechtel, Vorsitzender des (SÜD). „Ob bundesweit bekannte Museen 
wie das Deutsche Straßenmuseum in Germersheim oder eines der 
vielen kleinen Museen: Es gibt viel zu entdecken und für einige ist 
sicher auch Neues dabei.“ Gerade die kleinen Museen werden mit 
viel Liebe zum Detail und in ehrenamtlicher Initiative betrieben. Diese 
Museen erzählen Interessantes aus der Geschichte der südpfälzi-
schen Dörfer und ihrer Menschen.
Für besonders eifrige Radler und Museumsbesucher gibt es außer-
dem bei einer Verlosung attraktive Preise zu gewinnen. In den Museen 
liegen dazu Teilnahmekarten aus. Als Preise winken eine Familien-
Draisinenfahrt, eine Nachenfahrt für 2 Personen auf dem Altrhein bei 
Germersheim, Gutschein für 2 Personen zum leckeren Frühstücks-
büfett im Hotel Germersheimer Hof, 2 Eintrittskarten zum Klettern im 
Abenteuerpark Kandel und vieles mehr.
Michael Braun, Kreisbeigeordneter, empfiehlt allen, die an diesem 
Sonntag nicht alle Museen besuchen können, an der Museumsral-
lye Südpfalz teilzunehmen. „Einfach unsere Museen besuchen und 
attraktive Preise gewinnen.“
Kontakt:
Weitere Infos bei Südpfalz-Tourismus Landkreis Germersheim e.V., 
Silke Wiedrig, Tel. 07274/53-300, E-Mail: info@suedpfalz-tourismus.
de, www.suedpfalz-tourismus.de
Zusammenfassung der Veranstaltung des Kulturverein Bellheim:
Ort: Museum Altes Sägewerk Mittelmühle
Beginn des Aktionstages um 11.00 Uhr
11.00 Uhr: Führung im Freigelände des Museums / Thema: Steinerne 
Zeugnisse aus 4 Jahrhunderten „Was uns Grenz-, Besitz- und Güter-
steine erzählen“
Start der Queichlinien-Radwanderung um 14.00 Uhr; Dauer: ca. 2,5 
Stunden inkl. Rückfahrt nach Bellheim; Treffpunkt: Museum Säge-
werk Mittelmühle in Bellheim; keine Teilnahmegebühr - Spenden sind 
erwünscht; Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen; Maximalteilnehmer-
zahl: 20 Personen; Telefonische Voranmeldung bei der Kulturwerkstatt 
unter Tel. 07272-932642 möglich.
Bewirtung mit regionalen Produkten, Kaffee und Kuchen
Angebot erntefrischer regionaler und saisonaler Produkte vom Kar-
toffelhof Böhm.
Kostenlose Informationsflyer zum Aktionstag Radel ins Museum lie-
gen im Rathaus aus.

IN EIGENER SAcHE
Wenn Sie kein 

“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim”  
bekommen haben ...

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336 und -713
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de

Aus der Jugendarbeit

Jugendpflege VG-Bellheim
Fr., 08.05.2015: Mini Golf in Bellheim
Treffpunkt 16.30 Uhr im Juze Bellheim
Kosten: 1,50 €

Fr., 22.05.2015: Go Kart
Treffpunkt 16.30 Uhr im Juze Bellheim
Kosten: Sonderpreis 6,00 €
Die Kinder können bis zu 3x fahren. D.h. 6,00 €/ 
12,00 € oder 18,00 € mitbringen.

ANMELDUNG

r  Ausflug Mini Golf

r  Ausflug Go Kart

  r 6,00€  r 12,00€  r 18,00 €

Name des Kindes: .....................................................................

 
Alter des Kindes:  ......................................................................

"

Oder alles per Mail: info@juze-h99.de

Astrid Kögel, Jugendpflegerin der VG-Bellheim
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Kirchen

Kath. Pfarreiengemeinschaft Bellheim
mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim, St. Georg 

Knittelsheim, St. Martin Ottersheim,  
St. Bartholomäus Zeiskam, St. Johannes Lustadt,  

St. Laurentius Lustadt, St. Michael Weingarten

Gottesdienste und kirchenamtliche Nachrichten
Freitag, 24.04.
Bellheim: 18.30 Uhr Amt zur Mutter Gottes der immer währenden 
Hilfe (S)
Weingarten: 18.30 Uhr hl. Messe 
Samstag, 25.04.
Knittelsheim: 18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt f. Liesel Schäfer u. verst. Angeh.
Zeiskam: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet - Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse, 2. Sterbeamt für Johanna Wittenberg
Sonntag, 26.04.
Schriftlesung: Apg 4,8-12,, Joh 10,11-18
Bellheim: 08.00 Uhr Amt
11.00 Uhr entfällt
18.30 Uhr Amt f. Margarete Pfirrmann; f. Erwin u. Agnes Schmitt; f. 
Helmut u. Willi Diehl
Ottersheim: 10.00 Uhr Festamt mit Feier der Erstkommunion der Kin-
der aus Ottersheim u. Knittelsheim
Weingarten: 10.30 Uhr Festgottesdienst der Kommunionjubilare aus 
Weingarten Lustadt u. Zeiskam
Montag, 27.04. 
Knittelsheim: 10.00 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder
Ottersheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellheim: 18.30 Uhr Amt für Maria Kern u. Robert Sarther, best. v. 
Kath. Kirchenchor
Dienstag, 28.04.
Bellheim: 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Lustadt Unterdorf: 18.30 Uhr hl. Messe
Mittwoch, 29.04.
Ottersheim: 09.00 Uhr hl. Messe f. Lisa u. Severin Lerch u. Karl Föh-
linger; f. Ottilie Kröper; f. Günter Knoll, Erich Renner, Eltern u. verst. 
Angehörige.
Weingarten: 09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Bellheim: 18.00-19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Ottersheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 30.04.
Bellheim: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Knittelsheim: 16.15. Uhr Kirchenentdeckungsgottesdienst
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe nach Meinung z. Ehren der Mutter Gottes
Ottersheim: 18.00-19.00 Uhr, Eucharistische Anbetung
Freitag, 01.05
Bellheim: 09.30 Uhr Amt f. die lebenden u. verst. Mitglieder des Kath. 
Arbeitervereins
20.00 Uhr Eröffnung der Maiandachten mit anschl. Lichterprozession
Zeiskam: 18.30 Uhr hl. Messe 
Samstag, 02.05.
Ottersheim: 18.00 Uhr Barmherzigkeitsandacht
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt f. Wilhelm u. Hildegard Burkard u. 
verst. Angeh.; f. Thekla u. Otto Hilsendegen u. verst. Angeh.; f. Hilt-
rud u. Emil Kreiner u. Elisabeth u. Franz Knebl; 3. Sterbeamt f. Ottilie 
Kröper
Weingarten: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet - Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt f. die Pfarrgemeinde
Sonntag, 03.05.
Schriftlesung: Apg 9,26-31, Joh 9,18-24
Bellheim: 08.00 Uhr Frühmesse
11.00 Uhr Pfarrgottesdienst, Amt f. Georg u. Anna Hungrider, Eltern 
und Geschwister; f. Joseph u. Hedwig Freiermuth; f. Resi Back u. 
verst. Angeh.
12.00 Uhr Tauffeier der Kinder Linda, Tochter von Christian und Kers-
tin Zenker; Finn, Sohn v. Torsten und Simone Müller; Gabriel, Sohn 
von Peter und Juliane Freyer; Leyla, Tochter von Ceven und Bianca 
Wasner, und Arne, Sohn v. Arne Timmler und Desiree Krämer
18.30 Uhr Abendmesse, 1. Sterbeamt f. Maria Schlindwein, Gem. 3. 
Sterbeamt f. Bianca Benz u. f. Arnold Schlindwein (Kpl. Hartmüller)
Knittelsheim: 09.30 Uhr Festamt der Kommunionjubilare aus Otters-
heim und Knittelsheim
Lustadt Oberdorf: 10.30 Uhr Amt 
Zeiskam: 19.00 Uhr Maiandacht

Wo und wann sind Sie willkommen - Veranstaltungen 
in unseren Pfarrgemeinden und der Umgebung

Für unsere Gebetskreise
Bellheim: Donnerstag, 19.30 Uhr Gebetskreis charismatische 
Gemeindeerneuerung im Pfarrheim
Singstunden der Kirchenchöre:
Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen!
Montags, 19.30 Uhr, Pfarrheim St. Michael Bellheim
Donnerstags, 19.30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Knittelsheim
Dienstags, 20.15 Uhr, Pfarrheim St. Michael Weingarten
Montags,19.30 Uhr Bürgerhaus Ottersheim
Kath. öffentliche Büchereien:
Kath. Öffentliche Bücherei St. Michael, Hauptstraße 46, Weingarten: 
Öffnungszeiten: So., 13.00-14.00 Uhr - Di., 16.00-17.00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei Zeiskam, Kronstraße 39, Zeiskam: Öff-
nungszeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat von 16.00-18.00 Uhr
Für unsere Jugendlichen
Herzliche Einladung zur Mitfahrt zur Speyerer Jugendvesper
Jeden ersten Sonntag im Monat treffen sich um 19.30 Uhr Jugend-
liche (ab 14 J.) und junge Erwachsene in der Krypta, dem „Unterge-
schoss“ des Speyerer Doms zur Jugendvesper. Jugendvespern sind 
besondere, auf junge Menschen zugeschnittene Andachten.
Die Jugendvesper ist immer ein Angebot, bei dem es „um Dich“ geht: 
Um dein Leben, deine Berufung, deine Zukunft, deine Beziehung zu 
Gott und zu den Menschen um dich herum. Die nächste Jugend-
vesper findet im Rahmen des Weltjugendtages am Sonntag, dem 
3. Mai um 19.30 Uhr mit Bischof Wiesemann in der Krypta des 
Speyerer Domes statt. Hast du Lust, dabei zu sein? Dann melde dich 
bitte kurz bis zum Mittag des 30. April bei PA Marianne Hettrich zur 
Treffpunktabsprache bzw. zur Bildung eines „Speyerfahrt-Express“: 
entweder p. Mail unter marianne.hettrich@bistum-speyer.de oder über 
Handy unter 0160/7876518.

Für unsere Kinder:
Bellheim: Do., 16.15 Uhr Kindergottesdienst-
gruppe im Untergeschoss der Kita St. Joseph (für 
Kinder von 5-8 Jahren)
Knittelsheim: Do., 30.04., 16.15 Uhr Kirchenent-
deckungsgottesdienst
Für unsere Räte

Pfingsten: Ein Fest des Heiligen Geistes
Im Rahmen des Ökumenischen Kirchentages 2015 
wird das Bistum Speyer am Samstag vor Pfingsten 
sowie an Pfingstsonntag (23. u. 24. Mai) in Speyer 
das Pfingstfest begehen. Dazu wird an beiden 
Tagen ein vielfältiges Programm für junge und alte 
Menschen in den Straßen von Speyer und rund um 

den Dom angeboten. Am Pfingstmontag - so der Auftrag von Bischof 
Wiesemann - soll dann der „Kirchentagsgeist“ in den einzelnen kath. 
Pfarreien und ev. Kirchengemeinden vor Ort wehen. Diesen Auftrag 
hat der Katecheseausschuss der PG Bellheim zusammen mit einer ev. 
Gruppe zum Anlass genommen, den Pfingstmontagnachmittag inhalt-
lich zum Thema „Aufstehen zum Leben: Einer hat uns angesteckt…“ 
(Heiliger Geist) zu gestalten. Geplant ist ein kleines Programm mit 
vielgestaltigen inhaltlichen Workshops in und rund um das Bellhei-
mer Pfarrheim (von etwa 15.30 bis 17.45 Uhr). Einmünden soll dieses 
Programm in ein ökumenisch gestaltetes Abendlob. Der Nachmittag 
an sich ist offen gestaltet. Es wird zwar einen gemeinsamen Beginn 
geben, doch können Sie jederzeit dazu stoßen oder sich verabschie-
den - wie es der Geist Ihnen eingibt.
Gesucht werden noch Helfer, die sich - trotz der zahlreichen Termine 
am 25. Mai in und um Bellheim - engagieren möchten. Diese können 
sich gerne im Pfarrbüro oder bei Pastoralassistentin Marianne Hettrich 
melden.
Gesucht werden außerdem noch gute, gebrauchte Bücher, um einen 
kleinen Bücherflohmarkt neben den Workshops gestalten zu können 
und hier zu erleben, „wie der Geist durch die Buchstaben weht.“ Die 
Bücherspenden können Sie im Pfarrbüro abgeben (nach Möglichkeit 
in einem kleinen Karton/Kiste für den weiteren Transport). Wir freuen 
uns sehr über zahlreiches Interesse und Beteiligung sowie eine rege 
inhaltliche Auseinandersetzung, wie der Geist sie eingeben wird.
Sonstige Einladungen
„Tag der Frau 2015“ im Schönstattzentrum Marienpfalz
Thema: „Was uns im Gleichgewicht hält“
Balanceübungen für die Achterbahnfahrten des Alltags
Die Veranstaltung will aus dem christlichen Glauben heraus Anregun-
gen geben, unser Leben ins Lot zu bringen und unser inneres Gleich-
gewicht immer neu herzustellen.
Referentin: Sr. M. Nurit Stosiek, Schönstatt
Samstag, 9. Mai 2015, 09.00 - 12.30 Uhr
Kosten: 9,50 € für Tagungsbeitrag und Kaffee
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Anmeldung und Info: Schönstattzentrum Marienpfalz, Josef-Ken-
tenich-Weg 1, 76863 Herxheim, Tel.Nr. 07276/7618, marienpfalz@t-
online.de oder bei Maria Götz, Herxheim, Tel.Nr. 07276/5921, goetz.
maria1@gmx.de
Angebote unseres Diözesanverbandes
Bewegt von Gottes Wort - Wanderung mit spirituellen Impulsen:
Samstag, 9. Mai 2015, Treffpunkt 10.00 Uhr, Bahnhof - Ostseite + Dei-
desheim
Kennen Sie diese Gedanken: Ach könnte ich doch …
... einfach mal raus aus dem Alltag, die täglichen Anforderungen hin-
ter mir lassen, mal einfach nichts „machen“ müssen, Zeit haben mit 
anderen, für mich und Gott, meine Seele laufen lassen …
Wir laden Sie mit dieser Wanderung ein, sich diese Auszeit zu nehmen 
und Ihrer Sehnsucht Raum zu geben. Bitte beachten: Die Wegstrecke 
mit Steigungen beträgt ca. 8 km, bequeme Wanderschuhe erforder-
lich, evtl. Wanderstöcke, der Witterung angemessene Kleidung (die 
Wanderung findet auch bei Regenwetter statt), Getränke und Tages-
proviant, Sitzkissen, Ende gegen 15.00 Uhr, Mittagsrast als Picknick 
unterwegs, bei ungünstigen Wetterbedingungen ist eine Einkehr 
möglich. Teilnehmerinnenbeitrag: 8,— Euro, Anmeldung erbeten bis 
Montag, 4. Mai 2015. KDFB- Geschäftsstelle in Landau, Tel.: 06341-
919288, E-mail: info@frauenbund-speyer.de
Schönstattbewegung Frauen und Mütter
Gebetszeit: Frauen und Mütter beten für ihre Familie
Glauben teilen: „Gemeinsam vor Gott kommen, ihm danken, ihn prei-
sen, ihn bitten“ am Dienstag, 19. Mai 2015, 15.00 - ca. 15.30 Uhr im 
Kapellchen des Schönstattzentrums Marienpfalz, Josef-Kentenich-
Weg 1, 76863 Herxheim, Infos: Anita Hörner, Tel.Nr. 07272/5282
Ökumenischer Wortgottesdienst mit Paarsegnung: Du tust mir gut!
Unter diesem Thema lädt die Schönstatt-Familienbewegung Ehepaare 
aller christlichen Konfessionen ein zu einem ökumenischen Gottes-
dienst am Freitag, den 8. Mai 2015 um 19.00 Uhr im Schönstattzen-
trum Marienpfalz in Herxheim. Dabei sind Sie eingeladen, bewusst 
auf ihre Ehe zu schauen und dabei nachzuspüren, wie und wann Sie 
einander gut tun und wo Gott Ihnen beiden gut tut. Am Ende des Got-
tesdienstes besteht die Möglichkeit zur Segnung. Anschließend laden 
wir zum Verweilen bei einem Glas Sekt oder Saft ein.
Vorankündigung, Bruder-Konrad-Ritt in Ottersheim
Am Sonntag, 17. Mai, findet zum 26. Mal der Bruder-Konrad-Ritt in 
Ottersheim statt. Die Reiter mit ihren Kutschen und Pferden treffen 
sich auf dem Festplatz vor der Oldtimerscheune, wo sie um 09.30 Uhr 
durch die Straßen Ottersheims durch das Feld über Knittelsheim und 
den Wald wieder zurück zum Festplatz ziehen. Nach der anschließen-
den Pferdesegnung findet gegen 11.00 Uhr ein Gottesdienst in der 
Oldtimerscheune statt, der von der Musikkapelle Ottersheim musika-
lisch begleitet wird. Für das anschließende leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Herzliche Einladung an alle Interessierten, Amazonen und 
Reiter, Pferde- und Pony-Freunde sowie Kutschenfahrer, ob Groß 
oder Klein! Alles rund um die Reiter/Pferde/Kutschen beantwortet Job 
Susanne, Tel. 06348/8168 ab 20 Uhr ) Der Festplatz/Oldtimerscheune 
befindet sich in der Waldstraße.

So erreichen Sie uns:
Kath. Pfarramt St. Nikolaus Bellheim (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Sat-
ler), Hintere Straße 1 (gegenüber der Sparkasse), 76756 Bellheim, 
Tel.-Nr. 07272/973050 / Fax-Nr. 07272/9730519
Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros: Montag + Freitag 09.00-12.00 
Uhr, Mittwoch, 09.30-12.00 Uhr, Dienstag + Donnerstag, 15.00-18.00 Uhr
Sprechstunde in Ottersheim mittwochs von 08.00-08.45 Uhr in der 
Sakristei (Fr. Kramer); in Lustadt mittwochs von 08.00-10.00 Uhr im 
Haus der Kirche (Frau Holl)
E-Mailadressen: Pfarramt: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de
Pfr. Thomas Buchert: Thomas.Buchert@bistum-speyer.de
Kaplan Christoph Hartmüller: Christoph.Hartmueller@bistum-speyer.de
Diakon Hanspeter Imhoff: Hanspeter.Imhoff@bistum-speyer.de
Pastoralassistentin Fr. Marianne Hettrich: Marianne.Hettrich@bistum-
speyer.de
In dringenden Fällen, in denen in den Pfarrbüros niemand erreichbar 
ist, melden Sie sich bitte beim Seelsorglichen Notdienst des PVB Ger-
mersheim: 0176/66024810
Kontaktdaten der Sozialstation Rülzheim:
Kuhardter Straße 37, 76761 Rülzheim, Tel. 07272/919177, Fax. 
07272/919178, e-mail: s.geppert@ruelzheim.de

Vereinsnachrichten aus der VG

Sternwarte Bellheim e.V.
Beobachtungsabend am 24.04.2015

Der Verein Sternwarte Bellheim e.V. lädt ein zu einem öffentlichen 
Beobachtungsabend mit Sternenführung am Freitag, dem 24.04.2015 
in der Sternwarte (Zeiskamer Straße, Nähe Schwimmpark). Beginn ist 
um 21.30 Uhr. Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Führung dauert 
ca. eine Stunde.

Objekte der Beobachtung: Frühlingssternhimmel, Mond, Jupiter, 
Kugelsternhaufen, Doppelsterne und Galaxien.
Die Veranstaltung findet nur bei klarem und wolkenlosen Himmel statt.
Weitere Informationen: www.sternwarte-bellheim.de

Gewerbeverband  
VG Bellheim e.V.

Der Gewerbeverband VG Bellheim e.V. begrüßt 
sein neues Mitglied:
Forstbetrieb S. Lenhart

Baumfäll und Pflegearbeiten, Garten und Landschaftspflege, Holzver-
kauf, Containerdienst u.v.m.
Sascha Lenhart, Friedrich-Ebert-Str. 1 in Bellheim, Tel. 07272-
7000260.

SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Auswärtssieg nach großem Kampf
OBZ-Pfalzligaherren gewinnen in Iggelheim 38:34 
(18:18)
Die erste Männermannschaft der SG Ottersheim / 
Bellheim / Zeiskam bringt kurz vor Rundenschluss 

nach großem Kampf zwei Auswärtspunkte mit in die Südpfalz. Bei 
seinem vorletzten Einsatz als Spielertrainer vertraute Thorsten Morio 
zunächst auf Torhüter Tobias Weinerth. Dieser dankte ihm für das ent-
gegengebrachte Vertrauen mit insgesamt 15 Paraden. Nach kurzer 
Abtastphase konnte die SG durch eine Vier-Tore-Serie von 3:2-Rück-
stand (4.) auf 6:3-Vorsprung erhöhen (Graap, Falter, Seifried, Sefrin, 
8.). Für den mitgereisten SG-Anhang überraschend konzentriert gin-
gen die OBZ-Akteure zu Werke und ließen den Gastgebern nur wenige 
Torwurfchancen zu. So entstand auch, eingeleitet durch eine klasse 
Parade von Torhüter Weinerth, ein schönes Kempa-Tor von Timm 
Seifried zustande (9:5, 15.). In dieser Phase des Spiels hatte Iggelheim 
Schwierigkeiten ihr sonst druckvolles Rückraumspiel aufzuziehen. Die 
SG-Abwehr agierte variabel und ballorientiert und blockte den einen 
oder anderen Wurfversuch der Gastgeber. Entscheidend verkürzen 
konnte Axel Wilbrands Team aber nicht und so führte die SG OBZ 
durch Joshua Alberts Treffer mit 15:12 (22.). Doch dann häuften sich 
die Unkonzentriertheiten im SG-Angriffsspiel und brachte den Tabel-
lendritten wieder heran. Neun Sekunden vor dem Halbzeitsignal glich 
Iggelheim per 7m-Wurf zum Pausenstand von 18:18 aus.
Nach dem Seitenwechsel hatte Iggelheim immer noch den psycholo-
gischen Vorteil des Ausgleichs im Rücken und erhöhte vier Minuten 
nach Wiederanpfiff auf 21:18 (34.). Erst jetzt wachten die Südpfäl-
zer auf und in der 40. Minute glich die SG durch den jungen Albert 
wieder aus (25:25). Es entwickelte sich fortan ein ausgeglichenes, 
kampfbetontes Pfalzligaspiel in dem keines der beiden Teams sich 
entscheidende Vorteile erspielen konnte. Fabian Graap vom Kreis und 
Sebastian Mohra aus dem Rückraum gelangten schließlich drei Tref-
fer in Folge und sorgten damit für eine gewisse Vorentscheidung zu 
Gunsten der SG (28:31,49.). Dieser Vorsprung konnte bis drei Minuten 
vor dem Ende der Partie gehalten werden (35:32), als Timm Seifried 
zum 36:32 traf und kurze Zeit später wiederum Sebastian Mohra mit 
dem 37:32 endgültig den „Sack zumachte“ (58.). Am Ende gewinnt 
die SG Ottersheim / Bellheim / Zeiskam verdient aufgrund einer guten 
kämpferischen Leistung insbesondere in der zweiten Halbzeit verdient 
mit 38:34. Damit ist die 35:28-Heimpleite im vergangenen Dezember 
wieder wettgemacht, doch stand damals eine weniger kämpferisch 
auftretende OBZ-Mannschaft auf dem Feld. Am letzten Spieltag zum 
Saisonabschluss ist der Tabellenletzte zu Gast in Bellheim, die SG 
Assenheim / Dannstadt.
Es spielte und traf für die SG: Seifried T. (7), Scheick M., Albert J. 
(4), Mohra S. (5), Graap F. (8), Kramer St. (1), Sefrin (7/3), Falter A. (7), 
Kröper M., Würges J., Bauchhenß T., Weinerth T.
Herren 2: Iggelheim 2 - SG OBZ 28:24 (11:12)
Im letzten Rundenspiel unterlagen die Herren 2 in Iggelheim mit 28:24. 
Wie so oft in dieser Runde hatte Trainer Erkan Öz nur 7 Feldspieler auf 
der Bank. Trotzdem zeigten die Jungs eine super Abwehrleistung und 
konnten das Spiel bis zur 50. Minute offen halten. Am Schluss fehlte 
dann jedoch die Kraft und Konzentration, um die entscheidenden 
Tore zu machen. Viele verworfene Bälle waren ebenso den fehlenden 
Wechselmöglichkeiten geschuldet. Trotzdem Respekt vor dieser Leis-
tung gegen den Tabellenvierten.
Gespielt haben: Mario Kröper, Denis Steimer, Dennis Würges, Julian 
Kreiner, Dominic Jarczewski, Lucas Benz, Kevin Kassab, Christoph 
Maiß
Kämpferherz bringt zwei weitere Punkte
RPS-Damen gewinnen 30:26 (17:10) gegen Bassenheim
Am 23.Spieltag der RPS-Damenoberliga gelingt Jens Zwisslers Team 
zuhause gegen den Tabellenfünften aus Bassenheim ein weiterer 
Sieg. Damit liegt die SG Ottersheim / Bellheim / Zeiskam nur noch 
einen Zähler hinter Zweibrücken zurück, die Tabellenzweiter ist. Von 
Beginn an beorderte Zwissler Kim Reichling offensiv nach vorne, um 
die Torgefährlichkeit von Bassenheims Mittelspielerin Jennifer Schmitt 
einzuschränken (bereits 200 Tore erzielt). Dies gelang auch gut, denn 
Schmitt traf im gesamten Spiel nur einmal aus dem Feld. 



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 13 - Ausgabe 17/2015

Die Gäste kamen mit dieser Deckungsvariante insbesondere in der 
ersten Spielhälfte nicht zurecht. Linda Knarr im SG-Tor gab ihrer 
Abwehr die notwendige Sicherheit, sodass die SG OBZ schnell auf 6:1 
davon zog (Hauck, 8.). Gerade in der ersten Halbzeit agierte die Spiel-
gemeinschaft geschlossen und ließen den Bassenheimer Damen fast 
keine Chancen zu. Nach dem 9:4 durch Julia Herrmann von Rechts-
außen nahm Gästetrainerin Jessica Gerlach die Auszeit (15.). Im fol-
genden Angriff erwischte Christin Zekl bei einer Abwehraktion die 
halbrechtsspielende Jana Schubert am Kopf. Für diese Aktion erhielt 
sie die Rote Karte und musste vom Feld. Doch steckte das SG-Team 
diese Schwächung erstaunlich gut weg. Daniela Jennewein über-
nahm fortan die Manndeckung gegen Schmitt, während Kim Reichling 
wieder defensiv im Abwehrverband arbeitete. So gelang den OBZ-
Damen in der 20. Minute erstmals eine Sieben-Tore-Führung, als eben 
erwähnte Reichling eine Drei-Tore-Serie erfolgreich beendete (12:5). 
Dieser Vorsprung hielt auch bis zum Pausenpfiff, bei 17:10 wurden die 
Seiten gewechselt.
Nach dem Wechsel merkten dann die rund 100 Zuschauer in der 
Bellheimer Spiegelbachhalle, dass den Südpfälzerinnen der Spielfa-
den der ersten Halbzeit abhandengekommen war. Zunächst traf zwar 
Daniela Jennewein zum 21:13 (38.), doch die Gäste aus dem Koblen-
zer Raum agierten zunehmend zielstrebiger und stießen in die immer 
häufiger werdenden Lücken im OBZ-Abwehrverband. So schmolz der 
ehemals komfortable Vorsprung Tor um Tor zusammen bis Bassen-
heim auf zwei Treffer herankam (25:23, 52.). Fehlwürfe, Ballverluste, 
technische Fehler und Abschlusspech notierte SG-Betreuerin Ulrike 
Bischoff als Verursacher. Doch das SG-Team entdeckte in dieser kri-
tischen Phase das ihm innewohnende Kämpferherz und stellte sich 
vehement gegen die drohende, weil unnötige Niederlage. Drei Minu-
ten vor dem Ende der Partie trafen Daniela Jennewein und Sabrina 
Scherthan doppelt und machten damit den Sieg zwei Minuten vor 
dem Ende endgültig klar (29:25, 58.). Mit 30:26 gewinnt schließlich die 
SG Ottersheim / Bellheim / Zeiskam aufgrund der sehr gut gespielten 
ersten Halbzeit das Spiel verdient und rückt damit bis auf einen Punkt 
auf den Tabellenzweiten, SV 64 Zweibrücken, heran. Mit 34:12 Zählern 
belegt die SG den dritten Platz und ist am kommenden Wochenende 
Gast im Pfalzderby bei der VTV Mundenheim.
Zwissler: „Meine Mannschaft hatte eine tolle Einstellung. Die erste 
Spielhälfte war der Grundstein für den späteren Sieg, da gerade der 
zweite Abschnitt für uns nicht optimal verlief. Doch dank Kampfeswille 
und Kämpferherz holen wir die zwei Punkte.“
Es spielte und traf für die SG: Sefrin (3/1), Scherthan (3/1), Hauck (5), 
Zekl (2), Reichling (4), Völker (2), Winter (1), Jennewein (3), Hermann 
(1), Seither (6/4), Prinz (1), Knarr, Haag
wB-Jugend: SG OBZ - HSG Wittlich 18:24 (11:12)
Im letzten Spiel in der RPS-Oberliga musste sich unsere wB-Jugend 
mit 18:24 geschlagen geben. Die Gäste legten einen Blitzstart hin 
und führten nach 20 Sekunden. Nach fünf Spielminuten brachte uns 
Janina in Führung (3:2). Die Gäste schienen verunsichert, und bis zur 
12. Minute konnten wir einen 4-Tore-Abstand herstellen (9:5). Der 
Wittlicher Trainer nahm die Auszeit und fand scheinbar die richtigen 
Worte, denn durch eine 3er-Serie kamen die Gäste zum 9:8 heran. Ein 
von Lina verwandelter Strafwurf und der Treffer von Janina zum 11:9 
hielten uns im Spiel, aber wieder trafen die Wittlicher 3 x in Folge und 
gingen mit einem Tor Vorsprung in die Pause.
Nach der Pause traf Vanessa zum 12:12 und 13:12, aber in den fol-
genden sieben Minuten kassierten wir von dem wurfgewaltigen Rück-
raum der HSG 6 Tore in Folge zum 13:18. Wieder brauchten wir zu 
viele Chancen, um zu Toren zu kommen. Nach einigen Fehlwürfen traf 
Sarah zum 14:18. Als Janina nur 25 Sekunden später zum 15:18 ver-
kürzte, keimte noch einmal Hoffnung auf, aber die Wittlicher, die im 
vorherigen Spiel auch Heiligenstein deutlich geschlagen hatten, ließen 
sich den Sieg nicht mehr nehmen. Mit 18:24 fiel er am Ende etwas zu 
hoch aus, aber eine nur durchschnittliche Mannschaftsleistung reicht 
nicht gegen so einen Gegner. 
Gespielt haben: Janina Weber, Sarah Doser, Anna Hick, Vanessa 
Kuntz, Fabienne Schmuck, Malin Guldenschuh, Sandy Schippmann, 
Laura Fischer, Marlene Oetzel, Lina Reichling, Theresa Schmitt.
Fazit: Die wB-Jugend beendet das „Abenteuer Oberliga“ auf dem 
zweitletzten Platz. Begonnen hatten wir furios mit einem Remis gegen 
den Tabellendritten Süd-Ost-Saar, waren dann aber chancenlos gegen 
Friesenheim, Zweibrücken und Boudenheim. Die Mädels ließen pha-
senweise die Köpfe hängen und verloren gegen Gegner, die durchaus 
zu schlagen gewesen wären bzw. knapp mit 1 bzw. 2 Toren. Trotzdem 
war diese Runde eine positive Erfahrung für die Mädels. Der jüngere 
Jahrgang wird in der kommenden Runde ebenfalls in der RPS antreten 
und kann davon profitieren. Für die Mädchen des Jahrgangs 98 ist die 
„Jugendzeit“ vorzeitig zu Ende, sie müssen in der kommenden Runde 
bei den Aktiven starten. Da für eine A-Jugend zu wenig Spielerinnen 
da sind, wird eine 3. Mannschaft gemeldet, die von Spielerinnen der 
Damen 2 unterstützt wird. Trainiert werden sie zusammen mit den 
Damen 2 von Nina Trauth.

wB 2-Jugend: SG OBZ - SG Wernersberg / Annweiler 49:10 (23:5)
Am Samstag war die bisher ohne Punktgewinn spielende SG aus Wer-
nersberg / Annweiler zu Gast. Da bereits das Vorrundenspiel deutlich 
gewonnen wurde, wollten wir das Spiel doch recht ernst nehmen und 
hier schon bereits für die nächste Runde einiges ausprobieren.
Der Spielbeginn in unserer Abwehr war etwas verhalten, so konnten 
die Gäste bis zum 4:3 das Spiel offen gestalten. Ab diesem Zeitpunkt 
stimmte unsere Körperhaltung, Laufwege bzw. Passmöglichkeiten der 
Gäste wurde zugestellt und somit der Ballgewinn, ohne Foul spie-
len zu müssen, erzwungen. Durch direkte bzw. erweiterte Tempoge-
genstöße wurde der Abstand Tor um Tor bis zum Halbzeitstand von 
23:5Toren ausgebaut.
Da die Vorgabe vor dem Spiel war unter 10 Gegentoren aus dem Spiel 
zu gehen, wussten unsere Mädels, dass sie nicht locker lassen durf-
ten. So wurde auch in der 2. Halbzeit in der Abwehr um jeden Ball 
gekämpft. Wenn wir vor einer formierten Abwehr spielten, wurden 
auch unsere während der Runde erlernten Spieleröffnungen gespielt. 
Alle Spielerinnen kamen auf wechselnden Positionen zum Spielen, 
sodass sich auch alle Spielerinnen in die Torschützenliste eintragen 
konnten. Am Ende des Spiels stand ein etwas zu hoher, aber durch 
Einsatz und Willen verdienter 49:10 Sieg zu buche.
Nun gilt es im letzten Heimspiel den 2. Platz zu sichern und auch die 
beiden knappen bisherigen Niederlagen gegen den TV Hauenstein 
gut zu machen. Dies sollte uns gelingen, wenn alle wieder beherzt 
sich ihren Gegenspielerinnen stellen und konzentriert im Angriff die 
Abschlüsse gesucht werden.
Am Samstag spielten folgende Spielerinnen: Hick Anna, Schmitt 
Theresa, Gschwindt Susi, Schmuck Fabienne, Oetzel Marlene, Krebs 
Jana, Höhl Meike, Reichling Lina, Ohmer Lena und von wCJ ausge-
holfen hat wieder mal Jenne Luisa sowie Schlindwein Lena. Danke.
Unser letztes Saisonspiel haben wir am Sonntag, den 26.04.2015 
gegen TV Hauenstein. Spielbeginn ist um 16.15 Uhr. Treffpunkt ist um 
15.15 Uhr in der Spiegelbachhalle.
wC-Jugend: TV Thaleischweiler - SG OBZ 33:25 (18:12)
Am Donnerstagabend waren wir zum Nachholspiel, was gleichzeitig 
das letzte Saisonspiel war, zu Gast beim TV Thaleischweiler.
Aufgrund der Tabellensituation war klar, dass dies ein Endspiel um die 
Pfalzmeisterschaft war. Die Voraussetzungen diesen Titel zu erringen 
waren nicht schlecht. Unser Team ging schließlich als Tabellenführer 
mit einem Punkt Vorsprung in das Duell. Jedoch machte sich gleich 
in der Anfangsphase Ernüchterung breit. Unsere Abwehr war einfach 
nicht in der Lage, die schnellen und präzisen Angriffe des Gegners zu 
unterbinden. Die Offensive konnte zwar in der Anfangsphase durch 
einige schöne und schnelle Angriffe den Abstand in Grenzen halten, 
jedoch war fast jeder Gegenangriff der Thaleischweilerinnen ein Tref-
fer. So ging es mit einem verdienten Sechs-Tore Rückstand in die 
Pause.
Dieses Bild änderte sich auch in der zweiten Halbzeit nicht.
Die TV Mädels waren unserer Mannschaft in allen Belangen überlegen 
und gewannen dieses faire und vom Schiedsrichter gut geleitete Spiel 
auch in dieser Höhe verdient. Herzlichen Glückwunsch zur Meister-
schaft!
Mit Ausnahme unserer Torfrau Lara konnte keines der Mädels über-
zeugen. Es war kein schönes Spiel unserer Mannschaft, jedoch sollte 
man die Saison als Ganzes sehen und da stehen 11 Siege, 1 Unent-
schieden und 4 Niederlagen bei 464:396 Toren gegen starke Gegner, 
und meistens ersatzgeschwächt. Am Ende steht der verdiente Vizep-
falzmeistertitel. Nicht schlecht!
Ein herzliches Dankeschön an unsere Trainerin Julia, Co-Trainer Guido 
und Freddy sowie unserer Betreuerin Jennifer.
Das erste Training der neu formierten C-Jugend findet am 21.04.15 
unter der Führung von Wolfgang Frey statt.
Bereits am 16.05.15 geht es in Dudenhofen um die Qualifikation zur 
nächsten Pfalzligasaison. Viel Erfolg!
Viel Erfolg auch für die „Großen“ in der kommenden B-Jugend Saison 
!
Im Einsatz waren: Lara Gsell, Sabrina Leuthner, Luisa Jenne, Jade 
Walburg, Lena Schlindwein, Lara Sohl, Lisa Bantele, Lisa Keiber, Phi-
line-Sophie Janssen, Sophi Langenmair, Madeleine Mertins
wD-Jugend: Erwarteter Sieg beim Tabellenletzten
JSG Mutterstadt/Ruchheim - SG OBZ 16:26 (7:12)
Die Mädchen der weiblichen D-Jugend wurden ihrer Favoritenrolle 
bei der JSG gerecht und gewannen auch mit einer Leistung, die nicht 
gerade für Euphorie unter den Trainern und den mitgereisten Fans 
sorgte. Bis zum 9:2 (Mona) lief eigentlich alles so wie erwartet, auch 
wenn man schon da den Eindruck hatte, die Mädchen spielen irgend-
wie mit angezogener Handbremse. Das Ergebnis hätte hier auch 
schon etwas knapper sein können, wenn Julia nicht eine freie Chance 
der Gastgeber und zwei 7-Meter pariert hätte. Danach jedoch wurde 
das Spiel der SG immer statischer und langsamer. Mutterstadt/Ruch-
heim spielte im Angriff so lange, bis dann doch mal eine Lücke da war 
und traf nun auch besser. Unseren Mädchen gelang es einfach nicht 
die Angriffsbemühungen des Gegners zu unterbinden. Im Gegenteil. 
Auch im Angriff passten sie sich immer mehr dem Gastgeber an, und 
spielten auch dort weit unter ihren Möglichkeiten.
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Das Ergebnis täuscht ein wenig über den Spielverlauf hinweg, denn 
ohne eine gut aufgelegte Philine-Sophie, die insgesamt 9 Treffer 
erzielte, wäre es heute vielleicht sogar eng geworden. Aber natürlich 
gibt es auch solche Spiele in denen vielleicht die nötige Anspannung 
einmal fehlt, weil man im Kopf das Spiel schon vorher gewonnen hat. 
Insgesamt bleibt positiv zu erwähnen, dass auch heute 9 Spielerinnen 
Tore erzielten und es trotz schwächerer Leistung zu einem klaren Sieg 
reichte.
Sicher wird nächste Woche beim Abschlussspiel in Waldsee eine 
wesentlich bessere Leistung nötig sein um dort zu bestehen. Aber das 
wissen die Mädchen auch, und die Motivation wird nächste Woche 
sicher eine ganz andere sein.
Gespielt haben: Mona Reichling, Cecilia Bournozian, Lisa Thines, 
Zoe Zürker, Zoé Hesse, Marie Luise Sommerauer, Maja Blumen-
schein, Philine-Sophie Janssen, Julia Job (Tor), Maria Langenmair, 
Leonie Seußler, Adina Wörner und Lara Frey
mE-Jugend: SG O/B/Z - TV Kirrweiler 2 23:19 (10:10)
Nach Osterpause schwer in Tritt gekommen!
Es war nach der langen Osterpause das erwartet schwere Spiel unse-
rer E-Jugend gegen die Mannschaft aus Kirrweiler.
Zu Beginn des Spieles hatten wir anscheinend vergessen, dass die 
Abwehr auch zum Handballspiel gehört. Ehe wir uns recht versahen, 
lagen wir mit 1:4 in Rückstand. Immer wieder ließen wir die schnellen 
und wendigen Spieler aus Kirrweiler unbedrängt zum Abschluss kom-
men. Langsam kamen wir besser ins Spiel und erzielten den 4:4 Aus-
gleich. Der jüngste und kleinste Spieler aus Kirrweiler stellte uns aber 
ein ums andere Mal vor große Probleme. Er spielte mit unserer Abwehr 
Katz und Maus und hielt seine Mannschaft im Spiel. Beim 10:8 lagen 
wir kurz vor der Halbzeit mit zwei Toren in Führung, mussten aber bis 
zur Pause doch noch den Ausgleich hinnehmen.
In der Halbzeit wurde noch einmal besprochen, dass wir in der Abwehr 
enger bei unseren Gegenspielern stehen müssen und dass wir uns im 
Angriff mehr bewegen und freilaufen sollen. Und siehe da, es wurde 
besser!
Gleich zu Beginn der zweiten Hälfte erkämpften wir uns einige Bälle, 
die wir in Tore umwandeln konnten. Beim 17:14 lagen wir erstmals mit 
drei Toren in Führung. Wir waren in der Abwehr jetzt wesentlich kon-
zentrierter als in Halbzeit eins und zeigten unseren Fans auch einige 
schön und erfolgreich vorgetragene Angriffe. Obwohl uns der stärkste 
Kirrweilerer Spieler weiterhin vor große Probleme stellte, konnten wir 
das Spiel am Ende verdient für uns entscheiden.

Ein großes Lob geht heute an unseren Torwart Felix Dettbarn, der mit 
einigen ganz starken Paraden verhinderte, dass Kirrweiler noch einmal 
heran kam.
Erfolgreich waren: Silas Faath, Matthias Ortlieb, Mathias Genshei-
mer, Tim Sennhenn, Nico Bolleyer, Tim Endres, Marcel Dorsch, Jonas 
Drumm, Lars Seiller, Robin Müller, Phil Messemer, Marc Messemer, 
Luca Mariani, Felix Dettbarn.

Spiele am Wochenende:
Samstag, 25. April 2015:
14.30 Uhr mB - TV Dudenhofen
16.00 Uhr mA - TV Hochdorf
18.00 Uhr TG Waldsee - Damen 2
19.00 Uhr VTV Mundenheim - Damen 1
Sonntag, 26. April 2015:
10.30 Uhr mD - TV Offenbach
11.00 Uhr TG Waldsee - wD
12.00 Uhr mE - TSV Kuhardt
13.25 Uhr wE - JSG Wörth/Hagenbach
14.50 Uhr mD - TSV Kuhardt
16.15 Uhr wB2 - TV Hauenstein
18.00 Uhr Herren 1 - SG Assenheim/Dannstadt

Kunst und Kultur

Ausstellung von Gerda Kramer

Vom 28. April 2015 bis voraus-
sichtlich 31. August 2015, stellt 
Gerda Kramer aus Bellheim, einige 
ihrer Werke in der „Asklepios-Kli-
nik“, 3. Obergeschoss, An Fronte 
Karl 2, 76756 Germersheim, aus.

Musik zum Träumen
Nach einigen Jahren ‚Pause‘ findet am Sonntag, den 10. Mai 
2015, 19.00 Uhr, wieder ein Konzert unter dem Motto „Musik zum 
Träumen“ in der Prot. Kirche in Bellheim statt.
Organisator der Veranstaltung und „Chef“ der beteiligten Hobby-
musiker ist wieder der Bellheimer Trompeter Bernhard Scherer. 
Zum Ensemble gehören außerdem als Sänger/in Judith Liebel, 
Leony Waßmer und Oliver Lohf, an der Gitarre Holger Holzwarth, 
Bass-Gitarre Wolfgang Hecker, Keyboards Andreas Böhm und 
Harald Eßwein, am Schlagzeug Claus Wollenweber und mit der 
Violine Wolfgang Becki.
Wie früher werden Pop- und Rockballaden zu Gehör gebracht, 
teilweise aus länger zurückliegenden Tagen, und vor allem auch 
einige Stücke, die man nicht alle Tage zu hören bekommt.
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Deckung der Unkosten werden 
gerne entgegengenommen.

Ottersheimer Quetschkommod
„The Gerdon Family & Co.“

Zusatzkonzert am 2. Mai 2015, 20.00 Uhr
Als „Pälzer Helde“ sind die Brüder Christian und Stefan Gerdon bes-
tens bekannt und aus der Pfälzer Musikszene nicht mehr wegzuden-
ken. Auch in anderen Bands wie z.B. „Blackrose“, „Pegasus“, „Party 
Animals“ und „Saitensprung“ waren die Brüder sehr aktiv. Dass in die-
ser Familie nahezu Alle in irgendeiner Art und Weise Musik machen, 
singen und jazzen, wurde erst kürzlich entdeckt. Senior Willi Ger-
don(84) spielte in verschiedenen Tanzbands (z.B. „The Red Lions“), 
Blaskapellen und sonstigen Formationen und ist heute noch musika-
lisch unterwegs. Enkelin Anna-Lena, die Tochter von Stefan Gerdon, 
und Großnichte Marie widmen sich neben dem Gesang moderner 
Songs und Balladen auch dem Instrumentalspiel an Gitarre, Klavier 
und Schlagzeug. Und sogar der „Schwoocher“ Kalle ist mit von der 
Partie. Vier Generationen voller Musik und Leidenschaft stehen zum 
ersten Mal gemeinsam in einem eigens dafür organisierten und arran-
gierten Konzert auf der Bühne. Die musikalische Premiere startet mit 
einer Vielzahl an Instrumenten und unterschiedlichen Stilrichtungen, 
initiiert von Stefan Gerdon, aus und mit vier Generationen, wie es sie 
in der Südpfalz bisher wohl noch nicht gab.
Der ursprüngliche Termin für die Premiere am 24. April war bereits kurz 
nach dem bekannt werden ausverkauft. Deshalb gibt es am 2. Mai 
ein Zusatzkonzert in der Ottersheimer Quetschkommod um 20.00 Uhr.
Reservierung, Kartenvorverkauf und zusätzliche Infos bei Anfrage 
unter quetschkommod@web.de oder telefonisch unter 06348 5252
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Baubeginn auf dem  
ehemaligen Edeka-Gelände

Am vergangenen Freitag, dem 10. April wurde offiziell mit dem Bau der 
Häuser in der Postgrabenstraße/Kurt-Schumacher-Ring begonnen. 
Mit dem traditionellen Spatenstich wurde die Baustelle für die Bau-
arbeiten eröffnet. Es werden 12 Doppelhaushälften und sieben Ket-
tenhäuser entstehen. Alle am Bauvorhaben beteiligten Parteien, von 
den Bauherren über die Baufirma und die Gemeinde, sind sich über 
den Erfolg des Projekts einig. Mit dem Baubeginn der ersten sechs 
von insgesamt 19 Häusern sei nun ein sehr wichtiger Schritt getan. 
Die zentrale Lage inmitten des gewachsenen Wohngebiets sowie die 
massive und moderne Bauweise der Häuser sprechen für dieses Pro-
jekt. Herr Sieker verfolgt nun gespannt den Bauverlauf, er bekommt 
sein Haus am 01.10.2015 schlüsselfertig übergeben. Auch für künftige 
Interessenten steigert sich die Attraktivität des Wohngebiets durch 
den Baubeginn, denn in wenigen Wochen werden die ersten Rohbau-
ten stehen. InfoScout rechnet damit, dass alle Häuser bis Ende 2016 
gebaut sind.

Von links nach rechts; Hauskäufer Jens sieker, Ytong-Bausatzhaus 
GF Thomas Matuszok, infoscout GF Daniel Falk, Ortsbürgermeister 
Paul Gärtner, infoscout Gesellschafter Thomas Zgraja, die Ortsbei-
geordneten Dietmar Eßwein und Gertrud Trapp, Marco schreiner und 
Eva Becker von der Bauabteilung

Sauna Bellheim
Die Sauna in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Damen:  Montag, 13.30 - 18.30 Uhr
Herren:  Dienstag, 13.30 - 18.30 Uhr
Gönnen Sie sich etwas Entspannung, tun Sie etwas für Ihre Gesund-
heit. Besuchen Sie unsere Sauna! (Tel.: 7008-614)

Neu in Bellheim -  
Kindertagespflege Tronicke

Kindertagespflege in Bellheim eröffnet
Ab April 2015 eröffnete Frau Aurora Tronicke ihre Kindertagespflege 
in Bellheim. In den speziell liebevoll eingerichteten Räumen finden 5 
Kinder im Alter zwischen 1 - 4 Jahren ausreichend Platz zum spielen, 
lernen und fröhlich sein. Für den Mittagsschlaf sind entsprechende 
Schlafplätze vorhanden. Im Sommer können die Kinder sich auch im 
eigenen Spielplatz austoben. In Absprache mit den Eltern kann auch 
Mittagsessen für die Kinder zubereitet werden.
Eine Ganztagsbetreuung wird von Montag bis Freitag angeboten.
Die Erlaubnis zur Kindertagespflege wurde Frau Tronicke nach intensi-
ver Prüfung durch das Jugendamt Germersheim erteilt.
Bei Interesse an einer Kindertagespflege erreichen Sie Frau Tronicke 
unter: Telefon: 07272 - 70 24 84, Apfelweg 12 a, 76756 Bellheim.

Für die Gemeinde Bellheim gratulierten Ortsbürgermeister Paul Gärt-
ner und 1. Beigeordnete Gertrud Trapp Aurora Tronicke zur Neuer-
öffnung. Die Glückwünsche der Verbandsgemeinde überbrachte 1. 
Beigeordneter Gerald Job. Sie wünschten Frau Tronicke einen guten 
Start und viel Erfolg.

Ortsgemeinde 
Bellheim

Gemeindebücherei Bellheim 
Schulstr. 2 c, Tel: 07272/7008-605
Unser Bestand im Internet unter: www.bibliotheken-rlp.de, E-Mail-Adresse: r.best@vg-bellheim.de
Öffnungszeiten:
Montag:  14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.30 Uhr 14.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag:  14.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.30 Uhr 14.30 - 18.00 Uhr

Bücher-Flohmarkt
Freitag, 15. Mai 2015, 09.00 - 18.00 Uhr

Bücherspenden
Die Gemeindebücherei erhält häufig Nachfragen, ob eigene, nicht mehr benötigte, Bücher abgegeben werden können.
Bücherspenden für den Flohmarkt können vom 23.04. - 12.05.2015 während der Öffnungszeiten in der Gemeindebücherei abgege-
ben werden. Die Bücher sollten noch relativ gut erhalten sein!
Bücherspenden können nur in den 3 Wochen vor dem Flohmarkt abgegeben werden, da die Gemeindebücherei keine Lagermöglichkeiten 
hat. Geld oder einen anderen finanziellen Ausgleich kann die Bücherei nicht gewähren.

Aus der Gemeinde
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Für alle VHS-Veranstaltungen
ist eine vorherige Anmeldung
erforderlich

Eine Einrichtung
der Gemeinde Bellheim.

Geschäftsstelle:
Gemeindebücherei Telefon: 07272/7008-605
Schulstraße 2c E-Mail: vhs@vg-bellheim.de
76756 Bellheim Fax: 07272/7008-640

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag: 14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 19.00 Uhr
Donnerstag: 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr

Natürliche Deos selbst herstellen
Allergien oder Hautreizungen sind in unserer heutigen 
Zeit weit verbreitet. Daher möchten viele Menschen 
genau wissen, welche Inhaltsstoffe in ihrem Deodorant 
vorhanden sind. In dem Kurs lernen die Teilnehmer ihr 
eigenes Deo mit Pflanzenauszügen, ätherischen Ölen 
und weiteren natürlichen Produkten selbst zusammen-
zustellen.
Im Kurs werden ein Deo-Roller, eine Deo Creme und ein 
Deo zum Sprühen hergestellt. Alle Teilnehmer nehmen 
eine Sprühflasche und jeweils eine Probe von Creme 
und Roller mit nach Hause und können zwei davon auch 
zu Hause jederzeit leicht nachmachen.
Leitung: Karin Hübner
Beginn: Donnerstag, 23. April 2015, 
 19.00 - 21.15 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Schulküche
Gebühr: 10 Euro zzgl. 7 Euro Materialkosten, 
 1 Termin, 3 Ustd.
Arbeits-
materialien: 1 Schürze, 1 digitale Briefwaage 
 (falls vorhanden)
Kursnummer: b-2015-1-32

Grüne Smoothies
- Zusatzkurs wegen großer Nachfrage
Grüne Smoothies sind Mixgetränke, die aus Obst, grü-
nem Gemüse oder Kräutern und Wasser zubereitet 
werden. Durch die Kombination von Obst und Gemüse 
entstehen cremige und wohlschmeckende Drinks, die 
sehr vitalstoffreich sind. Der Vortrag informiert über die 
gesundheitlichen Vorteile und gibt Tipps zur bekömmli-
chen Zubereitung. Im praktischen Teil lernen die Teilneh-
mer mehrere Rezepte zur Zubereitung von süßen und 
pikanten Smoothies kennen.
Leitung: Sybille Traber
Beginn: Mittwoch, 29. April 2015, 18.30 - 21.30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Schulküche
Gebühr: 10 Euro zzgl. ca. 6-8 Euro Lebensmittel-

kosten, 1 Termin, 4 Ustd.

Arbeits-
materialien: Geschirrhandtuch, verschließbare Gefäße 

für Reste (Gläser u. Beutel)
Kursnummer: b-2015-1-49

Kräuterküche
Die Teilnehmer lernen verschiedene Kräuter kennen, 
sowie die Zubereitung abwechslungsreicher Gerichte 
mit frischen Kräutern. Gemüse-, Nudel-, Fisch- oder 
Fleischgerichte erhalten durch die Beigabe frischer 
Kräuter oft erst ihre pikante Würze.
Leitung: Hannelore Schmidt, 
 Hauswirtschaftsmeisterin
Beginn: Mittwoch, 6. Mai 2015, 18.00 - 21.45 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Schulküche
Gebühr: 12 Euro zzgl. ca. 10 Euro 
 Lebensmittelkosten, 1 Termin, 5 Ustd.
Arbeits-
materialien: 2 scharfe Messer, Tupperware, 
 Geschirrhandtuch, 1 großes Brett
Kursnummer: b-2015-1-29

Orientalischer Tanz – Grundkurs
Orientalischer Tanz erhöht die Lebensfreude und ist 
gleichzeitig eine ausgezeichnete Tanztherapie. Als 
Mutter aller Tänze sorgt er durch sanfte Gymnastik für 
Anmut und Schönheit aber auch für Selbstsicherheit. 
Auf körperlicher Ebene verhilft er zur Verbesserung der 
Körperformen durch die Straffung des Bindegewebes. 
Orientalischer Tanz kann ebenso Migräne und Rücken-
schmerzen lindern helfen und ist ein ausgezeichnetes 
Kreislauftraining. Orientalischer Tanz ist für Frauen und 
Männer jeden Alters geeignet.
Nähere Auskünfte erteilt die Kursleiterin unter der Tele-
fonnummer 07272/9291251.
Leitung: Karin Urbschat
Beginn: Montag, 4. Mai 2015, 19.30 - 21.00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Mehrzweckraum
Gebühr: 42 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeits-
material: Bequeme Sportkleidung
Kursnummer: b-2015-1-46
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Diamantene Hochzeit

In Bellheim feierten Elsa und Anton Gumbrecht das Fest der diaman-
tenen Hochzeit. Für die Gemeinde Bellheim gratulierten Ortsbürger-
meister Paul Gärtner, Beigeordnete Gertrud Trapp und der Bellheimer 
Lord. Die Glückwünsche der Verbandsgemeinde überbrachte 1. 
Beigeordneter Gerald Job. Der Vertreter des Landkreises, Kreisbei-
geordneter Michael Braun, führte den Besuch terminbedingt zu einer 
anderen Uhrzeit durch.

Diamantene Hochzeit

In Bellheim feierten Frau Lydia Holodova und Herr David Geize das 
Fest der diamantenen Hochzeit. Ortsbürgermeister Paul Gärtner 
und der Bellheimer Lord gratulierten den Jubilaren im Namen der 
Gemeinde. Die Glückwünsche des Landkreises überbrachte Kreis-
beigeordneter Michael Braun. In Vertretung von Bürgermeister Dieter 
Adam hatte 1. Beigeordneter Gerald Job die Glückwünsche der Ver-
bandsgemeinde überbracht.

Schnelle Internetzugänge bald in allen Bereichen Bellheims
Informationsveranstaltung am 4. Mai 2015  

um 19.00 Uhr in der Schneider-Halle
Jetzt geht’s los: Genau in den Bereichen Bellheims, die bisher keine Internetversorgung über Breit-
bandkabel haben, wird die modernste Übertragungstechnologie, die es derzeit auf dem Markt gibt, 
gebaut: Glasfaser bis in die Wohnungen (FTTH).
Nach der erfolgreichen Inbetriebnahme des Glasfasernetzes in Römerberg baut das Römerberger 
Unternehmen BBV Pfalz auch in Bellheim aus.
Genau dort, wo die Haushalte bislang am schlechtesten versorgt sind: 
Im Bereich Maxburgring, Madenburgstraße, Kropsburgstraße, Rietburgstraße, Trifelsring, Spiegel-
burgring, Drosselweg, Finkenweg.
Weiterhin in den Bereichen Hauptstraße, Rülzheimer Straße, Kleine Kirchstraße, Hintere Straße, Blu-
menstraße, Lindenstraße, Hammerstraße, Schubertstraße, Große Kirchstraße, Zeiskamer Straße, 
Obermühlstraße, Oberhohlstraße, Oberwiesenstraße, Friedhofstraße, Karl-Silbernagel-Straße.
Außerdem werden die Gewerbegebiete, bei ausreichender Nachfrage, ausgebaut.
Über die Maßnahmen und Angebote informiert die BBV Pfalz am Montag den 4. Mai 2015 um 
19.00 Uhr in der Dr.-Friedrich-Schneider-Halle in der Schulstraße in Bellheim.
Interessierte und Gewerbetreibende sind hierzu herzlich eingeladen.
Erscheinen Sie bitte zahlreich, es geht um Ihre Zukunft in der Breitbandwelt.

Schäden, Mängel, Verunreinigungen?
Regelmäßige Sprechstunde im Rathaus!

Alexandra Worst ist in der Gemeinde zuständig für Beschädigungen, 
Verunreinigungen und sonstige Mängel in Grünanlagen, auf öffentli-
chen Plätzen, Straßen, Fuß- und Radwegen.
Frau Worst bietet eine wöchentliche Sprechstunde an. Diese findet 
jeweils mittwochs von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Kellergeschoss des 
Rathauses, Zimmer 1, statt. Wenn Sie irgendwelche Beanstandungen 
festgestellt haben, wäre es sehr freundlich, wenn Sie diese Frau Worst 
mitteilen würden. Sie ist während der Sprechstunde auch telefonisch 
unter 07272/7008-101 zu erreichen. Ebenso können Sie Ihr Anliegen 
an sie gerne per E-Mail mitteilen (Mail-Adresse: a.worst@vg-bellheim.
de) sowie unter der Handy-Nummer 0152 /34 50 66 08.

Unsere Glückwünsche
24.04.15  Menzer Marie-Luise  72 Jahre
24.04.15  Schardt Franz  80 Jahre
24.04.15  Schnarr Hubert  82 Jahre
25.04.15  Berg Erika  71 Jahre
25.04.15  Fischer Lilli  78 Jahre
25.04.15  Gadinger Anna  76 Jahre
27.04.15  Engelhardt Helga  71 Jahre
27.04.15  Gröber Elsa  80 Jahre
27.04.15  Klein Ernst  73 Jahre

27.04.15  Menger Günter  70 Jahre
27.04.15  Pinas Maria  81 Jahre
28.04.15  Paul Karl  87 Jahre
28.04.15  Straube Luzia  71 Jahre
28.04.15  Stroh Martin  75 Jahre
28.04.15  Walburg Ute  71 Jahre
29.04.15  Bedenice Ursula  75 Jahre
29.04.15  Ehnes Helga  82 Jahre
29.04.15  Manz Walter  70 Jahre
30.04.15  Schlindwein Rosemarie  71 Jahre
01.05.15  Baudy Norbert  85 Jahre
01.05.15  Gumbrecht Renate  78 Jahre

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Bellheim
Grundausbildungslehrgang  

Truppmann Teil 1 in Bellheim
Die letzten beiden Wochenenden im März standen für 7 Feuerwehr-
frauen und 17 Feuerwehrmänner aus dem nördlichen Landkreis Ger-
mersheim (VG Lingenfeld, Stadt Germersheim, VG Bellheim und VG 
Rülzheim) ganz im Zeichen des Brandschutzes und der technischen 
Hilfe.
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Seit nunmehr über 20 Jahren findet in Bellheim der Grundausbil-
dungslehrgang Truppmann Teil 1 für Feuerwehranwärter statt. Diese 
beiden Wochenenden beschließen für Anwärter den ersten Teil der 
umfangreichen zweijährigen Grundausbildung im Feuerwehrdienst. 
Der Leistungsstand wird am letzten Lehrgangstag in einem Leistungs-
nachweis überprüft.
Die Jungfeuerwehrfrauen und -männer durchlaufen im ersten Jahr 
ihrer Zugehörigkeit als Anwärter die Ausbildung am heimischen 
Standort. Beim Lehrgang Truppmann Teil 1 wird nochmals tiefer auf 
die jeweiligen Ausbildungsinhalte eingegangen. Neben theoretischen 
Themen wie u.a. Rechtsgrundlagen, Fahrzeugkunde, Gerätekunde 
und Dienstvorschriften, werden auch praktische Übungen u.a. zur 
Rettung von Personen, Brandbekämpfung und Handhabung von Feu-
erwehrleitern durchlaufen, so wie Geräteunterweisungen für Maßnah-
men im Bereich der technischen Hilfe, z.B. Handhabung von Schere 
und Spreizer, bewegen von Lasten, etc., durchgeführt.
Die vollständige und erfolgreiche Lehrgangs- und Prüfungsteilnahme 
berechtigt die Absolventen zur Beförderung vom Feuerwehrmannan-
wärter zum Dienstgrad Feuerwehrmann.
Der zweite Ausbildungsanteil wird wiederum in der jeweiligen Heimat-
wehr absolviert. Nach Abschluss der zweijährigen Grundausbildung 
können die Feuerwehrkameradinnen und –kameraden im Rahmen 
ihrer persönlichen Einsetzbarkeit als Truppfrauen, bzw. Truppmänner, 
vollständig im Alarm- und Einsatzdienst integriert werden.
Die theoretischen Unterrichtseinheiten werden neben eigenen Kräf-
ten teilweise durch Kreisausbilder aus dem gesamten Landkreis Ger-
mersheim abgedeckt, die praktische Ausbildung führen Ausbilder der 
Feuerwehren der Verbandsgemeinde Bellheim mit ihren jeweils eige-
nen Fahrzeugen und Gerätschaften durch. Ebenso unterstützen uns 
Kräfte des DRK Ortsvereins Bellheim bei der Vermittlung rettungsspe-
zifischer Inhalte.

Die Feuerwehr Bellheim gratuliert allen Truppmännern und -frauen 
zum bestandenen Lehrgang und wünscht allen eine allzeit gesunde 
Rückkehr von Übungen und Einsätzen.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten St. Nikolaus Bellheim

Fahrdienst in Bellheim (zur 18.30 Uhr 
Messe!)
Sonntag, 26.04.; Geißert Eugen Tel. 8849
Sonntag, 03.05..; 
Back Wolfgang Tel.0178/4884280

Zugangsregelung zur Pfarrkirche
Der Zugang zur Pfarrkirche St. Nikolaus ist von der kleinen Kirch-
straße durch das Kirchgässel bis auf weiteres nicht mehr möglich, da 
die Außenseite des Chors eingerüstet wird. Ebenso kann die Kirche 
durch den Hof des kath. Pfarrhauses in der Hinteren Straße nicht mehr 
erreicht werden. Kirchgänger sollten deshalb den Zugang zur Kir-
che über die Hauptstraße oder über die Große Kirchstraße nut-
zen. Um Beachtung wird gebeten.
Ebenso gesperrt wird der Zugang zum protestantischen Kindergarten 
„Villa Kunterbunt“ vom kath. Kirchplatz her, während das Kirchgässel 
von der Kleinen Kirchstraße aus bis zum Eingang des Kindergartens 
genutzt werden kann.
Krankenkommunion:
Freitag, 24.04., ab 09.00 Uhr Krankenkommunion.

Kath. Arbeiterverein: „Tag der Arbeit“ am 1. Mai 2015
Der Kath. Arbeiterverein lädt zur Mitfeier des „Tages der Arbeit“, am 
Freitag, den 1. Mai 2015, ein. Der Gedenkgottesdienst für die leben-
den und verstorbenen Mitglieder des Vereins beginnt um 9:30 Uhr. 
Anschließend trifft sich die Vereinsfamilie und alle Interessenten zu 
einem ungezwungenen gemütlichen Beisammensein im Pfarr- und 
Jugendheim St. Michael, bei dem sich jeder nach Herzenslust mit 
original Handkäs, Weißer Käse, Schinken und anderes mehr, stärken 
und den aufkommenden Durst mit Fassbier sowie diversen Getränken 
löschen kann. Essensausgabe bis 12 Uhr. Wir freuen uns auf viele 
Besucher und sind bestens gerüstet.
Der monatliche Seniorenstammtisch
des Kath. Arbeitervereins entfällt im Mai!

Kommunionkinder feiern Weißen Sonntag
In diesem Jahr feierten 32 Bellheimer Kinder ihre 1. hl. Kommunion. 
Mehrere Monate zuvor wurden die Kinder durch Kaplan Christoph 
Hartmüller und Pastoralassistentin Marianne Hettrich sowie mehreren 
Eltern, in kleinen Gruppen auf dieses Ereignis vorbereitet.
Traditionsgemäß wurden die in Festgewändern gekleideten Kinder 
von Pfarrer Thomas Buchert im Pfarr- und Jugendheim St. Michael 
abgeholt. Von dort aus wurden sie unter den Klängen des Musik-
vereins Bellheim in die Pfarrkirche geleitet, die bis auf den letzten 
Platz besetzt war. Der Festgottesdienst wurde von der Musik- und 
Gesangsgruppe „Fun sing players“ sowie den Kommunionkindern 
selbst, mitgestaltet.
Siehe hierzu die nachfolgenden Aufnahmen.

Pfarrer Buchert und Diakon imhoff geleiten die Kinder in die Kirche

Der Musikverein spielte festliche Weisen zum Einzug

Die Kommunionkinder mit Pfarrer Buchert vor dem Hauptaltar
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Jubilare feiern Kommuniontag
Eine Vielzahl von Jubilaren feierte ihren Tag der 1. hl. Kommunion mit 
einem Festgottesdienst in der St. Nikolauskirche. Unter ihnen Jubilare, 
die vor 25, 50, 60, 65, 70,75, 80 und 85 Jahren erstmals zur Kommu-
nion gingen. Pfarrer Thomas Buchert, der zuvor die Jubilare im Pfarr- 
und Jugendheim abgeholt um sie unter den Klängen des Musikvereins 
Bellheim in die Kirche zu geleiten, freute sich über die zahlreiche Teil-
nahme und gratulierte den Anwesenden zu diesem Jubiläum.
Am Nachmittag trafen sich die Jubilare, teilweise mit Angehörigen, bei 
Kaffee und Kuchen, im Pfarr- und Jugendheim St. Michael, wozu der 
Pfarrgemeinderat eingeladen hatte.
Siehe nachstehende Aufnahmen.

Einzug der Kommunionjubilare

Die Jubilare beim Festgottesdienst

Verein zur Erhaltung kircheneigener Gebäude  
der St. Nikolaus Bellheim

„Salve Regina“ Marianische Orgelmusik in der Pfarrkirche
Zu einem Orgelkonzert, das sich keiner entgehen lassen sollte, lädt 
der Verein zur Erhaltung kircheneigener Gebäude der Kath. Kirchen-
stiftung St. Nikolaus, für Sonntag, 3. Mai in die katholische Pfarrkirche 
ein. An der Orgel spielt der weithin bekannte Organist, Diözesanmu-
sikdirektor Markus Eichenlaub, Speyer.
Domorganist Markus Eichenlaub spielt derzeit mit großer Leidenschaft 
die Orgelanlage in der weltweit größten romanischen Kathedrale, dem 
Speyrer Kaiser- und Mariendom. Zugunsten der anstehenden Kir-
chenrenovierung wird Eichenlaub die Orgelpfeifen der Pfarrkirche St. 
Nikolaus erklingen lassen.
Markus Eichenlaub ist kein Unbekannter in der Südpfalz. Denn nicht 
nur, dass er in Herxheim aufgewachsen ist, und die Orgel zur Primiz 
vom Bellheimer Pfarrer Thomas Buchert spielte, war darüber hinaus 
der langjährige Organist der Pfarrkirche und Chorleiter des Kath. Kir-
chenchors Bellheim, Rektor i.R. Bruno Klemm, auch sein erster Orgel-
lehrer. Von hier zog er also aus, um bei renommierten Professoren an 
deutschen Hochschulen zu studieren, um sich als Domorganist am 
Hohen Dom zu Limburg, Professor für Orgel an der Folkwang Univer-
sität in Essen, Herausgeber und Komponist zahlreicher Publikationen 
und Werke und als ausgezeichneter Konzertorganist sowie Preisträger 
bei internationalen Wettbewerben, einen Namen zu machen.
Aus seinem reichhaltigen Repertoire wählt Markus Eichenlaub Werke 
u. a. von Bach, Buxtehude oder Dupré aus. Mit Kompositionen der 
marianischen Orgelmusik aus unterschiedlichen Epochen soll gleich-
sam der Wonnemonat Mai begrüßt werden.
Das Konzert beginnt um 16.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, um Spenden für 
die Kirchensanierung wird gebeten.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten
Sonntag, 26. April in Bellheim
10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Konfirmanden mit Konfirmand-
entaufe
Sonntag, 3. Mai in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenbistro
Sonntag, 10. Mai in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 14. Mai in Lustadt Handkeesplatz
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen mit Taufe
Sonntag, 17. Mai in Knittelsheim
10.00 Uhr Konfirmation
Pfingstsonntag, 24. Mai in Bellheim
09.30 Uhr Konfirmation
Pfingstmontag, 25. Mai in Bellheim
Ökumenischer Nachmittagsgottesdienst
Konfirmandengruppe
Donnerstag, 23. April, 19.30 Uhr, Elternabend (Besprechung Konfir-
mation)
Freitag, 24. April von 15.00 bis 18.00 Uhr, (Vorbereitung Abschluss-
gottesdienst)
Präparandengruppe
Freitag, 17. April von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 12. Juni von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Donnerstag, 23. April
19.30 Uhr Elternabend der Konfirmanden
Freitag, 24. April
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 27. April
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 28. April
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Montag, 4. Mai
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 5. Mai
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe
Mittwoch, 6. Mai
14.00 Uhr Kirchencafé

Aktuelles
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung mög-
lich!!
Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen 07272-7000198.
Für das Ausläuten wenden Sie sich bitte an Frau Maria Gabel Tel.: 
07272- 7 64 55.
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Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine Spen-
denquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittels-
heim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz 
IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 
BIC: GENODE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel 
IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 
BIC: MALADE51KAD

Schülerhort IGLUS
Tel.: 07272/7008-606 oder 7008-675
E-Mail: schuelerhort@vg-bellheim.de
Die Osterferien waren dieses Jahr vom Wet-
ter her zweigeteilt. Während die erste Woche 
kühl und regnerisch war, schien in der letzten 
Woche öfter die Sonne und es wurde wärmer. 
Zum Glück war das Programm dementspre-
chend geplant. Tobolino, Technikmuseum in 

Speyer und Bowling in Landau sorgten für Abwechslung während des 
schlechten Wetters. Auch im Hort selbst konnten die Kinder für Ostern 
basteln, in der Halle turnen und Wettspiele machen, am Wellnesstag 
mit selbstgemachten Gesichtsmasken entspannen oder sich gegen-
seitig mit den Igelbällen massieren.

Auch der Osterhase hat uns besucht und Schokoladeneier mitge-
bracht. Malen nach Musik wurde ebenfalls angeboten und vor allem 
war viel Zeit für Spielen, Malen, Puzzeln und Chillen. Als sich das 
Wetter in der zweiten Woche besserte, verlagerten sich die Aktivitäten 
nach draußen. Die Straußenfarm in Rülzheim bot sich hier genauso 
an wie der neugestaltete Abenteuerspielplatz im Wald. Als Höhepunkt 
der Woche ist aber der Besuch im Dynamikum in Pirmasens anzuse-
hen. Am letzten Tag durften die Kinder ihre Inliner, Skateboards oder 
Cityroller mitbringen. Leider war der Schulhof übersät mit Glasscher-
ben und Müll von Fast Food. Da machte das Fahren nicht nur wenig 
Spaß, sondern war auch gefährlich. Ein Kind verletzte sich sogar an 
der Hand.
Es ist wirklich schade, dass der Schulhof, der ja erst ab 17.00 Uhr 
öffentlich zugänglich ist, so verschmutzt wird. Wir fanden außer den 
vielen Glasscherben auch jede Menge Zigarettenkippen und Schach-
teln. Wirklich traurig, dass die abendlichen Besucher nicht wissen wie 
man sich als Gast zu benehmen hat.
Wir weisen nochmal ausdrücklich daraufhin, dass der Schulhof bis 
17.00 Uhr für die Öffentlichkeit gesperrt ist und deshalb auch nicht 
befahren werden darf, selbst wenn der Pfosten nicht eingesteckt ist!
Doch nochmal zu den Osterferien. Wir danken allen, die uns unter-
stützten und als Fahrer die Ausflüge ermöglichten. Nur so können wir 
ein abwechslungsreiches Programm bieten und immer wieder neue 
Ziele ansteuern.

Kindergärten

Gemeindekindertagesstätte  
Flohzirkus

Wer will fleißige Handwerker sehen...
Nachdem in letzter Zeit bereits ein Gruppenraum in 
der Kita mit Hilfe von Eltern frisch gestrichen wurde, 

hieß es am Freitag 17.04.15 Sand schaufeln und Hochbeete bauen.

Als Fallschutz unter der Rutschbahn und dem Klettergerüst wurde 
Sand benötigt, aber auch als Spielsand im Sandkasten. Circa 50 
Kubikmeter Sand die von der Firma Gärtner gespendet wurden, wur-
den von den großen und kleinen Helfern mit Schubkarren ins Gelände 
eingebracht. Seltsamerweise sind 50 Kubikmeter Sand doch eine 
ganz schöne Menge, zumal der Sand im Laufe des Tages immer 
schwerer wurde.
Gleichzeitig wurden zwei Hochbeete gebaut, welche in den nächsten 
Wochen bepflanzt werden sollen. Hier sollen Gemüse, Kräuter usw. 
angebaut werden, welche dann auch in der Kita verwendet werden 
sollen. Dies passt gut zu dem Versuch, der zwischen 04.05.15 und 
29.05.15 läuft, bei dem die Kinder von zu Hause gar nichts mehr zu 
Essen mitbringen sollen. Vielmehr wird es jeden Tag in jeder Gruppe 
ein gemeinsam mit den Kindern zubereitetes Frühstücksbuffet mit 
verschiedenen Brot-, Obst-, Gemüse-, Wurst- und Käsesorten geben.
Unser Dank geht an alle Helfer dieser Aktion.
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Gemeindekindertagesstätte  
Spatzennest

Mitmachgeschichte:  
„Die Reise ins Gute-Freunde-Land“

Wir sind mit Jupp ins Gute-Freunde-Land gereist, Lalalalalala.

Dieser musikalische Ausflug hat allen Spatzen von klein bis groß super 
gut gefallen. Mit finanzieller Unterstützung des Fördervereins konnten 
wir für alle Kinder diese tolle Aufführung von Musiker Jupp Simon in 
unseren Kindergarten holen. Diese bewegungsreiche, musikalische 
und auch bildungsreiche Stunde hat allen Spaß gemacht und wir hof-
fen, auch im nächsten Jahr, gemeinsam mit unserem Förderverein 
wieder ein tolles Angebot für unsere Kinder zu finden. Dankeschön!

Kath. Kindertagesstätte St. Joseph Bellheim
Die Hortkinder berichten von ihrem Thema in der 

Fastenzeit: „Wir verstehen das Vaterunser“
Was bedeutet eigentlich das Vaterunser, welches wir regelmäßig 
beten?
In der Fastenzeit versuchten wir den Kindern das Vaterunser näher zu 
bringen, damit es nicht einfach wie eine Formel aufgesagt wird.
Von den Erlebnissen und Erfahrungen der Kinder ausgehend, haben 
wir die einzelnen Bitten gemeinsam besprochen und erklärt. Zu jedem 
Satz wurden kleine Symbole und Bilder gemalt.
Die Kinder erzählen von ihren besonderen Eindrücken zu diesem 
Thema:
Jasmin: Dein Reich komme
„Da haben wir farbenfrohe Bilder gemalt, dass hat Spaß gemacht.“ 
Tim: „Gott hat sein Himmelreich, dort gibt es nur Gutes und wir wollen 
auch, dass das Gute, sein Reich zu uns kommt.“
Filomena: Dein Wille geschehe
Wir haben eine Menschenkette aus Papier gebastelt. Mariella: „Weil 
das soll ein Zeichen sein, dass wir alle miteinander verbunden sind 
und das wir für alle da sein sollen, egal wie unterschiedlich wir sind.“
Mariella: Unser tägliches Brot gib uns heute
„Da haben wir Brot, Karotten, Kartoffeln und so gebastelt und uns 
daran erinnert, dass andere Menschen nicht so viel zu essen haben.
Alessia: Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben 
unseren Schuldigern.

„Dazu haben wir bunte Handabdrücke mit einem Freund gemacht. 
Als Zeichen, dass sich zwei Menschen die Hand zur Entschuldigung 
geben.
Zuvor haben wir Streit mit Instrumenten nachgespielt, das war sehr 
laut und unangenehm. Danach haben wir die Versöhnung, den Frieden 
gespielt. Dass war entspannt. Alle fanden das leise Spielen schöner.“
Leni: Wie auch wir vergeben unseren Schuldigern
„Mir haben am besten die Bilder gefallen, auf denen wir uns umar-
men.“
Annabell: Und führe uns nicht in Versuchung
„Wo du uns versucht hast in Versuchung zu führen mit den Süßigkei-
ten in der Mitte, obwohl Fastenzeit war.“
Tim: „ Dass wir mehr über das Vaterunser erfahren haben. Alles hat 
mir am besten gefallen!“
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Prot. Kindertagesstätte  
Villa Kunterbunt

20 Jahre Villa Kunterbunt
Ein tolles Festwochenende begeisterte mehr als 
250 Besucher
Das Team der Kindertagesstätte hatte zu einem Fest-

wochenende am 28. und 29. März 2015 mit einem bunten Veranstal-
tungsprogramm eingeladen.
Es begann am Samstag in der prot. Kirche mit der Aufführung des The-
aterstücks „Die goldene Gans“, bei dem alle Kinder des Kindergartens 
mit tollen schauspielerischen Leistungen das Publikum begeisterten.
In dem Stück ging es darum, die Prinzessin wieder zum Lachen zu 
bringen. Das versuchten die 2- bis 3-Jährigen als kleine Clowns ver-
kleidet, die 3- bis 4- Jährigen mit einem lustigen Bienentanz und die 
4- bis 5-Jährigen als Musikergruppe mit der Caron- Trommel, begleitet 
von wunderbaren Tänzerinnen. Aber sie alle schafften es nicht. Erst 
der Schuster Klaus mit seiner lustigen Truppe, die alle wegen ihrer 
Habgier an der goldenen Gans festgeklebt waren, brachte die Prin-
zessin zum Lachen und erhielt sie als Dank dafür zur Frau.

Bild-collage: Die goldene Gans
Im Anschluss daran gab es im Gemeindehaus einen Sektempfang 
mit gemütlichem Beisammensein mit mehr als 250 Gästen. Als Gast 
konnte auch Pfarrerin Heike Krebs begrüßt werden, die vor 20 Jahren 
das ökologisch orientierte Bauvorhaben mit initiiert hatte.
Bei Kaffee, Kuchen und leckeren Schnittchen, die liebevoll vorbereitet 
waren, wurde der Geburtstag der Villa Kunterbunt ausgiebig gefeiert.
Als Gästebuch hatte das Kita- Team einen Wunschbaum vorbereitet, 
der mit Blättern gefüllt werden konnte.
Parallel zu der Festveranstaltung konnten die Besucher an einer Füh-
rung durch die Villa Kunterbunt teilnehmen.
Zur Unterhaltung der Kinder wurde ein Spieleparcours im Freigelände 
der Kita angeboten, den die Kinder mit großem Spaß ausgiebig nutz-
ten.
Mit bunten Blumensträußen bedankten sich die Eltern bei allen Team-
mitgliedern für die gelungene Ausgestaltung der Geburtstagsfeier.

Gemütliches Beisammensein mit den Festgästen im Gemeindehaus

Eltern bedanken sich beim Team

Geburtstagsgeschenk: 20 Jahre 
Villa Kunterbunt

Ebenso bedankte sich Frau Hill 
mit ihrem Kita-Team bei allen 
Helfern und Helferinnen, die sich 
unermüdlich für die Vorbereitung 
und Durchführung der Veranstal-
tung mit eingesetzt haben.
Der Jubiläumsgottesdienst, 
mit dem das Festwochenende 
endete, wurde von Pfarrerin Neu 
und einem engagierten Team vor-
bereitet und gestaltet.
Geburtstag zu haben ist außer 
Frage etwas ausgesprochen 
Schönes. Das bemerkten schon 
Anna und Anton, unsere Hand-
puppen, die den festlichen 
Gottesdienst zum 20-jährigen 
Jubiläum unserer KITA mit einem 

Anspiel eröffneten.
Und wie es für einen Geburtstag gehört, gab es auch in der Kirche 
Kuchen und ein Geschenk.
Mit dem Kuchen hatte es etwas Besonderes aus sich. Denn jedes 
Stück stand für eine Sache, die unsere Kinder in der Villa Kunterbunt 
tagtäglich lernen und erfahren dürfen.
Anschließend gab es für die Kinder und Gäste ein Stück Kuchen und 
Jugendliche und junge Erwachsene ,die vor 20 Jahren Kindergarten-
kinder waren, erinnerten sich an die schönsten Erlebnisse ihrer Kinder-
gartenzeit. Die Kita- Kinder trugen mit Liedbeiträgen mit zum Gelingen 
des Gottesdienstes bei. Die Großen, unsere Räuber, erzählten, was sie 
ihrer Villa Kunterbunt zum 20. Geburtstag wünschen. Und passend für 
einen Geburtstag war Blumen die häufigste Antwort.
Was schenkt man einem Kindergarten zum Geburtstag? Das Gottes-
dienstteam hatte schon in der Vorbereitung eine Idee: Eine Kerze. Eine 
besondere Kerze auf der eine Pippi Langstrumpf zu sehen ist und auf 
der steht: 20 Jahre Villa Kunterbunt.
Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen. Zu dieser Kerze sagte 
Pfarrerin Neu am Schluss ihrer Ansprache:
Diese Kerze möge euch ein Zeichen dafür sein, dass Gott unsere Kita 
auch in den kommenden 20 Jahren mit seinem Schutz und Segen 
begleitet.
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Vereine und Gruppen

Kath. Deutscher Frauenbund ZV Bellheim
Wir werden 100 - Feiern Sie mit!
www.frauenbund-speyer.de/bellheim/

Walking-Treff
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lieben, 
zum Walking Treff herzlich ein. Treffpunkt ist am Schützenhaus um 
15.00 Uhr

Solibrotaktion 2015 - Rückblick
Gemeinsam mit örtlichen Bäckereien Hoffelder, Kaiser und Schulz 
engagierte sich der Katholische Frauenbund in der Fastenzeit an der 
Solibrot-Aktion von Misereor.
Die Kunden zahlten beim Brotkauf einen Spendenanteil zusätzlich 
zum Normalpreis. Mit dem Erlös unterstützt der Frauenbund das Pro-
jekt: Armut bekämpfen, Menschenhandel stoppen! - auf den Phil-
ippinen - Die MISEREOR-Partner-Organisation PREDA befreit Kinder 
aus Zwangsprostitution und aus Gefängnissen und hilft ihnen zurück 
in ein menschenwürdiges Leben. In den drei Bellheimer Bäckereien 
konnte ein Erlös von 424,14 € erzielt werden.
Zusätzlich bot der Frauenbund am ersten Fastensonntag nach allen 
Gottesdiensten Brote und noch einige Taschen an, die unsere Patch-
work-Gruppe aus Hungertüchern gefertigt hatte, was einen Erlös von 
578,40 € erbrachte. Somit konnten wir aus Bellheim den Gesamter-
lös von 1002,54 € verzeichnen, den wir aus der Frauenbundkasse auf 
1100,- € aufstockten und an Misereor überwiesen. Einen herzlichen 
Dank an die beteiligten Bäckereien, und an alle, die das Brot und die 
Taschen so fleißig gekauft und sich damit mit den Bedürftigen solida-
risch gezeigt haben.

Infoabend und Spendenübergabe  
an die Selbsthilfegruppe „Leere Wiege

Immer wieder unterstützt der Frauenbund die Selbsthilfegruppe „Leere 
Wiege“ für Eltern, die ihr Kind während der Schwangerschaft, kurz 
nach der Geburt oder durch einen medizinisch indizierten Schwanger-
schaftsabbruch verloren haben.
Frau Helga Beisel, Gründerin der Selbsthilfegruppe, wird uns an die-
sem Abend von ihrem Engagement berichten, besonders über die auf 
ihre Initiative hin erreichte Gesetzesänderung in Rheinland-Pfalz, die 
eine würdige Bestattung von tot geborenen Kindern unter 500 Gramm 
möglich macht. Dabei überreicht der Frauenbund auch eine Spende 
und Pucksäckchen, die von dem Strickkreis um Klara Kappesser her-
gestellt wurden. Zeit und Ort: Di., 28. April, 20 Uhr, kath. Pfarrheim, 
Frauenbundzimmer

Ein Freund, ein guter Freund…
Mit einem bunten Kaleidoskop zum Thema „Freundschaft“ über-
raschte die Frauenschola „Musica in Spira“ die zahlreichen Besuche-
rinnen und Besucher, die auf Einladung des KDFB zu einer weiteren 
Jubiläumsveranstaltung ins katholische Pfarrheim gekommen waren.
Vom Evergreen „Ein Freund, ein guter Freund“ über „You’ve got a 
friend“ bis zu „Gute Nacht Freunde“ spannte sich der musikalische 
Bogen, den die Frauenschola unter der Leitung von Monika Keggen-
hoff darbot.

 Die sängerinnen von „Musica in spira“

Gekonnt ergänzt wurde dies von Gisela Hansen mit Gedanken und 
literarischen Texten, die das Thema Freundschaft in vielen Facetten 
beleuchteten. Sie zeigte auf, wie sich der Begriff in der Facebook 
Generation verändert, in der junge Leute gleich mehrere hundert Men-
schen als „Freunde“ haben. Dennoch gilt wohl für alle Generationen, 
dass die Pflege gewachsener Freundschaften unser Leben reich und 
schön macht. Gisela Hansen blickte auf Kinder-, Frauen-, und Män-
nerfreundschaften, auf Freunde fürs Leben und Freunde auf Zeit. „Ein 
Freund ist ein Mensch, bei dem man laut denken kann“, so ein ameri-
kanischer Philosoph. Freundschaft ist ein Geschenk, sie braucht Zeit 
zum Wachsen und feste Rituale. „Freunde machen es wie Gott. Sie 
mögen dich so wie du bist, trauern dir aber zu, dass du dich verändern 
kannst,“ so ein Resümee der Referentin.

 Gisela Hansen beim Textvortrag
Mit Standing Ovations bedankten sich die Gäste für den gelungenen 
Abend, der ein musikalischer Genuss war und auf einfühlsame und 
auch amüsante Weise zum Nachdenken über eigene Freundschaften 
anregte.

Das begeisterte Publikum
Der Erlös des Abends in Höhe von 300,- Euro geht an die Organisation 
„Freezone“ in Mannheim, die sich um Kinder und Jugendliche küm-
mert, die auf der Straße leben oder von Obdachlosigkeit bedroht sind 
und die damit oft nicht das Glück haben, gelebte Freundschaft und 
Gemeinschaft erfahren zu dürfen. Die Jugendlichen erfahren durch 
„Freezone“ Unterstützung in alltäglichen Dingen, lernen wieder, sich 
an Regeln zu halten und können eine Abendschule besuchen, die von 
überaus engagierten Mitarbeitern und Ehrenamtlichen betreut wird. 
Der Frauenbund will mit dieser Spende mithelfen, dass diese jungen 
Menschen wieder auf die Beine kommen und ihren Weg ins Leben zu 
finden.

Ein Dank an unsere Jugend, die uns beim sektverkauf hervorragend 
unterstützt hat.

Fundsache: Nach der Veranstaltung wurde im Saal ein kleiner Rosen-
kranz mit 10 bunten Perlen und einem Holzkreuz mit der Aufschrift 
„Cologne 2005“ gefunden.
Er kann bei Maria Kern (Tel. 4798) abgeholt werden.
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, den 5. Mai 2015 findet um 20.00 Uhr die diesjährige 
Jahreshauptversammlung statt. Sie beginnt mit einem Wortgottes-
dienst um 19.15 Uhr im katholischen Pfarrheim, zu dem wir ebenfalls 
herzlich einladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Aktuelle Informationen aus dem Zweigverein
3. Jahresbericht des Vorsitzendenteams (Kurzfassung)
4 Tätigkeitsbericht der Gruppenleiterinnen (Kurzfassung)
5. Finanzbericht
6. Bericht der Kassenprüferinnen
7. Entlastung der Vorstandschaft und des Ausschusses
8. Beratung und Beschlussfassung über die Satzung des KDFB ZV 
Bellheim e.V.
9. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Anträge sind spätestens bis Donnerstag, den 28. April 2015 bei Maria 
Kern, In den Dornen 8, 76756 Bellheim, Tel. 4798 einzureichen.
Die Einladung ergeht ausschließlich auf diesem Weg.
Im Hinblick darauf, dass wir in dieser Jahreshauptversammlung eine 
Satzung für den Kath. Frauenbund ZV Bellheim verabschieden 
müssen, bitten wir um zahlreiche Teilnahme. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!
Ehrungen unserer langjährigen Mitglieder werden in diesem Jahr bei 
der Jubiläumsfeier am 13. Dez. erfolgen.

Einladung zur Maiandacht in Leimersheim
Die kfd lädt herzlich ein zur Dekanatsmaiandacht am Mittwoch, den 
6. Mai um 15 Uhr in Leimersheim. Bei schönem Wetter treffen sich 
die Teilnehmerinnen an der La Salette-Gedenkstätte zu einem Impuls 
und ziehen dann in einer Prozession zur Kirche zur Maiandacht. Im 
Anschluss ist Zeit zur Begegnung bei Kaffee und Kuchen im Pfarr-
heim.

Angebote unseres Diözesanverbandes
Bewegt von Gottes Wort - Wanderung mit spirituellen Impulsen
Samstag, 9. Mai 2015, Treffpunkt 10.00 Uhr, Bahnhof - Ostseite, und 
Deidesheim
Kennen Sie diese Gedanken:
Ach könnte ich doch…
... einfach mal raus aus dem Alltag
... die täglichen Anforderungen hinter mir lassen
… mal einfach nichts „machen“ müssen
… Zeit haben mit anderen, für mich und Gott
…meine Seele laufen lassen
Wir laden Sie mit dieser Wanderung ein, sich diese Auszeit
zu nehmen und Ihrer Sehnsucht Raum zu geben.
Bitte beachten:
- Die Wegstrecke mit Steigungen beträgt ca. 8 km
- bequeme Wanderschuhe erforderlich
- evtl. Wanderstöcke
- der Witterung angemessene Kleidung
(die Wanderung findet auch bei Regenwetter statt)
- Getränke und Tagesproviant
- Sitzkissen
- Ende gegen 15.00 Uhr
- Mittagsrast als Picknick unterwegs, bei ungünstigen Wetterbedin-
gungen ist eine Einkehr möglich
Teilnehmerinnenbeitrag: 8,— Euro
Anmeldung erbeten bis Montag, 4. Mai 2015
KDFB- Geschäftsstelle in Landau, Tel.: 06341-919288
E-mail: info@frauenbund-speyer.de
Alle Veranstaltungen des Frauenbundes stehen grundsätzlich allen 
interessierten Frauen offen. Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich will-
kommen!
Nähere Infos bei Maria Kern, Tel. 07272-4798.

Prot. Frauenbund
„Kirchencafé“

„Der Mai ist gekommen…“ und wir laden herzlich ein zu unserem 
Kaffeenachmittag am Mittwoch, 6. Mai 2015 ab 14.00 Uhr im prot. 
Gemeindehaus Bellheim, Hauptstr. 103 ein.
Alle Frauen, Mütter oder Großmütter, aber auch gerne Männer sind 
herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf viele Gäste aus Bellheim und Knittelsheim.
Es grüßen die Frauen vom Kirchencafé.

Kath. Arbeiterverein Bellheim
„Tag der Arbeit“ am 1. Mai 2015

Der Kath. Arbeiterverein lädt zur Mitfeier des „Tages der Arbeit“, am 
Donnerstag, den 1. Mai 2015, ein. 
Der Gedenkgottesdienst für die lebenden und verstorbenen Mitglieder 
des Vereins in der Pfarrkirche, beginnt um 09.30 Uhr. 

Anschließend findet im Pfarr- und Jugendheim St. Michael ein gemüt-
lichen Beisammensein statt, bei dem sich jeder nach Herzenslust mit 
Handkäs, weißem Käse, Schinken und anderem mehr, stärken kann. 
Neben Bier vom Fass werden auch andere diverse Getränke angebo-
ten. Essensausgabe bis 12.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und sind bestens gerüstet. Die Bevöl-
kerung ist eingeladen.

Seniorenstammtisch entfällt
Der Seniorenstammtisch des Kath. Arbeitervereins muss im 
Monat Mai wegen Terminüberschneidung leider entfallen. Der 
nächste Stammtisch für die Senioren findet am 11. Juni 2015 
statt. Um Beachtung wird gebeten.

Der Kath. Arbeiterverein Bellheim lädt ein
1. Mai 2015 - „Tag der Arbeit“

09.30 Uhr  Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche st. Nikolaus
10.30 Uhr  Gemütliches Beisammensein im Pfarr- und Jugend-

heim St. Michael
 - mit Handkäs, weißem Käse, Schinken und anderem 

mehr -

Pfälzer Waldverein OG Bellheim
Hallo liebe Wanderfreunde
wie wir alle wissen, fahren wir mit dem Bus am 17. 

Mai 2015 gemeinsam mit den PWV - Ortsgruppen Hördt und Lustadt 
zur Kulturwanderung nach Strasbourg / Frankreich. Da wir hier nicht 
nur die Stadt, sondern auch die „Grüne Lunge“ um Strasbourg 
bewandern, wird die Wanderstrecke ca. 13 - 14 km betragen. Eine 
Kurzstrecke kann aus organisierten Gründen nicht angeboten werden. 
Für diese herrliche Wanderung konnte als Wanderführer die Familie 
Hermann aus Rheinzabern gewonnen werden. Eine Rucksackver-
pflegung ist unbedingt erforderlich, da wir erst bei der Rückfahrt im 
Brauhaus-Hagenbach / Deutschland als Abschluss einkehren. 
Die Abfahrtszeiten in Hördt um 8.30 Uhr, in Bellheim um 8.45 Uhr an 
der Dr.-Schneider-Halle und in Lustadt um 9.00 Uhr und zwar immer 
an den bekannten Abfahrtstellen. Eine Teilnehmer - Anmeldung im „ 
Bleistift „ in der Zeit vom 4. Mai - 12. Mai 2015 ist unbedingt erforder-
lich, damit wir entsprechend planen können. Wir hoffen, dass recht 
viele Mitglieder, Freunde und Gäste an dieser herrlichen Fahrt teilneh-
men.
Auf der neuen Homepage der OG Bellheim können weitere Informati-
onen des Vereins eingesehen werden.
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Rheumaliga öAG Bellheim
Das Funktionstraining findet an folgenden Tagen in der Dr.- Schnei-
der-Halle statt:
Dienstag: 17.30 Uhr bis 18.15
Dienstag: 18.20 Uhr bis 19.05
Mittwoch: 17.10 Uhr bis 17.55
Mittwoch: 18.00 Uhr bis 18.45
Donnerstag: 17.20 Uhr bis 18.05
Donnerstag: 18.10 Uhr bis 18.55
Donnerstag: 19.00 Uhr bis 19.45
Wassergymnastik
Montag: Ab 17.30 - 18.10 Uhr, 18.10 - 18.50 Uhr, 18.50 - 19.30 Uhr
Beratung und Information: H.L. Müller, Tel. 07272/91341 oder Harald 
Seither, Tel.: 07272/8482.

Kulturverein Bellheim e. V.
Zeichnungen des Kunstmalers 

Manfred Gaab

Vernissage 2. Mai 2015. 18 Uhr
Museum Sägewerk Mittelmühle
Bellheimer Ortsansichten - Bilderausstellung von Werken des 
Kunstmalers Manfred Gaab
Im vergangenen Jahrhundert fertigten Maler zahlreiche Motive über 
ihre Heimat an. Diese Werke erlauben häufig ein Blick in vergangene 
Zeiten und zeigen eindrucksvoll die fast unmerkliche stetige Verände-
rung einer Gesellschaft und ihrer Lebensräume. Bellheim war Heimat- 
und Wirkungskreis des Kunstmalers und Zeichners Manfred Gaab.
Der Kulturverein Bellheim e.V. zeigt im Mai dieses Jahres im Museum 
Sägewerk Mittelmühle zahlreiche Werke des verstorbenen Kunstma-
lers Manfred Gaab. Der über die Grenzen von Bellheim hinaus bekannte 
Maler widmete sich trotz schwerer Krankheit bis zu seinem Tod seiner 
Malerei. Er verstarb am 20. März 2013 im Alter von 81 Jahren und 
hinterließ zahlreiche Werke, die seine Liebe und tiefe Verbundenheit 
zu seiner Südpfälzischen Heimat zeigen. Im Mittelpunkt seiner Motive 
war immer wieder sein Heimatort Bellheim, den er aus verschiedenen 
Blickwinkel und Perspektiven zeichnete. Persönliche Erlebnisse, Rei-
seeindrücke und die Natur hielt er eindrucksstark und detailverliebt in 
seinen Bildern fest. Seine Zeichnungen versetzen den Betrachter in 
längst vergangene Zeiten und zeigen die fast unmerkliche und stetige 
Veränderung einer Gesellschaft und ihrer Lebensräume. Bellheimer, 
die ihren Heimatort verlassen haben, nahmen gerne ein Bild von Man-
fred Gaab als Erinnerungsstück ihrer pfälzischen Heimat mit. Somit 
findet man heute seine Werke nicht nur bei Familien in den umlie-
genden Gemeinden sondern auch unter anderem in der Schweiz, den 
USA und Kanada.
Die Vernissage findet am 2. Mai um 18 Uhr statt. Die Ausstellung ist 
am 3. Mai 2015, am Aktionstag „Radeln ins Museum“ vom Landkrei-
ses Germersheim, geöffnet und ist anschließend im Mai jeden Diens-
tag von 14.00 bis 18.00 Uhr zugänglich. Eine Führung außerhalb der 
Öffnungszeiten ist nach Absprache ab einer Teilnehmerzahl von 6 Per-
sonen möglich.
Private Leihgaben für die Ausstellung
Für zahlreiche Bellheimer hat Manfred Gaab Zeichnungen angefertigt. 
Oft zeigen diese Werke Gebäude und Teile von Straßenzügen, die 
heute so nicht mehr existieren. Der Kulturverein Bellheim würde sich 
freuen, wenn uns für die Dauer der Ausstellung einige dieser Werke 
leihweise zur Verfügung gestellt würden. Die Werke können am Diens-
tag und Donnerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr direkt zum Museum 
Sägewerk Mittelmühle gebracht werden. Kontaktaufnahme ist auch 
möglich unter 07272/932642 oder kontakt@kulturverein-bellheim.de .

Erinnerung an August Heinrich  
genannt Bellemer Heiner

5. Mai 2015, 16 Uhr, 
Museum Sägewerk Mittelmühle
Zum 50. Todestag des bekannten Pfälzer Heimatdichters
Am 5. Mai 2015, ab 16 Uhr findet am Sägewerk Mittelmühle eine Erin-
nerungsfeier an den vor genau 50 Jahren verstorbenen Heimatdich-
ter August Heinrich genannt „Bellemer Heiner“ statt. Gezeigt werden 
Erinnerungsstücke, und Filmdokumente über den Ehrenbürger Bell-
heims. Natürlich dürfen bei solch einer Veranstaltung auch Bellemer 
Heiner Gedichte nicht fehlen. Dafür sorgt an diesem Nachmittag Karl 
Bolz.
De Bellemer Heiner - Lebenskünstler und Philosoph
„Barde, fahrender Sänger, Vagant, Spaß- und Fröhlichmacher mit 
ernsten Augen in dem lächelnd zerknitterten Gesicht, ein Original 
hausgemachten Leids und Humors, kaum unterzukriegen, schlank 
und biegsam wie eine Weidengerte, knitz und gradraus und derb 
bis dort` naus: Urtyp des tapferen, wendigen, jeder Gefahr und jeder 
misslichen Lage mit List und Humor widerstehenden Pfälzers“. So hat 
Lorenz Wingerter den August Heinrich, die Nummer Acht einer Gast-
wirtsfamilie aus Bellheim, den alle Welt „de Bellemer Heiner“ nannte, 

treffend beschrieben. Wer an Bellheim denkt, dem fällt ziemlich rasch 
sein Name ein, auch 50 Jahre nach seinem Tode. Einige haben ihn noch 
gekannt, mit Künstlermähne, breitrandigem Hut. Die meisten kennen 
ihn vom Hörensagen, durch seine Gedichte, die heute vielleicht mehr 
denn je Konjunktur haben, weil sie aus dem Leben geschöpft sind und 
mit Weisheiten gespickt, die volkstümlich-philosophisch den Nerv der 
Menschen in unserer Region treffen, auch heute noch.

August Heinrich zählte zu denjenigen, 
die etwas zu sagen hatten. Er hatte die 
Gabe, das in Worte zu fassen, spie-
lerisch, was die Menschen in unse-
rer Region bewegte, was ein Teil ihres 
Selbst war. Er traf den Nerv der Leute 
und brachte humorvoll, manchmal 
melancholisch-nachdenklich auf den 
Punkt, was ihnen wichtig war. Der Bel-
lemer Heiner stand mitten im Leben und 
sicherlich liegt ein Geheimnis seines 
Erfolges darin, dass ihm „die Gabe des 
Beschenkens“ gegeben war, wie die 
Rheinpfalz an seinem Todestage titelte. 
„Millione haw ich froh gemacht“, sagte 

der Bellemer Heiner in seinem „Läwenslaaf“ und nicht umsonst zählen 
seine zahlreiche Gedichtbände, in denen er seine Lebensweisheiten 
auf unnachahmliche Weise in Versmaße gegossen hat, auch heute 
noch zu den am meisten gelesen Werken pfälzischer Mundartliteratur.
Der Bellemer Heiner war einer, der mit wehendem Umhang und offe-
nen Augen durch die „Pälzer Weltg`schicht“ ging und seinen Lands-
leuten „ aufs Maul“ schaute. Am 5. Mai 2015 will der Kulturverein 
Bellheim mit dieser Veranstaltung an das „Bellemer Original“ erinnern.

Aktionstag „Radel ins Museum - Tag der offenen Mu-
seen“ im Landkreis Germersheim am 3. Mai

Der Kulturverein Bellheim nimmt am diesjährigen Aktionstag des 
Landkreises am Sonntag, den 3. Mai ab 11 Uhr teil. Teile des Muse-
ums Sägewerk Mittelmühle werden für die Besucher geöffnet. Ab 11 
Uhr geht‘s los mit der Führung was „Steine erzählen können“. Die 
Besucher können die Bilderausstellung „Werke von Manfred Gaab“ 
besuchen und einige museale Objekte im Sägewerk bereits sehen. 
Ab 14 Uhr startet die Queichlinien-Radwanderung unter Führung von 
Peter Schaller vom Museum Sägewerk Mittelmühle. Für Speisen, 
Getränke, Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Mit dabei ist der Tourismus-
verein VG Bellheim und der Kartoffelhof Böhm, der mit frischem Spar-
gel und Erdbeeren aufwartet.

KGB/ TSG 
Aktuell

Bist du zwischen 3 und 6 Jahren alt, hast Spaß 
am Tanzen, willst neue Freunde kennenlernen und 
ganz viel Neues erleben und lernen? Am Ende der 
Saison sogar in tollen Kostümen bei der Prunksit-

zung und an Kinderfasching zeigen was du alles gelernt hast?
Dann komm zum Schnuppertraining bei der Minigarde der TSG Bell-
heim vorbei. Wir trainieren immer freitags von 16.30 bis 17.30 Uhr im 
Keller der Dr. Friedrich Schneiderhalle. Wir freuen uns auf alle neuen 
Gesichter und sind schon sehr gespannt auf die neue Saison.
Weitere Informationen bekommt ihr bei Angela Kluth.
E-Mail: kluth.landau@freenet.de
Handy: 0151 2172 7552

Bellacanta e.V.
Lust auf Singen?

20.04.- 18.05.2015 - Offene Chorprobe in 
Bellheim - 18.15 - 19.45 Uhr
Bellacanta ist ein weiterer Chor, der die musi-

kalische Welt in Bellheim bereichert. Es gibt ihn seit Januar 2013 - 
damals noch unter dem Namen Joyful Voices 2013 e.V. Nach internen 
Veränderungen hat sich die Gruppe neu formiert und besteht nun 
unter der Leitung von Nadia Lyons aus 7 Sängerinnen und 2 Sängern. 
Nadia Lyons leitet verschiedene Chöre, u.a. auch den der Evangeli-
schen Kirche in Bellheim. Durch ihre Erfahrung, Kompetenz und Krea-
tivität ist das Erlernen neuer Lieder leicht und eine große Freude.
Treffen sind jeden Montag. Die Lieder sind aus den Bereichen Rock, 
Pop und Gospel. Der kleine, sehr persönliche Chor sucht neue Mit-
sängerinnen und Mitsänger. In der offenen Chorprobe haben Sie die 
Möglichkeit schnell und mit Spaß ins Singen einzusteigen.
Für die offene Probe hat Nadia Lyons Hit und Evergreens ausgewählt, 
unter anderen Something stupid, Only time, Always look on the bright 
sight of life. Alles Songs, in die auch ungeübte SängerInnen leicht 
erlernen können.
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Vorsingen ist nicht nötig - also trauen Sie sich - Sie sind herzlich will-
kommen.
Lassen Sie sich von der lebendigen Art der Chorleitung und dem herz-
lichen Miteinander der Mitglieder anstecken. Mit seinen klangvollen 
Stimmen zaubert der Chor viele unvergessliche Glücksmomente in 
das Leben - seien Sie Teil davon.
Wo? Hauptstraße 103 in Bellheim (neben Toms). Weitere Informatio-
nen und Kontakt: www.bellacanta-bellheim.de

Sportvereine

Bushido Bellheim e. V.
1. Stammtisch  

beim Bushido Bellheim
Wie auf dem Bild zu sehen, kam der erste 
Stammtisch im Kasino der Sponeck-Kaserne 

Germersheim sehr gut an. So hatten die Mitglieder die Möglichkeit 
sich auch außerhalb der Matten näher kennenzulernen. Vor allem die 
jüngeren Mitglieder waren besonders begeistert. Dabei wurde auch 
schon ein gemeinsames Grillfest im Sommer beschlossen.

Bushido Bellheim e.V. gehören mehrere erfahrene JuJutsu Trainer 
an, die sich auch in anderen Kampfkünsten Graduierungen erworben 
haben.

Dr. Hans Halbgewachs 1.Kyu Judo, 4.Dan JuJutsu Rolf Remm, 3.Dan 
JuJutsu, Level 1 FFA Birgit Bein, 3.Dan JuJutsu, Level 1 FFAMike Rie-
ther, 2.Dan JuJutsu Roland Kuhn, 1.Dan JuJutsu Marius Remm, 1.Dan 
JuJutsu, Level 1 FFA, 6. Kup Taekwondo
Angeboten wird sowohl Erwachsenen-Training, als auch Training für 
Jugendliche ab 9 Jahren. Mitmachen in unserem Verein und Teilneh-
men am Training kann jedermann ohne Vorkenntnisse.
Bushido Bellheim e.V. verlangt keine Aufnahmegebühr und keine 
Arbeitsstunden.
Trainiert wird in der Mehrzweckhalle in der Sponeck-Kaserne in 
Germersheim.
Trainingszeiten für Erwachsene: 
Dienstags von 19.30 bis 21.00 Uhr, freitags von 18.30 bis 20.00 Uhr
Trainingszeiten für Jugendliche: 
Freitags von 18.30 bis 20.00 Uhr
Trainiert wird auch in den Schulferien.
Anmelden kann man sich nach telefonischer Absprache bei Rolf 
Remm, Tel. 07272 74828
Neu: Unsere Vereinshomepage: Bushido-bellheim.de.tl.

FK Mardi Bellheim e.V.
Generalversammlung am 13. April 2015

Die Neuwahl der Vorstandschaft stand im Mittel-
punkt der diesjährigen Generalversammlung des FK 

Mardi Bellheim e.V, welche am 13. April 2015 stattfand. Zur ersten 
Vorsitzenden wurde erneut Elke Mildenberger gewählt, Andreas Kopf 
bleibt zweiter Vorsitzender. Nachdem Kurt Gadinger nach 10 Jahren 
Tätigkeit als Kassenwart nicht mehr zur Wahl angetreten ist, wurde 
Mona Hellmann als neue Kassenführerin gewählt. Elke Mildenberger 
bedankte sich mit einem Präsent beim scheidenden Kassenwart für 
sein Engagement und seine langjährige Tätigkeit. Der geschäftsfüh-
rende Vorstandschaft wird komplettiert durch Christian Schlindwein 
als Schriftführer. Zu Beisitzern wurden gewählt: Gerda Kern, Patrick 
Burgard, Rainer Höhl und Stefano Lisci. Kassenprüfer sind weiterhin 
Petra Schuller und Gerhard Schlindwein.
In ihrem Jahresbericht blickte die erste Vorsitzende auf ein erfolgrei-
ches Jahr zurück. Beim Bellemer-Badminton-Turnier im August letz-
ten Jahres hatten sich so viele Teilnehmer wie nie zuvor angemeldet. 
Trotz dieser hohen Zahl an Meldungen verlief das Turnier aufgrund 
der vielen Helfer reibungslos. Im Herbst hatte der Verein kurzfristig 
den Weinaussschank auf der Bellheimer Kerwe übernommen; auch 
dies wurde aufgrund der zahlreichen Kerwebesucher und dem guten 
Wetter zum vollen Erfolg. Neben dem Vereinsausflug im Sommer und 
der Neujahrswanderung im Januar wurde auch die Weihnachtsfeier 
wieder gut von den Mitgliedern angenommen. Auch für dieses Jahr 
sind wieder ein Vereinsausflug und eine Weihnachtsfeier vorgesehen. 
Am 15. und 16. August findet das Badmintondoppel- bzw. -mixedtur-
nier mit anschließendem Sommernachtsfest statt.
Über die sehr abwechslungsreichen Trainingsstunden der Jazzgym-
nastik berichtete Abteilungsleiterin Gerda Kern. Außerdem zeigte 
sie sich sehr erfreut über den guten Zusammenhalt untereinander 
und die Aktivitäten auch außerhalb der Trainingsstunden. Die beiden 
aktiven Badmintonmannschaften konnten sich in ihren Ligen trotz 
verletzungsbedingter Ausfälle halten, so die Abteilungsleiterin Mona 
Hellmann. Im Bereich der Badmintonjugend gab es zum Jahreswech-
sel eine personelle Veränderung, das Jugendtraining wird nunmehr 
hauptsächlich von Alexandra Will-Kuhn geführt, Patrick Burgard steht 
aus privaten Gründen nur gelegentlich zur Verfügung. Die Vorsitzende 
bedankte sich beim Jugendtrainer Daniel Gleich, der sich aus privaten 
Gründen zum Jahresende zurückgezogen hatte, für seine geleistete 
Arbeit.

FCK-Fan-Club Bellemer Deifel
Das nächste Heimspiel findet am Samstag, 9. Mai, 
gegen den FC St. Pauli um 13.00 Uhr statt. Abfahrt 

mit dem Bus ab Toms Bierbank um 10.15 Uhr. Anmeldung bei G. Bieh-
ler, Tel. 1466.  Das letzte Heimspiel in dieser Saison ist am Pfingst-
sonntag, 25. Mai, gegen den FC Ingolstadt um 15.30 Uhr. Abfahrt um 
12.45 Uhr. 
Das diesjährige Grillfest findet am Samstag, dem 6. Juni im Schre-
bergarten ab 16 Uhr statt. Anmeldung erforderlich. Eingeladen sind 
alle Mitglieder samt Angehörigen. Die neuesten Infos immer unter 
www.bellemer-deifel.de.

RC Silber-Pils Bellheim e. V.
Bellheimer Radsportler haben die Sai-
soneröffnung in der Südpfalz im Blick

Am vergangenen Wochenende mussten die Bellhei-
mer Rad-Rennfahrer wieder weite Wege fahren um 
ihren Sport ausüben zu können.
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Das Team „ERDINGER alkoholfrei“ war mehrheitlich in Trier am Start. 
Leider waren nicht alle Rennfahrer einsatzbereit, da immer noch einige 
Sportler mit Erkältungskrankheiten pausieren müssen.
Dennoch konnte sich in einem schnellen Rennen über 67 km Domi-
nik Merseburg den 6. Platz sichern, nachdem ihm sein Mannschafts-
kamerad Michel Gannopolskij den Spurt angezogen hatte. Immerhin 
kam Gannopolskij auch noch auf den 19. Rang.
Im Rennen der C-Klasse, in Trier, konnte unser Fahrer Daniel Erb mit 
dem 5. Platz im Endergebnis weitere Punkte sammeln um möglichst 
bald in die B- Klasse aufsteigen zu können.
Das Bellheimer Senioren - Team kam in Breisach im Breisgau, zu 
einem weiteren tollen Erfolg. Im Rennen der Senioren-Klassen 2,3 und 
4 konnte sich Markus Bandura gegen alle Gegner durchsetzen und 
fuhr seinen ersten Saisonsieg nach Hause. Die übrigen Bellheimer 
Senioren belegten die folgenden Plätze: 
4. Ernst Hesselschwerdt, 6. Claude Christ, 18. Erwin Hickl.
In Börger/NRW war in Sichtungsrennen für die Jugend - Klasse U-17, 
an dem der Bellheimer Robin Gärthöffner für die Landesverbandsaus-
wahl an den Start ging. Auf einem selektiven, engen Kurs waren 150 
Jugendfahrer am Start und lieferten sich ein schnelles Rennen über 
68 km. Leider wurde Robin auf dem letzten Kilometer, in der großen 
Kopfgruppe liegend, in einen Massensturz verwickelt und musste ver-
letzt auf dem 90. Platz über die Ziellinie rollen. Alles in Allem kann man 
von einer soliden Vorbereitungsarbeit bei allen unseren Sportlern aus-
gehen, was zu gewissen Hoffnungen berechtigt, wenn am 1. Mai die 
Radsportsaison für die Südpfalz in Offenbach eingeläutet wird.

TV Jahn Bellheim e.V.
Internet: www.tv-jahn-bellheim.de

E-Mail: tvjahn-bellheim@t-online.de

Bellheimer Gartentage
Der TV Jahn Bellheim betreibt dieses Jahr an Pfingsten vom 23.-25. 
Mai bei den Bellheimer Gartentagen den Getränkestand. Dafür benö-
tigen wir für Sonntag, 10-14.30 Uhr oder 14.30-19 Uhr und Montag, 
10-14 Uhr, 14-18 Uhr oder 18 Uhr bis Abbau noch dringend Helfer. 
Bitte meldet euch direkt bei Jürgen Jetter, j.jetter@t-online.de, Tel. 
07272-776909, 0170-4477500.
Vielen Dank im Voraus.

Neue Inlinerkursr im TV Jahn Bellheim
Wir rollen wieder los ab 27. April 2015!
1. Einsteigerkurs I für Kinder ab 6 Jahren
Auf dem Programm stehen das spielerische Erlernen von grundle-
genden Fahrtechniken sowie das sichere Bremsen. Auch das richtige 
Anziehen der Schutzausrüstung wird geübt.
Kursdauer: 3 Montagnachmittage jeweils 90 Minuten
Termine: 27. April, 4. Mai und 11. Mai 2015 jeweils von 16.00-17.30 Uhr
Teilnehmer: Maximal 6 Kinder
Bitte den 18. Mai 2015 (15.00-16.30 Uhr) als Schlechtwetter-Ersatz-
termin freihalten.
2. Einsteigerkurs II für Kinder ab 6 Jahren
Identisch mit Einsteigerkurs I - nur andere Termine!
Kursdauer: 3 Dienstagnachmittage, jeweils 90 Minuten
Termine: 28. April, 5. Mai und 12. Mai 2015 von 16.00-17.30 Uhr
Teilnehmer: Maximal 6 Kinder
Bitte den 19. Mai 2015 als Schlechtwetter-Ersatztermin freihalten.
3. Aufbaukurs I für Kinder ab 8 Jahren
Gutes Fahrkönnen wird in diesem Kurs vorausgesetzt. Das spieleri-
sche Techniktraining beinhaltet u.a. verschiedene Bremstechniken, 
Kurventechniken, kontrolliertes Bergab-Fahren, das Rückwärtsfahren 
und eine größere Tour als Highlight zum Abschluss.
Kursdauer: 3 Montagnachmittage, jeweils 90 Minuten bzw. ca. 180 
Minuten bei Tour
Termine: 18. Mai (17.00-18.30 Uhr ), 1. Juni (17.00-18.30 Uhr) und 
Abschlusstour am 8. Juni 2015 (16.00-ca.19.00 Uhr).
Bitte Mo., den 15. Juni 2015 (16.00-ca.19.00 Uhr) als Schlechtwetter-
Ersatztermin freihalten.
4. Aufbaukurs II für Kinder ab 8 Jahren
Identisch mit Aufbaukurs I - nur andere Termine!
Kursdauer: 2 Dienstagnachmittage und 1 Montagnachmittag, jeweils 
90 Minuten bzw. ca. 180 Minuten bei Abschlusstour
Termine: Di., 26. Mai (16.00-17.30), Di., 2. Juni (16.00-17.30 Uhr) und 
Abschlusstour am Montag 8. Juni 2015 (16.00- ca. 19.00 Uhr).
Bitte Mo., den 15. Juni 2015 (16.00-ca. 19.00) als Schlechtwetter-
Ersatztermin freihalten
Für alle Kurse gilt: Bitte Inlineskates und komplette Schutzausrüs-
tung (= Handgelenk-, Ellbogen-, Knieschoner sowie möglichst Helm) 
mitbringen! Treff: Auf dem Schulhof der Grundschule Bellheim bzw. 
bei Regen im Pausenhof der Hauptschule Bellheim (überdacht)
Kosten: 30 € für TV Jahn-Mitglieder, 35 € für Nichtmitglieder
Leitung: Astrid Forster (D.I.V. Instructor)
Anmeldungen und nähere Infos (z.B. auch über Erwachsenenkurse) 
unter Tel. 07272-77 48 26 oder per Mail an: 
a-m.forster@superkabel.de

FC Phönix Bellheim e. V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de

Kuchenspende  
für die Bellheimer Gartentage 2015 

Über die Pfingsten, 23. - 25. Mai 2015, finden wieder die Bellheimer 
Gartentage statt. Da wir, der FC Phönix, in den letzten fünf Jahren 
mit Erfolg die Cafeteria betrieben haben, dürfen wir diese im Auf-
trag des Bellheimer Gewerbeverbandes auch in diesem Jahr wie-
der übernehmen. Die Besucher der BeGaTa 2014 waren wie in den 
vergangenen Jahren über die „hausgemachten“ Angebote mehr als 
begeistert. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir auch in diesem Jahr 
so ein Angebot von Kuchen präsentieren können. Aus eigener Kraft 
ist dies wahrscheinlich nicht zu bewältigen. Deshalb unsere Bitte an 
alle Vereinsmitglieder, sowie Bellheimer Mitbürger. Bitte spendet dem 
FC Phönix Bellheim einen Kuchen !!! Die Kuchenspenden werden für 
Samstag, den 23.05. oder Sonntag, den 24.05. benötigt. Am Montag 
hat, wie im Vorjahr auch, der TuS Knittelsheim die Cafeteria übernom-
men. Für die Organisation wäre es gut, wenn die Kuchenbäcker ihre 
Spende vorab bei unserem Vorstandsvorsitzenden Tobias Höhl, Tel. 
07272/3759 anmelden würden. Natürlich sind wir auch für jeden nicht 
angemeldeten Kuchen od. Kaffee dankbar. 
Die Kuchen können jeweils samstags und sonntags ab 09.00 Uhr an 
der Cafeteria oder an den Einlasstoren abgegeben werden. 

AH-Abteilung
Terminänderung der Radtour 2015
Hiermit möchten wir alle AH-Mitglieder informieren, dass wir die 
schon traditionelle Radtour vom 23.05.2015 auf den 16.05.2015 ver-
legt haben.
Informationen bezüglich Treffpunkt und Uhrzeit erfolgen in der Mai-
ausgabe des Amtsblattes.

Abteilung Aktive
Ergebnisse: Verbandsspiele - 25. Spieltag 
FC Phönix Bellheim II - VfR Sondernheim I - 2:2 
FC Phönix Bellheim I - ASV Landau I - 11:1 
Spielberichte: Verbandsspiele - 25. Spieltag 
FC Phönix Bellheim II - VfR Sondernheim I - 2:2 (0:1) 
In einem ansehnlichen C-Klasse-Spiel erwischte die Phönix-Zweite 
gegen den VfR Sondernheim einen denkbar ungünstigen Start und 
musste bereits nach 3 Minuten den Treffer zum 0:1 hinnehmen. André 
Nenning zeigte viel Übersicht, als er fast aus dem Mittelkreis eine 
Bogenlampe über den zu weit vor dem Kasten postierten Valentin 
Schwab hinweg ins Phönixtor setzte. Der frühe Treffer spielte den 
Gästen in die Karten und gegen offensiv aktivere Bellheimer boten 
sich mehrere Konterchancen, bei denen Schwab allerdings gegen 
Michael Frey (10.) und den ehemaligen Bellheimer Marcel Klein (14.) 
die Oberhand behielt. In Minute 23 kam der Phönix dann zu seinem 
ersten Hochkaräter. Der von Sondernheim umworbene Bilal Laghdas 
setzte sich auf rechts durch und flankte in den Rückraum. Sebas-
tian Lutz nahm die Vorlage an und visierte das linke untere Eck an, 
scheiterte aber am Pfosten. Noch vor der Pause musste der Phönix 
den Verlust von Tom Wende verkraften, der nach 37 Minuten inner-
halb kurzer Zeit nach diversen Scharmützeln mit seinen Gegenspie-
lern und anschließenden Diskussionen mit dem Unparteiischen zu 
Recht Gelb-Rot sah. Mit einem knappen Rückstand und einem Mann 
weniger ging der Phönix in die Pause und wurde von Trainer Stefan 
Bolz augenscheinlich gut auf die zweite Halbzeit eingestellt. In der 52. 
Minute gelang Bellheim der nicht unverdiente Treffer zum 1:1. Bilal 
Laghdas brachte eine Freistoßflanke von der rechten Seite vors Tor, 
Andreas Pahle setzte knapp über der Grasnarbe zum Flugkopfball 
an und konnte trotz Kunstrasengranulat im Mund jubeln. Die zahlen-
mäßige Überlegenheit der Gäste spiegelte sich nicht im Spielverlauf 
wieder, so war es überraschend, das Sondernheim 20 Minuten vor 
Schluss erneut in Führung ging. Nach einem schnell ausgeführten 
Freistoß enteilte der eingewechselte Denis Bengs aus abseitsver-
dächtiger Position und schob überlegt an Schwab vorbei zum 1:2 ein. 
Der Phönix hielt unbeirrt dagegen und wollte sich für die gute Vor-
stellung belohnen, was 10 Minuten vor Schluss auch gelang. Sergej 
Lutz zirkelte einen Freistoß von der linken Seite an den langen Pfos-
ten, Bilal Laghdas erfasste die Situation am schnellsten und staubte 
bedrängt von mehreren Gegenspielern zum umjubelten 2:2 ab (80.), 
was auch gleichzeitig den Endstand bedeuten sollte. Fünf Minuten 
vor Schluss belohnte der Schiedsrichter dann auch noch die bis dahin 
vergeblichen Bemühungen von Sondernheims Sven Mellein, vorzeitig 
duschen zu dürfen und quittierte das gefühlt zehnte taktische Foul 
des Mittelfeldmannes mit der Ampelkarte. Das Remis geht insgesamt 
in Ordnung, wobei die tolle Einstellung der Phönixelf hervorgehoben 
werden muss, die trotz langer Unterzahlsituation gegen einen spiel-
starken Gegner im Spiel blieb und sich als moralischer Sieger fühlen 
darf. Für den Phönix spielten: Schwab - Hauck (86. Wegmann), Gau-
weiler, Schmitt Simon (72. Maier), Niederer - Wegmann (62. Pilarski), 
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Lutz Sergej, Lutz Sebastian (90. Pahle) - Laghdas, Pahle (79. Subas), 
Wende. Im Kader: Gschwindt (ETW.). 
FC Phönix Bellheim I - ASV Landau I - 11:1 (5:1)
Die 80 Zuschauer im Franz-Hage Stadion erlebten bei bestem Fuß-
ball Wetter ein wahres Schützenfest, bei dem der Gegner aus Landau 
zunächst besser ins Spiel fand und nicht unverdient in Führung ging. 
Der Zugriff im Mittelfeld stimmte in der Anfangsphase nur auf Landauer 
Seite und Kujtim Durmishaj nutzte den sich bietenden Raum zu einem 
wunderschönen Treffer. Aus gut 25 Metern jagte er das Leder unhaltbar 
für Andi Benz in den linken Knick (11.). Bellheim war geweckt und warf 
die Angriffsmaschinerie an. Benedikt Back verzog nach einem Einwurf 
freistehend aus 5 Metern (13.) und Daniel Henninger scheiterte nach 
schöner Kombination an Landaus Andrei Orban, der den Drehschuss 
von Henninger mit den Fingerspitzen an den Querbalken lenkte. Die 
Gäste blieben gefährlich und setzten immer wieder offensive Akzente. 
Ein 2:0 war im Bereich des Möglichen, Andi Benz parierte Lulzim 
Muaremis Flachschuss und Jens Kellner wehrte den Nachschuss 
von Blerim Hoxhaj auf der Linie ab (19.) ehe mit der nächsten Bell-
heimer Angriffswelle das Spiel seine Wende nehmen sollte. In der 26. 
Minute schlug Gabi Florea einen Freistoß von Strafraum zu Strafraum 
und Peter Kellerhals spitzelte an Orban vorbei den Ausgleich. Nach 
33 Minuten drehte der Phönix nach einer weiteren Standardsituation 
die Partie. Eine Freistoßflanke von Markus Wuenstel köpfte Benedikt 
Back aus kurzer Distanz ein. Nach einem schön vorgetragenen Konter 
über links zog Peter Kellerhals am Keeper vorbei und bediente Daniel 
Henninger, der aus dem Rückraum zum 3:1 ins leere Tor traf (35.). 
Die Gäste schüttelten die drei Gegentore schnell ab und hatten kurz 
vor Ende der regulären Spielzeit die Chance zum Anschlusstreffer, als 
Blerim Hoxhaj nach schöner Kombination am einmal mehr stark parie-
renden Andi Benz scheiterte. Im Gegenzug gelang Bellheim das vor 
entscheidende 4:1, als Benedikt Back nach einem Kellerhals-Schuss 
den Abpraller verwertete (45. +2). Mit einem wunderschön direkt in 
den linken Knick verwandelten Freistoß ließ Kellerhals selbst noch vor 
der Pause das 5:1 folgen (45. +4). Mit dem Doppelschlag in der auf 
Grund einer längeren Verletzungsunterbrechung üppigen Nachspiel-
zeit war der Stecker beim bis dahin mutig agierenden ASV gezogen 
und der zweite Durchgang wurde zu einer besseren Trainingseinheit 
gegen faire Gäste, die ihre Defensivbemühungen phasenweise kom-
plett einzustellen schienen. Kellerhals erzielte auf Vorarbeit von Daniel 
Henninger mit einem Schlenker ins lange Eck das 6:1 (47.), Benedikt 
Back schnürte auch in Durchgang zwei den Doppelpack und erzielte 
nach Solo gegen 2 Gegenspieler das 7:1 (62.) und kurz darauf auf 
Vorlage von Markus Wuenstel das 8:1 (64.). Stadi selbst besorgte das 
9:1, als er einen an Simon Keakavocy verursachten Foulelfmeter sou-
verän verwandelte (72.). Zweistellig wurde es in Minute 85., als Sascha 
Trauth die verwaiste linke Abwehrseite der Landauer durchlief und das 
Leder schließlich an Orban vorbeistolperte. Den Schlusspunkt setzte 
der Kapitän, der den von Dennis Faust gespielten Rückpass von der 
Grundlinie zum 11:1 Endstand in die Maschen drosch. Bellheim siegt 
am Ende sehr hoch gegen einen technisch starken Gegner, der sich 
erhebliche defensivtaktische Defizite vorwerfen lassen muss, mit dem 
spielerischen Potenzial aber die Klasse halten dürfte. Bellheim geht 
weiterhin im Gleichschritt mit dem punktgleich auf dem Relegations-
platz positioniertem FSV Freimersheim. 
Für den Phönix spielten: Benz - Faust Dennis, Trauth, Kellner, Florea, 
Ramis (58. Knorr) - Amann (65. Kasper), Wuenstel - Kellerhals, Back, 
Henninger (60. Keakavocy). 
Vorschau: Verbandspiele 26. Spieltag
So., 26.04.2015 - 15:00 Uhr: SV Viktoria Herxheim II - FC Phönix Bell-
heim II
S., 26.04.2015 - 15:00 Uhr: FC Bavaria Wörth I - FC Phönix Bellheim I
Die beiden aktiven Mannschaften würden sich über eine zahlreiche 
Unterstützung von Seiten der Freunde, Fans und Vereinsmitglieder 
zu den Auswärtsspielen am kommenden So, dem 26.04.2015 sehr 
freuen. 

Abteilung Jugend
Ergebnisse: Verbandsspiele
G - Jugend: FC Phönix Bellheim - SV OL. Rheinzabern - 4:5
F2 - Jugend: FC Phönix Bellheim II - VfR Sondernheim II - 2:3
F1 - Jugend: FC Phönix Bellheim - VfR Sondernheim I - 4:5
E3 - Jugend: FC Phönix Bellheim III - SV Landau West II - 1:1
E2 - Jugend: FSV Offenbach II - FC Phönix Bellheim II - 3:3
D - Jugend: FC Phönix Bellheim - FSV Offenbach II - 0:3
C1 - Jugend: FC Phönix Bellheim I - 1. FC 08 Haßloch - 2:3
B1 - Jugend: TuS Knittelsheim I - FC Phönix Bellheim I - 2:1
A - Jugend: FC Phönix Bellheim - JFV Ganerb 12 - 5:5
Hinweis: Die E1 / C2 und B2 - Jugend waren - spielfrei!
Vorschau: Verbandsspiele
Donnerstag, 23.04.2015
D - Jugend: 18:15 Uhr, JFV Vorderpfalz - FC Phönix Bellheim (PS. 
Nachholspiel)
Das Spiel der D - Jugend findet in Westheim statt!
B1 - Jugend: 19:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - SV Gommersheim ( 
Nachholspiel)

Freitag, 24.04.2015
E3 - Jugend: 17:30 Uhr, TuS Hördt II - FC Phönix Bellheim III
Samstag, 25.04.2015
E1 - Jugend: 10:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - VfR Kandel I
E2 - Jugend: 11:00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - SV Rülzheim I
D - Jugend: 13:00 Uhr, FC Phönix Bellheim - TuS Diedesfeld
F1 - Jugend: 14:30 Uhr, TuS Hördt - FC Phönix Bellheim I
F2 - Jugend: 15:00 Uhr, FC Viktoria Neupotz - FC Phönix Bellheim II
C2 - Jugend: 15:00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - VfR Kandel
A - Jugend: 15:45 Uhr, FG Mutterstadt - FC Phönix Bellheim
C1 - Jugend: 16:00 Uhr, SV Südwest Ludwigshafen - FC Phönix Bell-
heim I
Sonntag, 26.04.2015
G - Jugend: 11:00 Uhr, FC Phönix Bellheim - SV Viktoria Herxheim
F1 - Jugend: 11:00 Uhr, SV Hagenbach - FC Phönix Bellheim I
B2 - Jugend: 11:00 Uhr, FV Queichheim II - FC Phönix Bellheim II
Montag, 27.04.2015
B1 - Jugend: 19:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - TSG Jockgrim
Mittwoch, 29.04.2015
E3 - Jugend: 17:30 Uhr SpVgg Bad Bergzabern - FC Phönix Bellheim 
III ( Nachholspiel))
Freitag, 01.05.2015
Kreispokalendspiel - Südpfalz der C - Junioren in Kapsweyer
C1 - Jugend: 13:15  Uhr, FC Phönix Bellheim I - SV Völkersweiler
Hinweis: Zu dem Kreispokalendspiel der C - Junioren im Fußballkreis 
Südpfalz, das am 1. Mai - Feiertag in Kapsweyer - Spielbeginn: 13:15 
Uhr - ausgetragen wird, wäre es sehr schön, wenn recht viele Vereins-
mitglieder, Fans, Freunde, Gönner und Eltern unserer C1 - Junioren-
spieler, sie in diesem so wichtigen Spiel unterstützen würden.
Phönix Bellheim C1 - FC 08 Haßloch 2 : 3
Eine unverdiente Niederlage musste unsere Mannschaft am Donners-
tagabend Zuhause gegen Haßloch hinnehmen. Nachdem wir bereits 
in den ersten Minuten mit 0:2 in Rückstand gerieten, musste man 
schon schlimmes befürchten. Doch so nach und nach befreiten wir 
uns und kamen ebenfalls zu guten Chancen, eine davon nutze Hasan 
kurz vor dem Pausenpfiff zum 1:2 Anschlusstreffer. Leider gelang 
Haßloch umgehend das 1:3, womit es dann auch in die Pause ging. In 
der zweiten Spielhälfte lief das Spiel nur noch auf das Haßlocher Tor 
und als Mike recht schnell zum 2:3 verkürzte, war die Hoffnung auf ein 
weiteres Tor groß. Leider wollte der Ball an diesem Abend nicht mehr 
ins Tor, entweder scheiterten wir am guten Gästetorhüter, am Pfosten 
oder waren nicht in der Lage den Ball selbst aus kürzester Distanz im 
Tor unterzubringen. Schade da wäre mehr drin gewesen, aber weiter 
geht’s, solche Spiele gibt es immer wieder mal.
Es spielten: Gehrlein Nils, Schreiber Marco, Bender Fabio, Kronemayer 
Mike, Kasper Pascal, Biehler Tobias, Zimmermann Nico, Wagner Nic-
las, Degen Max, Karagöz Hasan, Kuhn Max, Szardof Daniel, Fengler 
Lars, Nagel Nico, Fritz Nicolai, Neubeck Philipp, Seydiu Endrit.

Rentenberatung Wolf
Wir sind für Sie da ...

RENTE FALSCH?!  
Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser - 

• Professionelle Bescheidprüfung
• Prüfung Zusatz-, Sonderversorgung
• Rentenanträge
• Ehem. DDR- oder Auslandszeiten - Fremdrentengesetz
• Beratung von Selbstständigen - Statusverfahren
• Gerichtliche sowie außergerichtliche Vertretung

Kanzlei Wolf - Rentenberatung 
Nordparkstr. 12 • Landau • Tel.: 06341 / 2660010

www.rentenberatung-wolf.de
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Sicherheit und Ästhetik mit Zahnimplantaten

Informieren Sie sich unverbindlich 
über Behandlungsmöglichkeiten 
mit Zahnimplantaten.

Informationsveranstaltung
Vorstellung des iSy® Implantatsystems

Samstag, 09. Mai 2015
10.00 Uhr

Bitte melden Sie sich an.

VeranStaltUngSort
Zahnarztpraxis
Dr. med. dent. Thilo Jahn M.Sc. 
Germersheimer Straße 144
67360 Lingenfeld
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Unsere Glückwünsche
28.04.15  Krüger Jutta  84 Jahre
30.04.15  Trauth Ingetraud  84 Jahre

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragte
Frau Marie-Rose Mellein ......................................... Tel: 06348 / 8435

Gemeindebücherei Knittelsheim
Lesen ist ein Abenteuer und macht schlau!

In unserer Bücherei findet ihr alles: aktuelle Bilderbücher für die Klei-
nen, Sachbücher für Vorschule und Schule, alles für Erstleser der 
1., 2., 3. und 4. Klasse, spannende Jugend- und Abendteuerbücher, 
Spiele, CDs und DVDs sowie Romane und Hörbücher für Erwachsene. 
Einfach vorbeischauen! Wir sind für Sie da, jeden Dienstag von 16.30-
18.00 Uhr.

Endveranstaltung zur Energiesparaktion 
„Knittelsheim spart Strom

Am Dienstag, den 14. April 2015 fand im Gemeindehaus in Knittels-
heim die Abschlussveranstaltung zu den Energiesparwochen „Unser 
Dorf spart Strom“ statt. Herr Decken aus dem Regionalbüro Mittel-
haardt & Südpfalz der Energieagentur Rheinland-Pfalz referierte sehr 
informativ und anschaulich rund um das Thema Solarstrom. Anschlie-
ßend hatten die Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit Fragen über 
das Thema zu stellen und ein persönliches Gespräch mit den Refe-
renten zu führen. Nach dem Vortrag verloste Ortsbürgermeister Ulrich 
Christmann unter allen, die ihre Teilnahme an der Dorfaktion bekundet 
haben, Mitmachpreise. Gewinner der Verlosung sind: Steffi Gödel-
mann, Erika Busch, Günther Engels, Albert Huber, Anita Stadel, Chris-
tel Wiss, Hans Busch, Thomas Wiss, Fritz Morio und Michael Hauss. 
Die glücklichen Gewinner erhielten entweder eine Zeitschaltuhr für 
den Innenbereich oder eine Tasche mit von der Thüga Energie GmbH 
gespendeten Geschenken wie z.B. eine elektrische Wetterstation.
Für die erfolgreiche Teilnahme der Gemeinde Knittelsheim an der 
Aktion „Unser Dorf spart Strom“ überreichte Herr Decken eine 
Urkunde an Herrn Christmann.

„Mit der Aktion wollten wir unseren Bürgerinnen und Bürgern einen 
Anreiz geben, sparsam mit der Energie umzugehen und den eigenen 
Geldbeutel zu schonen. Alle, die keine Gelegenheit hatten sich hier in 
Knittelsheim zu informieren, können in den kommenden Wochen an 
den Aktionen in Ottersheim, Zeiskam oder Bellheim teilnehmen“, so 
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann.

Die Energiesparaktion in Knittelsheim ging insgesamt vom 26.02. 
- 14.04.2015. Nach dem Anfangsvortrag „Wie halbiere ich meine 
Stromrechnung“ hatten die Bürgerinnen und Bürger während der 
Aktion die Gelegenheit Strommessgeräte auszuleihen. Die Energie-
agentur Rheinland-Pfalz veranstaltete ebenfalls die Aktion „Stromde-
tektive“ mit der Klasse 4a von der Grundschule Ottersheim, in der 
die Kinder für das Thema „Strom“ sensibilisiert wurden und anhand 
von Messgeräten die Stromverbräuche zuhause aufspüren konnten. 
Die Aktion „Unser Dorf spart Strom“ wird in der Verbandsgemeinde 
Bellheim am 21.04.2015 in der Gemeinde Ottersheim fortgeführt. Im 
Zeitraum vom 21.04. bis zum 28.05.2015 „spart Ottersheim Strom“. 
Wer einen der Vorträge in Knittelsheim verpasst hat, kann sich gerne 
auch in die Dorfaktion in Ottersheim „einklinken“. Auch das Elektro-
geschäft Persch nimmt an der Aktion in Ottersheim wieder teil. Dort 
können die mitmachenden Bürger unter dem Motto „Wechselwochen“ 
LED-Lampen im Austausch gegen alte Glühlampen zu besonders 
günstigen Konditionen kaufen sowie auch fachmännische Beratung 
zur Verwendung geeigneter Leuchtmittel erhalten.

Bürgermeistersprechstunde
Die Bürgermeistersprechstunde am Dienstag, dem 28.04.2015 findet 
von 19.00 bis 19.30 Uhr statt, wegen der anschließenden Gemeinde-
ratssitzung.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Georg Knittelsheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsgemein-
denachrichten.
Krankenkommunion:
24.04.2015 ab 09.00 Uhr Krankenkommunion
Unsere diesjährigen Kommunionkinder aus Knittelsheim:
Carolin Arnold, Elena Fuchs, Sofia Steimer, Maximilian Elias Walburg, 
Christoph Wölfel.
Kommunionjubilare:
Die Personen, die im Jahr 1990, 1965, 1955, 1950, 1945, 1940, 1935 
und früher zur Erstkommunion gegangen sind, haben in diesem Jahr 
ihr Kommunionjubiläum. Dieses wird am Sonntag, 3. Mai 2015, um 
9.30 Uhr in der St. Georg-Kirche in Knittelsheim mit einem Festgot-
tesdienst gefeiert.
Auf diesem Wege ergeht ganz herzliche Einladung an alle, die in diesem 
Jahr ihr Kommunionjubiläum feiern wollen. Da es uns nicht möglich 
ist, alle Jubilare persönlich zu erreichen, bitten wir die Ottershei-
mer, ihre auswärtigen Klassenkameraden über das Jubiläum zu 
informieren und die Einladung zur Mitfeier auszusprechen. Zur 
besseren Vorbereitung und Planung bitten wir um Anmeldung bis Mitt-
woch, 29. April, im Pfarrbüro Bellheim, Hintere Straße 1, oder unter 
der Tel-Nr. 07272/973050, per Fax 07272/9730519 oder per eMail: 
pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de / Willi Steimer.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten
Sonntag, 26. April in Bellheim
10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Konfirmanden mit Konfirmand-
entaufe
Sonntag, 3. Mai in Bellheim
10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenbistro
Sonntag, 10. Mai in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 14. Mai in Lustadt Handkeesplatz
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen mit Taufe
Sonntag, 17. Mai in Knittelsheim
10.00 Uhr Konfirmation
Pfingstsonntag, 24. Mai in Bellheim
09.30 Uhr Konfirmation

Ortsgemeinde 
Knittelsheim
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Pfingstmontag, 25. Mai in Bellheim
Ökumenischer Nachmittagsgottesdienst
Konfirmandengruppe
Donnerstag, 23. April 19.30 Uhr Elternabend (Besprechung Konfirmation)
Freitag, 24. April von 15.00 bis 18.00 Uhr (Vorbereitung Abschluss-
gottesdienst)
Präparandengruppe
Freitag, 17. April von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 12. Juni von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Donnerstag, 23. April
19.30 Uhr Elternabend der Konfirmanden
Freitag, 24. April
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 bis 18.00 Uhr Konfirmanden
16.30 bis 17.30 Uhr Kindergottesdienst mit Anna Hubig
Montag, 27. April
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 28. April
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Montag, 4. Mai
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 5. Mai
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
19.30 Uhr Frauengruppe
Mittwoch, 6. Mai
14.00 Uhr Kirchencafé

Aktuelles
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung mög-
lich! Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen 07272-7000198.
Für das Ausläuten wenden Sie sich bitte an Frau Maria Gabel Tel.: 
07272- 7 64 55.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittels-
heim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Knittelsheim - Renovierung Kirche
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 BIC: 
MALADE51KAD

Kindergärten

Kath. Kindergarten  
St. Georg Knittelsheim
Osternestsuche mal anders!

Auch dieses Jahr feierten die Kin-
der des katholischen Kindergartens 
St. Georg in Knittelsheim am Grün-
donnerstag, den 02.04.2015 das 
Osterfest. Gemeinsam mit ihren 
Erzieherinnen spielten, sangen und 
lauschten die Kinder gespannt der 
Ostergeschichte. Nachdem alle 
zusammen an einem großen Tisch 
gegessen hatten, war es soweit. Der 
Osterhase war da!
Voller Erwartung stürmten als ers-
tes die Nestgruppenkinder ins Freie. 
Doch diesmal hatte der Osterhase 
die Osterkörbchen nicht im Pfarrgar-
ten versteckt. Den Kindern wurde 
schnell klar, dass es dem Osterha-
sen dort viel zu nass, kalt und mat-
schig war. Deshalb versteckte er alle 

Nester in der katholischen Kirche. Nun durfte jede Ecke und jeder 
Winkel der Kirche durchsucht werden. Dabei entdeckten die Kinder 
viel Neues in der Kirche.

Im Anschluss suchten die Projektkinder die Spuren auf und fanden 
voller Begeisterung ihre prall gefüllten Nester. Rundum glücklich star-
teten die Kinder in die Osterzeit.
Der Elternbeirat und die Erzieherinnen sagen herzlichen Dank an die 
Knittelsheimer Mühle, die Eis-Oase Ottersheim und den Förder-
verein für Kinder & Jugend Knittelsheim e.V. für die großzügigen 
Spenden an den Osterhasen.

Vereine und Gruppen

Prot. Frauenbund
„Kirchencafé“

„Der Mai ist gekommen…“ und wir laden herzlich ein zu unserem 
Kaffeenachmittag am Mittwoch, 6. Mai 2015 ab 14.00 Uhr im prot. 
Gemeindehaus Bellheim, Hauptstr. 103 ein.
Alle Frauen, Mütter oder Großmütter, aber auch gerne Männer sind 
herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf viele Gäste aus Bellheim und Knittelsheim.
Es grüßen die Frauen vom Kirchencafé.

Sportvereine

TuS Knittelsheim e. V.
25. Spieltag B-Klasse Südpfalz/Ost:
FV Türkgücü Germersheim - TuS Knittelsheim 0:5 
(0:3)
Am vergangenen Sonntag waren wir beim Tabellen-
schlusslicht aus Germersheim zu Gast. Da der FV 

Türkgücü momentan die Sportanlage renoviert bekommt, spielten wir 
auf dem Rasenplatz in Sondernheim. Von Beginn an zeigten wir, dass 
wir uns keine Blöße geben wollten und übernahmen direkt das Kom-
mando. So hatten wir einen klaren Vorteil, was den Ballbesitz anging. 
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Nach zwei kleineren Chancen kamen wir dann zum erhofften frühen 
Führungstreffer. Wieder konnte Steffen Wiegerling das wichtige Tor 
zum 1:0 erzielen, womit er seine gute Form bestätigte. Die Vorlage 
dazu lieferte Dominik Disque. Auch danach ließen wir nicht locker und 
versuchten, das Spiel bereits vor der Halbzeitpause zu entscheiden. 
Nach einer guten Kombination über die linke Seite setzte Sebastian 
Seither mit einem klugen Pass Patrick Richter in Szene, der alleine auf 
den Torwart zulief. Richter blieb ruhig und schob zur beruhigenden 2:0 
Führung ein. Von Seiten der Germersheimer war nicht viel zu sehen, 
lediglich einmal wurde es etwas brenzlig, die Abwehr um Kapitän 
Gracjan Trzmiel war jedoch auf der Höhe. Nach einigen weiteren Mög-
lichkeiten fiel dann kurz vor der Halbzeitpause das 3:0 für Schwarz-
Gelb, was gleichzeitig die Entscheidung bedeutete. Fabio Blattmann 
hatte viel Platz über die linke Außenbahn und flankte zielgenau auf 
Gracjan Trzmiel, der dem Keeper der Germersheimer mit seinem plat-
zierten Kopfball in das lange Eck keine Chance ließ. Zu Beginn der 
zweiten Hälfte ließen wir etwas nach und das Spiel verflachte zuse-
hens. Der FV Türkgücü nahm nun mehr am Spiel teil und versuchte 
den Anschlusstreffer zu erzielen. Eine wirklich nennenswerte Chance 
kam jedoch zunächst nicht dabei herum. Zum Ende des Spiels hatten 
wir klare konditionelle Vorteile zu verzeichnen, und kamen somit wie-
der zu guten Möglichkeiten. Der eingewechselte Nicolas Seither nahm 
sich ein Herz und knallte den Ball an den Pfosten der Germersheimer. 
Fabio Blattmann schaltete am schnellsten und konnte den Abstauber 
zum 4:0 verwerten. Kurz danach entschied der Schiedsrichter auf Fou-
lelfmeter für die Heimmannschaft. Dem Foul war jedoch eine Abseits-
stellung vorausgegangen. Der Kapitän der Germersheimer konnte die 
Chance zum Anschlusstreffer jedoch nicht nutzen und schoss den 
Ball über die Latte. Den Endstand besorgte dann Sebastian Seither 
mit einem schönen Flugkopfball nach guter Flanke von Fabio Blatt-
mann. Insgesamt ein souveräner Auftritt von Schwarz-Gelb. Ein Lob 
geht an den FV, der trotz der klaren Unterlegenheit nie unfair agierte.
Es spielten: Daniel Heiter - Dominik Disque, Gracjan Trzmiel, Frederic 
Christmann, Fabio Blattmann - Sven Matic, Jonas Förderer (Jochen 
Wilhelm) - Florian Wernecke (Ralf Schmidt), Sebastian Seither - Stef-
fen Wiegerling, Patrick Richter (Nicolas Seither).
Vorschau: Sonntag, 26.04.2015, 15:00 Uhr
TuS Knittelsheim - TSV Freckenfeld
Ein weiterer Dreier muss gegen Freckenfeld her, um den spannenden 
Kampf um den Relegationsplatz weiterhin offen zu gestalten. Mit einer 
ähnlich konzentrierten Leistung wie in den vergangenen drei Spielen 
sollte dies möglich sein.

Dieses Wochenende Theater beim TuS Knittelsheim!
Restkarten für beide Termine sind noch an der Abendkasse erhältlich.

Step Aerobic
Am Donnerstag, den 23.04.2015 fällt der Kurs wegen Aufbau für das 
Theater aus.
Weiter geht es wieder ab Donnerstag, den 30.04.2015 von 19:00 - 
20:00 Uhr im Gemeindehaus!
Interessenten sind immer herzlich willkommen.

Jugendfußball
B1-Jugend: TuS - FC Phönix Bellheim 2:1 (2:1)
Derbysieg! Die B1-Junioren des TuS gewannen das spannende und 
jederzeit faire Nachbarschaftsduell gegen den FC Phönix Bellheim 
mit 2:1. Die Rahmenbedingungen vor dem Spiel waren spitzenmä-
ßig. Erster gegen Dritter, Derby, tolles Wetter und eine unfassbar geile 
Zuschauerkulisse. Unsere Personallage war endlich wieder gut, denn 
wir konnten aus dem Vollen schöpfen. Der Start hätte nicht besser 
seien können. Florian Richter bekam an der Mittellinie den Ball, die 
Bellheimer Abwehr stand sehr hoch, er lief mehreren Verteidigern 
davon und zog Richtung Tor. Mit seinem vermeintlich schwächeren 
linken Fuß hämmerte er den Ball unter die Latte. Super Solo, spitze 
Florian! Die Freude währte allerdings nur kurz, dann kamen die Gäste 
durch Dominik Kupper zum 1:1 Ausgleich. Es folgte ein Abtasten, bis 
sich der an diesem Tag stärkste TuS´ler Vitor Meskhi über die linke 
Außenbahn durchsetzte und den Ball scharf auf den kurzen Pfosten 
spielte. Dort lief Florian Richter super ein und konnte den Ball zum 
umjubelten 2:1 im Tor der Bellheimer unterbringen. Bis zur Pause blieb 
das Spiel ausgeglichen, mit vielen Zweikämpfen und wenigen Chan-
cen, die Qualität war dennoch ordentlich. Nach dem Wechsel drängte 
der Phönix auf den Ausgleich, dies ergab Platz zum Kontern. Genau 
so war auch die zweite Halbzeit. Bellheim versuchte es und wir hat-
ten die Räume. Unsere Abwehr mit Noah Gröber, Julian Braband, Tim 
Uhrig und Max Gutheil stand jedoch sehr sicher und wenn mal ein 
Ball durch kam, dann war unser Keeper Martin Strauß zur Stelle. Nach 
vorne machten wir allerdings zu wenig. Eine einstudierte Freistoßva-
riante hätte dann beinahe die Vorentscheidung gebracht, doch die 
Bellheimer Abwehrspieler kratzten den Kopfball von Yannick Schöpp 
von der Torlinie. Das Spiel blieb spannend bis zur letzten Minute. Die 
Gäste konnten unseren Abwehrverbund allerdings nicht mehr kna-
cken, sodass wir am Ende den Platz als verdienten Sieger verließen. 
Dies war ein Sieg des Willens, denn Schwarz-Gelb wollte den Sieg 
und Schwarz-Gelb holte sich den Sieg. Insgesamt ein packendes 
Spiel, wenn auch spielerisch kein Leckerbissen. Aber angesichts der 
Zuschaueranzahl, welche natürlich auch zu Nervosität führt, ein gutes 
B-Jugendspiel! Unsere Jungs feierten danach diesen enorm wichtigen 
Sieg, denn wir führen weiterhin mit 2 Punkten Vorsprung (bei einem 
Spiel weniger) die Tabelle vor Billigheim an. Wichtiger Sieg! Klasse 
Jungs!
Es spielten: Martin Strauß, Noah Gröber, Julian Braband, Tim Uhrig, 
Max Gutheil, Nicolas Heckmann, Jan Schick, David Christ, Florian 
Richter, Vitor Meskhi und Yannick Schöpp. Eingewechselt wurden 
Patrick Maurer, Patrice Gschwind und Mikail Kocak. Weiterhin im 
Kader: Christos Theodoridis und Jens Schliehe
B2-Jugend: TuS - SG Wörth/Maximiliansau 1:7 (1:6)
Unsere B2-Junioren, drei Spiele ungeschlagen, empfingen mit Wörth/
Maxau eine der besten Mannschaften aus der Liga. Personell auf dem 
Zahnfleisch gehend lagen wir bereits nach 50 Sekunden mit 0:1 in 
Rückstand. Danach kamen wir allerdings gut ins Spiel. Felix Engel ver-
wandelte einen Freistoß zum verdienten 1:1. Die Zuschauer sahen bis 
zur 25min ein Spiel auf Augenhöhe. Die Gäste trafen in der 26. Minute 
zum 2:1 und danach folgte eine grausame Phase aus Schwarz-Gelber 
Sicht. Bis zur Halbzeit klingelte es noch 4 weitere Male und mit 1:6 
gingen wir in die Pause. Unerklärlich! Im zweiten Abschnitt vermute-
ten die Meisten wahrscheinlich ein Debakel. Jedoch nicht mit diesen 
Jungs! Sie gaben trotz hohem Rückstand nochmal alles und waren 
folglich das bessere Team. Die eingewechselten C-Jugend Spie-
ler Benny Steiff und Michael Schenfeld brachten richtig Schwung in 
unsere Offensive. Auch Nils Ballmann machte seine Sache in den letz-
ten Minuten des Spiels super. Eine insgesamt starke zweite Hälfte, 
tolle Moral Jungs! Wenn man diese Leistung über 80 Minuten abrufen 
kann, dann kann man in Zukunft auch mit solch guten Mannschaften 
locker mithalten und auch punkten.
Es spielten: Attaphon Sithong, Lukas Stadel, Joel Pereira, Julius 
Schmitt, Leon Stumpf, Felix Engel, Sandro Gschwind, Christoph 
Doser, Fabian Helm, Simon Starck, Isa Ülger und eingewechselt wur-
den Micha Schenfeld, Benjamin Steiff und Nils Ballmann.
F-Jugend: JFV Südpfalz III - TuS 4:5
Einen sensationellen Auswärtssieg fuhren wir an unserem ersten 
Rückrundenspiel ein. Nachdem am letzten Samstag unser eigentlich 
erstes Rückrundenspiel nicht stattfand, machten wir uns auf nach 
Büchelberg, um dort gegen den JFV Südpfalz anzutreten. Unsere 
Nachwuchskicker zeigten von Beginn an, dass sie hier als Sieger vom 
Platz gehen wollen. Mit dem ersten Angriff erzielte Thomas Valenteijn 
das 1:0. Dieses 1:0 rüttelte den Gegner jedoch wach und es begann 
ein hochdramatisches Spiel mit vielen hochkarätigen Chancen auf 
beiden Seiten. Kaum 2 Minuten dauerte es nämlich und schon stand 
es wieder 1:1. Ohne Atempause ging es weiter, in einem Spiel indem 
beide Torhüter alle Hände voll zu tun hatten. 
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Nach einem etwas unglücklichen Klärungsversuch gerieten wir aller-
dings zuerst einmal in Rückstand. So mussten wir den Druck wie-
der etwas erhöhen was uns auch gelang. In der 13. Spielminute war 
Phoenix Kapp kurzzeitig weit aufgerückt und setzte den Abwehrspie-
ler so stark unter Druck, dass dessen Pass zum Mitspieler an ihm 
abprallte und auf direktem Weg ins Tor flog. Ausgleich! 3 Minuten vor 
Ende der 1. Halbzeit dann ein erneuter Rückschlag. Der Außenspieler 
von Südpfalz wird nicht richtig angegriffen und kann so einen Distanz-
schuss ansetzen, der unhaltbar oben rechts im Toreck einschlägt. Mit 
einem Rückstand in die 2. Halbzeit zu gehen, hätte den Jungs nicht 
gut getan. Lauritz Lenhard spielte kurz vor Abpfiff zwei Gegenspie-
ler gekonnt aus und feuerte einen unhaltbaren Distanzschuss ab. Die 
zweite Halbzeit begann ruhiger. Viele Zweikämpfe störten den Spiel-
fluss. Diese Verschnaufpause wurde durch Lauritz Lenhard beendet. 
Nach etwa 8 Minuten markierte er die Führung zum 4:3 mit seinem 
zweiten Treffer an diesem Tag. Der Gegner antwortete direkt mit einem 
erneuten Ausgleichstreffer. Der Siegtreffer fiel in der 33. Minute. Tor-
schütze war Thomas Valenteijn. Der Siegeswillen der Mannschaft 
drückte sich durch die vielen gewonnenen Zweikämpfe aus, sodass 
die Gegner, trotz großem Druck auf unser Tor, am Ende keine nen-
nenswerte Chance mehr bekamen, auszugleichen. Es war zuletzt der 
Teamgeist, der diesen Erfolg ermöglicht hat.
Es spielten: Tim Schreiber, Felix Frank, Nils Nuber, Pascal Werling, 
Noah Steltner, Michael Valeteijn, Thomas Valenteijn, Phoenix Kapp, 
Lauritz Lenhard, Morino Reichenbach
E-Jugend: Rheinzabern - TuS 7:2 (3:1)
Am vergangenen Samstag zeigten die Jungs der E-Jugend des TuS 
Knittelsheim eine überzeugende Leistung gegen die E-Junioren aus 
Rheinzabern. Von Beginn an erspielten sich die Jungs Chance um 
Chance und konnten das Ergebnis schnell auf 2:0 schrauben. Einen 
blitzsauberen Konter setzte Leander Lenhard nach seiner langen Ver-
letzungspause zum 1:0 in die Maschen. Anschließend war es Rück-
kehrer Otto Seiferlein, der den Ball sehenswert in den linken Winkel 
donnerte. Kurz vor der Pause netzte Jannis Ballmann nach toller Kom-
bination zum 3:0 ein, ehe Rheinzabern den 3:1 Pausenstand erzielte. 
Im zweiten Durchgang ging es zunächst etwas entspannter los. Nach 
10 Minuten erzielte Leon Schöpp aus kurzer Distanz das 4:1. Das 
5:1 fiel nach einem Eckball. Ricky Nguyen schaffte es den Ball von 
der linken Ecke direkt ins Gestänge zu drücken. Der darauf folgende 
Anschlusstreffer war nur Ergebniskosmetik des Gegners, denn Leon 
Schöpp und Jannis Ballmann krönten ihre starken Leistungen mit dem 
6:2 und 7:2. Hervorzuheben ist die herausragende Leistung des Tor-
hüters Manuel Kerner und den Abwehrverbund um Nick Morio, Jakob 
Stein, Jan-Luca Schulz und Ricky Nguyen. Endlich konnten sich 
unsere Jungs mit Toren und Punkten für die starke Leistung belohnen. 
Euer Trainerteam Alex & Dominik
D-Jugend: TuS - SV Rülzheim 1:2 (1:1)
Am vergangenen Donnerstag durfte die D-Jugend des TuS Knittels-
heims ihr Nachholspiel gegen den Tabellennachbar aus Rülzheim 
bestreiten. Wie auch im Hinspiel entwickelte sich ab der ersten Minute 
ein sehr temporeiches und kampfbetontes Spiel. Rülzheim nutzte den 
Rückenwind für sich und spielte hohe Bälle in die Spitze hinein, was 
unsere Abwehr immer wieder vor Schwierigkeiten stellte. In der 9. 
Minute fasste sich Enes Kutlucan ein Herz, zog aus halblinker Position 
gut 20 Meter vor dem gegnerischen Tor ab und profitierte von einem 
Torwartfehler Rülzheims. 1:0 für uns! Leider hielt unsere Freude nicht 
lange an, denn Rülzheim glich kurz darauf zum 1:1 aus (15. Minute).
Tatsächlich kamen wir oft in den gegnerischen Strafraum hinein, 
konnten uns allerdings entweder nicht im Zweikampf durchsetzen 
oder verpassten es das Leder ruhig in die Torwartecke einzuschieben. 
Noch vor dem Halbzeitpfiff wechselten wir auf beiden Flügeln aus und 
brachten Michael Hörner und Lennert Becker, die sich beide sehr gut 
in das Spielgeschehen einfanden und neuen Schwung für uns brach-
ten. Nach der Halbzeit blieb das Bild ähnlich: Beide Mannschaften 
schenkten sich nichts und hielten das Tempo hoch. Mit zunehmender 
Zeit verloren jedoch beide Teams die Übersicht im Spiel nach vorne, 
sodass sich das Hauptgeschehen im Zentrum rund um den Mittelkreis 
befand. Dort lieferten sich die Spieler harte, dennoch hauptsächlich 
faire Zweikämpfe. Die Partie blieb über die gesamte Spieldauer völlig 
offen, sowohl Sieg als auch Niederlage waren für beide Mannschaften 
nahe. Die Gäste trafen per Konter zum 2:1. Kurz vor Abpfiff noch eine 
große Möglichkeit für uns. Luca Mayer schoss aus kurzer Distanz, der 
Rülzheimer Keeper parierte, Umut Ilan zog im Nachschuss ab und ein 
Abwehrspieler der Gäste kratzte mit einer Grätsche den Ball von der 
Torlinie. Am Ende mussten wir uns mit der Heimniederlage abfinden.
So spielten sie: Altrock-Stein-Gschwindt-Lettau-Mayer-Gebhart-
Kutlucan-Kocak-Frey (Eingewechselt: Becker, Hörner, Schliehe, Ilan)
D-Jugend: TuS - SV Bad Bergzabern 1:1 (0:1)
Am vergangen Samstag empfingen wir den SV Bad Bergzabern. Die 
ersten Spielminuten waren noch sehr ausgeglichen und von gegensei-
tigem Abtasten geprägt. Nach und nach übernahmen wir das Ruder 
und drückten den Gästen unser Spiel auf. In der Defensive standen 
wir sicher und im Mittelfeld gewannen wir mehr Zweikämpfe als die 
Gäste. Dennoch konnten wir kaum hochkarätige Torchancen heraus-
spielen. 

Oftmals stimmte die Abstimmung im Offensivspiel nicht, sodass viele 
Pässe, die aus dem Mittelfeld in die Spitze gespielt wurden, nicht 
effektiv erlaufen wurden. In der 22. Minute griff Bergzabern über ihre 
linke Seite an, wo kurz vor dem Strafraum ihr Außenbahnspieler abzog 
und unserem Keeper Kai Altrock keine Chance ließ (0:1). Tatsächlich 
sollte dies die einzige Torchance bleiben, die sich die Gäste an die-
sem Tag erarbeiten konnten. Noch vor dem Halbzeitpfiff wurden wir 
gefährlich. Luca Mayer nutzte eine Unaufmerksamkeit des Gegners, 
luchste dem Außenverteidiger den Ball ab, lief auf das Tor zu, konnte 
allerdings den Ball aus spitzem Winkel nicht versenken. In der zwei-
ten Hälfte blieb das Geschehen ähnlich. Einiges spielte sich im Mit-
telfeld ab, Bergzabern konnte kaum Akzente nach vorne setzen und 
wir waren bemüht den Rückstand aufzuholen. Yasin Kocak belebte 
unser Spiel nach vorne durch tolle Dribblings und brachte den Gegner 
in Verlegenheit. In der 40. Spielminute spielten wir schön Nico Frey 
mit einem Pass in die Schnittstelle frei, dieser setzte sich gegen zwei 
Gegenspieler durch, behielt jedoch vor dem Tor nicht die Nerven und 
verfehlte. Dennoch, tolle Aktion! Zehn Minuten vor Ende umspielte 
Jannis Gebhart die Abwehr der Gäste und war nur mit einem Foul im 
Strafraum zu halten. Jannis selbst nahm sich das Leder und schob 
cool zum 1:1 Ausgleich ein. Schlussendlich war es ein alles in allem 
leistungsgerechtes Unentschieden, bei dem die Schwarz-Gelben dem 
Sieg näher waren als die Gäste.
So spielten sie: Altrock-Stein-Gschwindt-Lettau-Mayer-Gebhart-
Hörner-Kutlucan-Frey (Eingewechselt: Kocak, Ilan, Nauerth)
G-Jugend: TuS - VfR Kandel 1:2
Zum Auftakt in die Rückrunde erwischten unsere Bambinis einen per-
fekten Tag zum Fußballspielen und ebenso toll hat sich unsere Mann-
schaft in diesem Spiel präsentiert. Während der ersten Halbzeit war 
Jakob Litzenburger ein verlässlicher Rückhalt im Tor und musste nur 
einmal hinter sich greifen. In der zweiten Hälfte unterstützte er nach 
Leibeskräften Niels Bauer in der Abwehr. Mourice Weber belohnte 
seine Leistung mit einem Tor zum 1:1. Den Torhüterposten übernahm 
Mika Hübner und hatte keine Chance beim 2. Gegentreffer. Michelle 
hängte sich in gewohnter Manier wieder mächtig rein und war eine der 
besten Spieler. Nico, Jannik und Nils Ottwaska sind sehr viel gelaufen 
und machten ihre Sache sehr gut. Leo konnte dem Gegner dreimal 
den Ball wegspielen und Mika Hirschel war durch seine Technik immer 
wieder gefährlich für die Spieler vom VfR Kandel. Alles in Allem eine 
tolle Mannschaftsleistung gegen einen echt fairen Gegner.
Gespielt haben: Niels Bauer, Mika Hirschel, Mika Hübner, Jakob 
Litzenburger, Nils Ottwaska, Michelle Rahaoui, Nico Schiffauer, Leo 
Schreiber, Mourice Weber, Jannik Weiß
Vorschau TuS-Jugend:
Freitag, 24.04.2015
18.00Uhr TuS C-Jugend - TSG Jockgrim II
20.00Uhr TuS A-Jugend - TSV Lingenfeld
Samstag, 25.04.2015
12.00Uhr VfR Sondernheim - TuS G-Jugend
13.00Uhr TuS F-Jugend - SG Neuburg/Berg
13.00Uhr Rohrbach/Steinweiler/Billigheim - TuS D-Jugend
14.00Uhr SV Hatzenbühl - TuS E-Jugend
14.30Uhr TuS B1-Jugend - JFV Trifelsland
Dienstag, 28.04.2015
19.30Uhr TuS B1-Jugend - SV Gommersheim

Wir sind umgezogen!

Praxis Georg Weiß
Facharzt für Allgemeinmedizin

Naturheilverfahren • Notfallmedizin

NEUGASSE 2
67366 Weingarten • Tel.: 0 63 44 / 93 90 01
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Unsere Glückwünsche
24.04.15  Wünschel Irene   72 Jahre
28.04.15  Hilsendegen Bruno   73 Jahre
30.04.15  Winkelblech Brigitte   74 Jahre

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragte
Frau Esther Stadel ............................................... Tel: 06348 / 919486

Vortrag: Alterskrankheiten  
aus psychiatrischer Sicht

In Kooperation mit der Betreuungsbehörde des Landkreises Germers-
heim sowie den Betreuungsvereinen (AWO, Lebenshilfe und SKFM) 
bieten wir am Mittwoch, 29. April 2015 um 19:00 Uhr, im Bürgerhaus, 
in Ottersheim, einen kostenfreien Vortrag über die Alterskrankheiten 
aus psychiatrischer Sicht an.
Durch die höhere Lebenserwartung werden Störungen im Alter immer 
relevanter. Der Chefarzt vom Pfalzklinikum Landeck, Herr Dr. med. 
Fani, wird zunächst einen Überblick über die großen Krankheits-
schwerpunkte im Alter eröffnen und dann spezifische Aspekte aus 
seinem psychiatrischen Fachgebiet vorstellen.
Im Anschluss an den Vortrag können persönliche Beispiele erörtert 
und Fragen gestellt werden. Der Eintritt ist frei.

Gemeindebücherei Ottersheim (Grund-
schule, Schulstraße)

Entdecke die Welten
Wir haben für dich jede Menge Bücher und viele andere Medien wie 
zum Beispiel Kassetten, Spiele und CDs!
Bei uns kannst du viele alte und neue Freunde treffen: Pippi Lang-
strumpf und Harry Potter, Petterson und Findus, den kleinen Vampir, 
die drei ???, aber auch Karo Karotte, den Kleinen Ritter Trenk und 
natürlich Conni und ihre Abenteuer, auch King-Kong - das Geheim-
schwein, Krimischwein, Weihnachtschwein… - 4 1/2 Freunde, Hexe 
Lilli und das Urmel. Ein wenig gruselig wird es mit den „Geistern in 
der Nebelnacht“ (aus der beliebten Buchreihe „Das magische Baum-
haus“) und rekordverdächtig mit den „Guiness World Records 2012“.
Lass dich entführen in die Zukunft und in die Vergangenheit, in die 
Welt der Technik und in das Land der Phantasie, in ferne Länder und 
in die nächste Nachbarschaft!
Wenn du etwas für die Schule wissen möchtest oder wenn dir lang-
weilig ist, schau bei uns vorbei! Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Dienstag 18.00 Uhr - 19.00 Uhr

Aus der Jugendarbeit

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Martin Ottersheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten.
Messdienerplan:
So., 26.04. Dienst Gruppe 3
Sa., 02.05. Dienst Gruppe 1
Krankenkommunion:
24.04.2015 ab 09.00 Uhr Krankenkommunion
Unsere diesjährigen Kommunionkinder aus Ottersheim:
Hugo Armborst, Julian Benz, Moritz Bock, Sandra Brauner, Mathias 
Gensheimer, Hermine Höhne, Cameron-Orlando Knapp, Elisa-Maria 
Kröper, Fabian Kröper, Loris Noel Mariani, Alina Scheib, Finja Scheib, 
Katharina Stadel, Maximilian Stadel, Pascal Werling
Kommunionjubilare:
Die Personen, die im Jahr 1990, 1965, 1955, 1950, 1945, 1940, 1935 
und früher zur Erstkommunion gegangen ist, haben in diesem Jahr ihr 
Kommunionjubiläum. Dieses wird am Sonntag, 3. Mai 2015, um 9.30 
Uhr in der St. Georg-Kirche in Knittelsheim mit einem Festgottesdienst 
gefeiert.
Auf diesem Wege ergeht ganz herzliche Einladung an alle, die in diesem 
Jahr ihr Kommunionjubiläum feiern wollen. Da es uns nicht möglich 
ist, alle Jubilare persönlich zu erreichen, bitten wir die Ottershei-
mer, ihre auswärtigen Klassenkameraden über das Jubiläum zu 
informieren und die Einladung zur Mitfeier auszusprechen. 

Ortsgemeinde 
Ottersheim

IN EIGENER SAcHE
Wenn Sie kein 

“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim”  
bekommen haben ...

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336 und -713
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Zur besseren Vorbereitung und Planung bitten wir um Anmeldung 
bis Mittwoch, 29. April, im Pfarrbüro Bellheim, Hintere Straße 1, oder 
unter der Tel-Nr. 07272/973050, per Fax 07272/9730519 oder per 
eMail: pfarramt.bellheim @bistum-speyer.de / Willi Steimer
Vorankündigung, Bruder-Konrad-Ritt in Ottersheim
Am Sonntag, 17. Mai, findet zum 26. Mal der Bruder-Konrad-Ritt in 
Ottersheim statt. Die Reiter mit ihren Kutschen und Pferden treffen 
sich auf dem Festplatz vor der Oldtimerscheune, wo sie um 9.30 Uhr 
durch die Straßen Ottersheims durch das Feld über Knittelsheim und 
den Wald wieder zurück zum Festplatz ziehen. Nach der anschließen-
den Pferdesegnung findet gegen 11.00 Uhr ein Gottesdienst in der 
Oldtimerscheune statt, der von der Musikkapelle Ottersheim musi-
kalisch begleitet wird. Für das anschließende leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt. Herzliche Einladung an alle Interessierten, Amazonen 
und Reiter, Pferde- und Pony-Freunde sowie Kutschenfahrer, ob groß 
oder klein! Alles rund um die Reiter/Pferde/Kutschen beantwortet Job 
Susanne, Tel. 06348/8168 ab 20.00 Uhr oder AB)

Prot. Kirchengemeinde 
Offenbach-Ottersheim

Bürozeiten im Prot. Pfarramt: Das Büro im Pfarramt Offenbach ist 
regelmäßig mittwochs von 9.00 bis 12.00 Uhr besetzt; Tel 06348-285. 
Termine mit Pfarrerin Schieder können Sie jederzeit telefonisch verein-
baren. Homepage: www.kirche-offenbach.de
Sonntag, 26.04.2015 (Jubilate)
09:00 Uhr Gottesdienst, Prot. Kirche Ottersheim
11.00 Uhr Matinee mit Orgel und Flötenkreis zum 250-jährigen Jubi-
läum in der Prot. Kirche Offenbach
Montag, 27.04.2015
17.00 Uhr Gemeindebrief-Team in Offenbach
Dienstag, 28.04.2015
16:15 Uhr Konfirmandenunterricht, Prot. Kirche Ottersheim
Mittwoch, 29.04.2015
19:30 Uhr Kirchenchor, Bürgersaal Ottersheim

Vereine und Gruppen

Kath. Frauengemeinschaft  
Ottersheim

Vorankündigung - Maitour
Unsere diesjährige Maitour findet am Mittwoch, 27. Mai 2015 statt. 
Schon jetzt laden wir alle interessierten Frauen herzlich dazu ein. 
Merkt euch bitte den Termin schon mal vor - näheres demnächst im 
Amtsblatt.
Außerdem weisen wir darauf hin, dass die kfd Leimersheim alle 
Frauen der kfd zur Dekanatsmaiandacht einlädt. An der La Salette 
- Gedenkstätte in Leimersheim wird die Maiandacht eröffnet. In einer 
Prozession geht es dann zur Kirche, wo die Maiandacht gefeiert wird. 
Anschließend gemütliche Runde bei Kaffee und Kuchen. Der Termin 
hierfür ist Mittwoch, 6. Mai 2015 um 15.00 Uhr.
Wer daran interessiert ist und mitfahren möchte, kann sich bei Doris, 
Tel. 93179, melden.

KFD Ottersheim
Krabbelgruppe

Am Mittwoch nach der Krabbelstunde waren die Kinder begeistert, 
dass der Osterhase im Hof für alle Kinder ein Osterkörbchen versteckt 
hatte. Vielen Dank, lieber Osterhase, für die bunten Eier und die Sand-
spielsachen!

Wir treffen uns immer dienstags und mittwochs von 9.45 bis 11.45 
Uhr im Bürgerhaus. Den Raum der Krabbelgruppe erreicht man über 
den Aufzug.
Komm doch einfach mal mit deiner Mama, deinem Papa, Oma oder 
Opa vorbei! Wir freuen uns auf dich!

MGV Vereinigte Sänger  
Ottersheim 1864 e.V.

www.mgv-ottersheim.de
Nach mehreren Anfragen und dem bestehenden 
Wunsch wird die Gründung eines „Jungen, moder-
nen, gemischten Chors“ angestrebt. Neben dem 

Männer-, Kinder- und Jugendchor, wäre dieser Chor eine Erweiterung 
und Bereicherung unseres Vereines und der Gemeinde.
Als Chorleiter konnten wir Matthias Arnold gewinnen.
Wir sind glücklich mit ihm einen sehr musikalischen und kompetenten 
Dirigenten gefunden zu haben. Außerdem bildet er ein musikalisches 
Team mit seiner Ehefrau Susanne Arnold. Sie leitet erfolgreich unseren 
Kinder- und Jugendchor „Queichtalbären“. Somit wäre ein reibungslo-
ser Übergang vom Jugendchor zum „Jungen, modernen, gemischten 
Chor“ möglich.

Dessen Liedgut soll 
aus weltlichen Lie-
dern, Evergreens, 
Songs bis hin zu Gos-
pels und Spirituals 
bestehen. Der Chor 
hat keine Altersbe-
grenzung.
Eines ist uns und Mat-
thias Arnold je doch 

sehr wichtig:
Es soll keine Abwerbung und Konkurrenz zu anderen Chören 
geben.
Interessenten melden sich bitte bei: Bosch Karl-Heinz 06348/7744, 
Doll Gerd 06348/8562 oder unter kontakt@mgv-ottersheim.de.
Gemeinsames Kennenlernen ist für den 8. Mai 2015 um 19:00 Uhr 
im Sängersaal des Bürgerhauses angedacht.
Die Vereinigten Sänger würden sich über einen regen Zuspruch sehr 
freuen. Also mit Mut und Elan auf zur Gründung eines „Jungen, 
modernen, gemischten Chors“.

Sportvereine

Bärenbouler Ottersheim e. V.
4. Nachbar- und Verbandsgemeindeturnier 

der Bärenbouler Ottersheim
Am Sonntag, dem 26.04.2015 findet das Nach-

bar- und Verbandsgemeindeturnier im Boule auf dem Gelände der 
Bärenbouler in Ottersheim statt. Die Bärenbouler laden weibliche, wie 
männliche Spieler jeden Alters aus der kompletten Verbandsgemeinde 
sowie den Nachbarverbandsgemeinden zu diesem Turnier herz-
lich ein. Das Turnier wird in Zweierteams (Doublette) über 4 Runden 
gespielt. Lizenzspieler bleiben außen vor, damit die Freizeit-, Urlaubs- 
und Hobbyspieler den Turniersieg unter sich ausspielen können. Den 
Platzierten winken, wie auch in der Vergangenheit, schöne Preise.
Anmeldung: 10:30 Uhr, Spielbeginn: 11:00 Uhr
Anmeldegebühr: 5 € je Spieler - wird vollständig als Preise ausgezahlt.
Das nötige Equipment (Boulekugeln) kann ausgeliehen werden. Das 
Boulegelände befindet sich auf dem Sport- und Freizeitgelände am 
Waldrand.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Über eine rege Teilnahme aus der gesamten Gemeinde würden sich 
die Bärenbouler aus Ottersheim sehr freuen. Kuchenspenden werden 
dankend entgegengenommen. Weitere Infos auch auf unserer Home-
page unter www.baerenbouler.de
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1. und 2. Mannschaft der Bärenbouler
Ergebnisse:
Ottersheim 2 - Essingen 4 2:3
Beide Tripletten wurden von den Bärenbouler 2 gewonnen. Leider 
konnte dieses positive Erlebnis nur bedingt mit in die anschließend zu 
spielenden Doubletten genommen werden. Keines der drei Doublet-
ten wurde gewonnen und so stand die erste Niederlage fest.
Herxheim 4 - Ottersheim 2 5:0
Gegen die Aufstiegsfavoriten von Herxheim 4 war man deutlich unter-
legen. Punkte müssen im nächsten Spiel gegen andere Mannschaften 
geholt werden.
Arbeitseinsatz:
Am Samstag, den 25.04. wollen wir unser Clubhaus sowie das Ver-
einsgelände auf Vordermann bringen. Beginn ist ab 9:30 Uhr. Werk-
zeug / Gartengerätschaft bitte mitbringen.

Kegelclub “Bäreschuwler” e.V. Ottersheim
`s Heis`l macht uff!

Eröffnung am 1. Mai 2015, 10.00 Uhr.
Dann jeden Mittwoch, Donnerstag und Freitag, jeweils ab 17.00 Uhr.
Seien Sie bei uns Gast - und fühlen Sie sich wohl - im rustikalen Ambi-
ente, in unserem Heis`l bei Erfrischungen und kleinen Speisenange-
boten.

Motorradfreunde Ottersheim e. V.
www.motorradfreunde-ottersheim.de
Am Samstag hielten die „Motorradfreunde Otters-
heim e.V.“ ihre diesjährige Generalversammlung in 
der Knittelsheimer Mühle ab. Das vergangene Jahr 

ließ man sowohl verbal als auch anschaulich mit Hilfe einer äußerst 
gelungenen und unterhaltsamen Powerpoint-Präsentation noch ein-
mal Revue passieren. Beim Ausblick für die gerade begonnene Sai-
son wurden anstehende Touren vorgestellt. Ein Höhepunkt wird dabei 
die im Frühsommer stattfindende mehrtägige Fahrt in die Schweizer 
Alpen sein. Außerdem wird es wieder eine mehrtägige Fahrt in die 
Vogesen, ein Familienwanderwochenende sowie mehrere Tagestou-
ren geben. Bei den abgehaltenen Teilneuwahlen der Vorstandschaft 
gab es keine Änderungen. Präsident Michael Ruf, Schriftführer Jürgen 
Bendel sowie die Beisitzer Jürgen Buschlinger, Thomas Förderer, Ralf 
Walter und Ralf Weiller wurden in ihren Ämtern für zwei weitere Jahre 
bestätigt.

TC´86 Ottersheim e.V.
Es geht los! Die Plätze für die Saison 2015 wurden 
mittlerweile hergerichtet.
Die Frühjahrsinstandsetzung unserer Tennisplätze 
ist nun abgeschlossen. Mit neuer Technik und ver-
schiedenen Maschinen wurden nicht nur die Plätze 

mit neuem Sand eingedeckt, sondern auch gleich neue Linien ein-
gezogen. Somit haben wir für die Saison 2015 (fast) neue Plätze auf 
unserer Tennisanlage. Wir freuen uns darauf, somit für die Saison 2015 
einen optimalen Spielbetrieb zu gewähren zu können.

Schleifchenturnier
Am Freitag, den 1. Mai (Feiertag) beginnt ab 14 Uhr unser traditionel-
les Schleifchenturnier. Dies stellt auch die offizielle Saisoneröffnung 
dar. Der TCO freut sich über zahlreiche Teilnehmer bei diesem doch 
sehr beliebten Turnier für jedermann.

Medenrunde 2015
Am 2./3. Mai startet die diesjährige Medenrundensaison mit dem 1. 
Spieltag.
Der TC´86 ist hier mit 6 Mannschaften (Herren 1, Herren 2, Herren 40, 
Damen 1, Damen 40 und Jungen U 18) am Start.
Infos zum bevorstehenden Spieltag werden rechtzeitig bekannt gege-
ben.

Spielbetrieb
Spätestens nach Ende der Medenrunde wird wieder eine Forder-Rang-
liste eingeführt. Hier kann man sich gegenseitig „fordern“ und seine 
eigene Platzierung innerhalb des Vereins erspielen. Dieses Prinzip gab 
es bereits früher und soll nun wieder die klassischen Vereinsmeister-
schaften ablösen, da dieser Modus mehr Flexibilität ermöglicht.

Turnverein Ottersheim
www.tv-ottersheim.de

Ü30-Party entfällt
Die für den 30. April geplante Ü30-Party entfällt in 
diesem Jahr.

Info TVO
An alle Tänzerinnen und Tänzer!
Das Tanztraining beginnt:
Tanzmäuse: Am 21.04.15 um 17-18 Uhr im Bürgerhaus Ottersheim. 
Willkommen sind alle Kinder der Jahrgänge 2010 bis 2012. Bei Fra-
gen: Milena Kramer (Tel.: 015787638044)
Tanzbären: Am 25.04.15 um 10-11 Uhr in der Turnhalle Ottersheim. 
Willkommen sind alle Kinder der Jahrgänge 2006 bis 2009. Bei Fra-
gen: Jennifer Uhrig (Tel.: 015788562421)
Danceteenies: Am 25.04.15 um 11-12 Uhr in der Turnhalle Otters-
heim. Willkommen sind alle Kinder ab dem Jahrgang 2005. Bei Fra-
gen: Juliane Baumgärtner (Tel.: 015734414152); Linda Kröper (Tel.: 
015787846271); Nadja Hilsendegen (Tel.: 017586903544)
Wir freuen uns! Euer Trainerteam

Öffnungszeiten Clubhaus
Mittwoch, 22. April geöffnet 17 Uhr bis 22 Uhr
Donnerstag, 23. April geschlossen
Freitag, 24. April geschlossen
Samstag, 25. April geschlossen
Sonntag, 26. April geschlossen Familienfeier
Montag, 27. April geöffnet 17 Uhr bis 21 Uhr
Dienstag, 28. April geöffnet 17 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, 29. April geöffnet 17 Uhr bis 22 Uhr

Wichtiger Hinweis
an alle Einsender von Digitalfotos

Bitte beachten Sie, dass aus Qualitätsgründen nur Digitalfo-
tos mit einer Mindestgröße von 1024 x 768 Pixel (bei einer 
Bildbreite von 90 mm) abgedruckt werden können. Fotos mit 
einer geringeren Auflösung werden nicht mehr abgedruckt, 
hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis!   
Ihre Redaktion
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Bärencamp Tennis & Turnen
(Trainings- und Freizeitferienwoche)
Auch dieses Jahr bietet der TVO zusammen mit dem TCO eine sport-
lich kreative Kinderferienwoche vom 24.08. - 29.08. an.
Kinder im Alter zwischen 6 und 14 Jahren haben in dieser Zeit die 
Möglichkeit von 9.00 - 16.00 Uhr, (Frühbetreuung ab 8 Uhr mög-
lich), an unserem vielfältigen Sport- und Freizeitprogramm teilzuneh-
men. Geboten wird ein ausgewogenes Trainingsprogramm mit einer 
Mischung aus Tennis, Turnen, Spiel und Spaß. Das gemeinsame Grill-
fest am Freitag mit anschließender Übernachtung in Zelten stellt den 
Höhepunkt der Woche dar.
Preis: 70 € enthalten: 
- Mittagessen
- Snacks
- Getränke
- Betreuung
- samstags Frühstück
Maximale Teilnehmerzahl: 25
Nähere Informationen zum genaueren Ablauf erfolgen zu einem spä-
teren Zeitpunkt.
Wenn du diesen Spaß nicht verpassen willst, melde dich schnellst-
möglich bis spätestens 14.06.2015 mit dem Abschnitt von unten und 
dem Geld an. Anmeldungen und Geld bitte bei Janine Glatz, Fried-
hofstraße 3 in Ottersheim abgeben. Bei Fragen stehe ich gerne zur 
Verfügung (01778918650).

Name: ...........................................................................................

Vorname: ......................................................................................

Geburtsdatum: .............................................................................

Telefonnummer: ............................................................................

Handy: ..........................................................................................

Unterschrift beider Erziehungsberechtigten:

Spielgemeinschaft SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Die Berichte zur Spielgemeinschaft befinden sich im vorderen Teil 
dieses Amtsblattes unter - Vereinsnachrichten aus der Verbandsge-
meinde! Homepage: www.sg-obz.de/

"

"

Zu jeder Zeit selbst gestalten.

Familienanzeigen  
ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de

Herzlichen Glückwunsch
meinem Enkel Benjamin Voigt

zur Eröffnung 
seiner weiteren zwei 

Fahrschulen (Semar)
in Hochstadt am Samstag, 25.04.2015 und 

in Ottersheim am Samstag, 02.05.2015.

Erfolg und Freude mögen dich weiter begleiten

dein  
Opa Walter

Meine Aufgüsse...

Kurtalstraße 27 · 76887 Bad Bergzabern · Tel. 06343 / 9340-10
Öffnungszeiten: Therme-Sauna: tägl. 9 - 22 Uhr, Fr, Sa 9 - 23 Uhr, 

Di 9 - 22 Uhr Damensauna

- Monatlich wechselndes Programm mit saisonalen Düften 
- Stündlich bis halbstündlich 
- Ausschließlich natürliche oder naturidentische Essenzen 
- Täglich Klangschalenaufguss 
- Damensauna immer dienstags

www.suedpfalz-therme.de

…abwechlsungsreich und gesund

www.suedpfalz-therme.de

Treffpunkt
Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

BELLhEim
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n m u s e e n

Familienanzeigen
in ihrem Mitteilungsblatt

Anzeigenannahme per Fax: 0 63 47/9 72 08-10
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Unsere Glückwünsche
26.04.15  Kerner Christel   73 Jahre
01.05.15  Henge Margot   83 Jahre

Aus der Gemeinde

Seniorenbeauftragter
Herr Peter Humbert ............................................Tel. Nr. 06347 / 2229

Bücherei Zeiskam
Die Bücherei Zeiskam, Kronstraße 39, ist am Mittwoch, dem 29. April 
2015, von 16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Der Termin am ersten Mitt-
woch im Mai entfällt. Es stehen wieder interessante Bücher für Kinder 
und Erwachsene, Spiele, CDs und Kinderkassetten zum Ausleihen 
bereit. Auch Hörbücher haben wir im Programm. Neue Leser sind 
herzlich willkommen.

Kirwe 2015
Historischer Dorfumzug

Am Kirwesamstag, 29. August 2015, ab 18 Uhr, findet erneut ein 
„Historischer Dorfumzug“ statt. Die bisherigen Dorfumzüge, an denen 
viele örtliche Vereine und Gruppen mit Freude und Einfallsreichtum 
teilnahmen, kamen in der Bevölkerung sehr gut an. Es wäre schön, 
wenn wir mit Ihrer Hilfe an diese Erfolge anknüpfen können. Sie sind 
zum Mitmachen eingeladen, ob mit Oldtimer-Traktor oder als Fuß-
gruppe. Bitte werfen Sie die Anmeldung bis spätestens 31. Mai 2015 
in den Briefkasten am Rathaus. Vielen Dank!

Offene Gärten, Höfe & Kunst
Auch in diesem Jahr wollen wir zur Kirwe Gärten und Höfe für Kir-
webesucher öffnen. Schon in den vergangenen Jahren boten sich 
eine Vielzahl verschiedenster Gartenräume den Besuchern dar, von 
kleinen, idyllischen, versteckten Hinterhofgärten über schöne Pflanz-, 
Nutz- und Themengärten, bis hin zu großen Grünanlagen. Jeder Gar-
ten war auf seine Art und Weise reizvoll und hat manchen Besucher 
zum Staunen gebracht. Deshalb rufen wir Sie auf, haben Sie Mut und 
öffnen Sie am Kirwesonntag, 30. August 2015, Ihr Garten- oder Hof-
tor für andere Gartenfreunde. Natürlich dürfen auch die beim letzten 
Mal beteiligten Gartenbesitzer wieder mitmachen. Bitte werfen Sie die 
Anmeldung bis spätestens 31. Mai 2015 in den Briefkasten am Rat-
haus. Vielen Dank!

Teilnahme am Tag 
der „Offenen Gärten, Höfe & Kunst“

Sonntag, 30. August 2015

Ja, ich/wir mache(n) mit!

......................................................................................................

Name:

......................................................................................................

Straße:

......................................................................................................

Tel.:  ..............................................................................................

O Ich kann noch eine(n) Künstler(in) in meinem Garten ausstellen 
lassen

O Ich möchte gern nur meinen Garten öffnen

O Ich habe bereits selbst Kontakt zu folgender(m) Künstler(in) 
hergestellt:

Name:

......................................................................................................

Kunstrichtung:

......................................................................................................

Anmeldeschluss: 31. Mai 2015
......................................................................................................

Thomas Mendel, 1. Beigeordneter

Ortsgemeinde 
Zeiskam

Teilnahme am Historischen Dorfumzug

Samstag, 29. August 2015, 18 Uhr
Ja, ich/wir mache(n) mit!
Verein/Gruppe/Privatperson:

......................................................................................................
Ansprechpartner: 

......................................................................................................
Straße: 

......................................................................................................

Tel.:  ..............................................................................................

O Ich/Wir habe(n) einen Oldtimer-Traktor

O Mitfahrer (da Anhänger) möglich

O Wir möchten als Fußgruppe dabei sein

O Ich/Wir möchte(n) auf einem Anhänger mitfahren

Anmeldeschluss: 31. Mai 2015

"

"

"

"
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Aus der Jugendarbeit

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Bartholomäus Zeiskam

Gottesdienstordnung siehe unter Verbandsgemeindenachrichten 
Bellheim.
Chor zu Gast in der Vorabendmesse am 25. April
Die Vorabendmesse am 25. April um 18.30 Uhr wird musikalisch 
gestaltet vom AMDG-Chor. Dabei handelt es sich um einen ökume-
nischen Projektchor mit jungen Frauen und Männern aus Karlsruhe 
und der Südpfalz. Die Abkürzung „AMDG“ steht für „Ad maiorem Dei 
gloriam“ („Zur größeren Ehre Gottes“). Wir freuen uns, dass wir den 
Chor zu Gast haben dürfen!
Krankenkommunion:
Donnerstag, 30.04., ab 09.00 Uhr Krankenkommunion
Maiandacht
Alle Gläubigen sind herzlich eingeladen im Marienmonat Mai zur Mai-
andacht, sonntags um 19.00 Uhr in der Kirche in Zeiskam.
Bücherei Zeiskam
Hallo liebe Leser,
die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch im Monat für Sie 
geöffnet.

Prot Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch:
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergan-
gen, siehe, Neues ist geworden. 2. Korinther 5, 17

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten
Sonntag, 26. April
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 3. Mai
10:15 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 10. Mai
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Donnerstag, 14. Mai - Christi Himmelfahrt
11:00 Uhr Waldgottesdienst (Kollekte für die Weltmission)

Terminkalender
Präparanden:
Nächste Präparandenstunde:
Dienstag, den 28. April 17:00 Uhr im Haus Bethanien
Kirchenchor:
Singstunde:
Dienstag, den 28. April 20:00 Uhr im Haus Bethanien
Bibelkreis:
Mittwoch, den 29. April 19:30 Uhr im Haus Bethanien,
Gebetskreis:
„Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als das Gebet“, 
sagt Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten - zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 6. Mai 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Frauenbund:
Nächste Frauenbundstunde:
Donnerstag, den 30. April 15:00 Uhr im Haus Bethanien,
Presbyteriumssitzung:
Donnerstag, den 23. April 20:00 Uhr im Haus Bethanien

Dekanatsfrauentag 2015
Der diesjährige Dekanatsfrauentag findet am Donnerstag, 07.05.2015 
von 14.00-18.00 Uhr in der Stadthalle in Germersheim statt.
Im Mittelpunkt steht ein Vortrag von Frau Marianne Wagner, Pfarrerin 
für Weltmission und Ökumene mit dem Titel: „Maria Magdalena- was 
hat die Frau an Jesu Seite zu sagen?“
Beginnend mit einer Andacht und gemeinsamen Kaffeetrinken ist für 
das geistliche und leibliche Wohl gesorgt. Ein Bücherstand mit christ-
licher Literatur sowie ein Stand mit Waren aus fairem Handel runden 
das Programm ab.
Die Frauen der Folkloregruppe „Wolga-Wolga“ werden uns mit ihrem 
musikalischen Beitrag erfreuen.
Herzliche Einladung zu diesem jährlichen Treffen von evangelischen 
Frauen aus unserem Dekanat Germersheim! Für interessierte Frauen 
steht diese Veranstaltung ebenfalls offen.
Wer Interesse hat möge sich bei Frau Anneliese Mees, Pfalzstraße, 
Tel. 8443 oder Frau Helma Böhm, Tel.2395 bis zum 30. April anmel-
den, damit ein Bus bestellt oder Fahrgemeinschaften gebildet werden 
können.

Landesgartenschau Landau
Frauen, Blüten, Träume - Ein Frauentag wie ein Blumenstrauß, Sams-
tag, den 16. Mai 2015 von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr Gartenschauge-
lände im und um den Kirchenpavillon „himmelgrün“
- spannendes und entspannendes für Frauen jeden Alters
- kreative Workshops, tanzen, Theater
- Musik, malen, Kunst, Lesungen, LandART und mehr
- Andachten und offenes Singen, Frauen mit „blühenden“ Namen 
erhalten eine Überraschung. Alle sind ohne Anmeldung willkommen.
Treff für Gruppentickets um 9:30 Uhr LGS, Eingang Stadt, von Corni-
chonstraße.

Pfarramt
Für unserer Kirchengemeinde ist zurzeit Frau Blank aus Landau 
zuständig. Sie wird auch die Gottesdienste mit uns feiern. Bitte wen-
den Sie sich in allen Angelegenheiten entweder an das Pfarrbüro in 
Weingarten, an Frau Heupel oder direkt an Frau Blank. Sie ist unter 
der Tel.-Nr. 06341/31687 oder per Mail: ursula-blank@web.de zu errei-
chen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und freitags 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr durch die Sekretärin Frau Heupel besetzt. 
Sie ist unter der Telefonnummer 06344/5150 erreichbar.

Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbau-
verein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de.

Ev. Stadtmission
Freitag, 24.04.15
17.30 Uhr: Herzliche Einladung zum Teenkreis im Missionshaus Zeis-
kam, Mittelgasse 6 1/2.
19.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Jugendkreis im Missionshaus 
Zeiskam, Mittelgasse 6 1/2.
Sonntag, 26.04.15
11.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Gottesdienst, Missionshaus Zeis-
kam, Mittelgasse 6 1/2, mit Kindergottesdienst.
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Vereine und Gruppen

LandFrauen Zeiskam e. V.
Kochkurs „Smoothies“ - Achtung Neu-

er Termin!
Der o.g. Kochkurs findet wegen Krankheit der Kursleiterin nicht am 27. 
April statt. Neuer Termin: 18. Mai 2015, 19:30 Uhr im Haus Bethanien.

Film von 1225 Jahrfeier
Der o.g. Film, den wir am Filmnachmittag gezeigt haben, kann zu 
einem kleinen Unkostenbeitrag bei Petra Humbert bestellt werden.

Karten zur Landesgartenschau
Tageseintrittskarten zum Vorzugspreis von 10,00 € können nur an 
Mitglieder der Landfrauen weitergegeben werden.
Erhältlich bei Christiane Meyer ( Tel. 7457).

Euro-Reiseclub 1997 Zeiskam
Info - Anmelden: Zeiskam bei Jutta & Gerhard Hünerfauth, Tel. 06347 
- 2787 - Fax: 973612
In Bellheim bei Frau Schmidt Liesel, Tel. 07272 - 6682. Hier erhalten 
Sie auch Leistungs- / Preis-Flyer oder fordern Sie einfach den DIN A 
4- Flyer bei uns an! Wir freuen uns auf Sie!
Unsere IBAN: DE - PZ 94 - BLZ 548 514 40 bei der SPK Kto. Nr. 
0025005810

Vorgesehenes Reiseprogramm von April bis Septem-
ber 2015

der „ Zeiskamer Reisegruppe 1997 für unsere Mitglieder & Senio-
ren, für Clubs & Vereine in der VG Bellheim:
Frühlingstag im Schwarzwald ... „Oh Heimat wie schön bist du...“
Tagesausflug am 25.04.2015 zum „Frühling in den Schwarzwald 
Tälern“ Kinzigtal - Gutachtal - Triberg ca. 1 Stunde Aufenthalt - Furt-
wangen zur „Alten Sägemühle“ mit Hofladen. Zur Mittagspause mit 
Speisen-Auswahl, Kaffee & Kuchen im Tal der „Wolf“ zum Abschluss 
der Tälerfahrt. Achtung Senioren: Reisebus kann bis vor die Mühle & 
Hoteltüre fahren! Noch können Sie kurzfristig dabei sein.
Anfahrt/Zustiege: Samstag, 25.04.15
in Bellheim: ca 08.15 Uhr BHS am ehem. Schlecker Rülzheimer 
Straße
in Bellheim: ca 08.18 Uhr an der alten Festhalle (Zeiskamer Straße!)
in Zeiskam: ca 08.25 Uhr bei H. R. weitere in Lustadt - Lingenfeld - 
usw.
Bitte pünktlich an den Abfahrtsstellen! Danke.
Muttertagsreise nach Suhl mit toller Volksmusik
2 Tage „Muttertags-Reise“ mit Volksmusik nach Suhl / Thüringer 
Wald. Termin: 09. - 10.05.15 - 4* Hotel / HP in Büfettform & sonn-
tägliches Extra-Muttertags-Büfett / Kaffee & Kuchen im Hotel - EK 
der Kat. 2 zum Musik - Event mit den legendären „AMIGOS“ im CCS 
(Congress Centrum Suhl). Bei Interesse bei Frau Silvia Fliehmann, Tel. 
06347/6752 anrufen!
Wir bitten besonders die Fans der „Amigos“ um frühzeitiges Anmel-
den! Wir bitten um Bezahlung in bar oder per Überweisung.
4 Tage Überraschungsfahrt 2015 ins „Blaue & Grüne“ in Deutsch-
land. Termin: 28.06. - 01.07.15 in eine geschichtsträchtige Region, 
4*-Hotel / HP / Besichtigungen inkl. Rundfahrten und sonstige Über-
raschungen. Bitte frühzeitig anmelden.
Das Land am Neckar live erleben...
Tagesfahrt Neckartal - Odenwald - Bayerischer Spessart mit Schiff-
fahrt. Termin: 01.08.15 - Mittagessen im Spessart mit Auswahl der 
Menüs - Schifffahrt auf dem Main ab Miltenberg / Bayern - zum 
Abschluss Kaffee & Kuchen-Pause in Erbach im Odenwald . Frühzei-
tig anmelden!
Mittleres Moseltal für Genießer
Tagesfahrt am 05.09.15 ins schönste Flusstal Europas, an die Mosel 
mit ihrer einzigartigen Rebenlandschaft. Stadtrundgang in Zell a.d. 
Mosel zur Pause mit einer Spezialität zum Mittagessen „Trester-
fleisch“ mit Sekt - Empfang im privaten Weingut. Weine vom steilsten 
Weinberg Europas, dem Calmont, mit 67 % Steigung! Rundgang im 
Winzer- & Wallfahrtsort Beilstein - Fahrt vorbei an Cochem zur Unter-
mosel nach Alken zur Kaffee & Kuchen-Pause, alles inkl. Bitte recht-
zeitig anmelden!
Bitte zu allen Reisen frühzeitig anmelden!
Vorschau auf die Osterfeiertage 2016 - zum Vormerken!
Isola d‘Elba, Trauminsel im Mittelmeer
10 Tage vom 25.03. bis 03.04.2016 Oster-Busreise auf die Insel der 
Farben: Isola d‘Elba - das Schmuckstück im Tyrennischen Meer/
Toskana im 4-Sterne-Tophotel in fantastischer Lage mit Blick auf die 
Mola-Meerbucht! Die Insel Elba ist ein wahres Juwel der Natur, des-
halb wird sie auch „Insel der Farben“ genannt.

Weitere Anmeldestellen und evtl. Rückfragen über die Qualität unserer 
Tages- & Mehrtages-Touren, können Sie bei unseren unten genann-
ten, langjährigen Reisepartnern nachfragen!
in Zeiskam: bei Hünerfauth Jutta & Gerhard, Tel. 06347 - 2787 - Fax: 
973612
in Rheinzabern: bei Kreichgauer Toby & Heike, Tel.: 07272/91326
in Bellheim: bei Frau Schmidt Liesel, Tel. 07272 - 6682 -
in Hochstadt: bei Frau Heim Else, Tel. 06347 - 6830 -
in Hatzenbühl: bei Fam. Werling Helmut, Tel. 07275 - 3831 -
in Westheim: bei Frau Wagner Gerlinde, Tel. 06344 - 4238 -
in Dettenheim: bei Herrn Pischem Alfons, Tel. 07255 - 90630 -
Wir bitten unsere Mitglieder & Reisefreunde diese Termine zu Hause 
aufzubewahren!
Sprechen Sie auch unsere Freunde in den oben genannten Orten an 
oder noch besser, fordern Sie bei uns oder bei den Partnern DIN-A- 
4-Flyer für die Reisen an, an denen Sie Interesse haben.
Hotel-Prospekte zur Ansicht, jedoch nur in Zeiskam möglich!

Angelverein „Petri Heil Zeiskam e.V.“
Anfischen

Am Sonntag, den 26.04.15 von 8:00 Uhr bis 11:00 Uhr findet das 
diesjährige Anfischen am Bürgersee in Zeiskam statt.
Eingeladen sind hierzu alle aktiven Angler sowie die Jungangler des 
Vereins.
Die Kartenausgabe beginnt jeweils eine Stunde vor Angel-Beginn.
Besuchen Sie auch unsere Homepage: www.angelverein-zeiskam.de.

Partnerschaftsverein Zeiskam e.V.
Generalversammlung

Am Freitag, den 24. April 2015 findet unsere jährliche Generalver-
sammlung um 20:00 Uhr in der Jahnstube statt. Alle Mitglieder sind 
herzlich eingeladen, die Vorstandschaft hofft auf eine rege Beteiligung.

Spaghettiessen am 1. Mai 2015
Unser diesjähriges Spaghettiessen findet am 1. Mai 2015 ab 12:00 
Uhr im historischen Pfarrhof statt. Wie gewohnt werden wir unsere 
Gäste gerne wieder mit unseren verschiedenen Spaghetti-Gerichten 
und Kaffee und Kuchen bewirten. Die Einladung ergeht an alle Mitglie-
der und Freunde des Partnerschaftsvereins. Die Vorstandschaft des 
Partnerschaftsvereins würde sich über Ihren Besuch sehr freuen.

Freundes- und Förderkreis  
Grundschule Zeiskam

Nach den Osterferien erwartete die Kinder der Grundschule eine 
Überraschung im Schulhof.
Einige Eltern (auch Eltern zukünftiger Schulkinder) sowie ehemalige 
und aktuelle Gemeinderatsmitglieder waren dem Aufruf des Freundes- 
und Förderkreises gefolgt, um in den Osterferien einige der geplanten 
Verschönerungen umzusetzen.
Unser vorrangiges Projekt war die Installation einer Boulderwand.
Hierzu wurden bereits am Dienstag, den 07.04.2015 die nötigen Vor-
arbeiten geleistet:
Der festgetretene Boden vor der Wand musste mühsam gelockert, 
ausgegraben und abtransportiert werden. Vielen Dank an dieser Stelle 
der Firma Paul Gärtner, Bellheim für die kostenlose Überlassung eines 
Containers, inclusive Lieferung und Abholung.
Zur seitlichen Begrenzung des Fallschutzbereichs vor der Kletter-
wand, wurden neue Randsteine gesetzt.
Außerdem wurde kurzerhand ein Pflanzbeet vorbereitet, in dem die 
Kinder hautnah das Wachsen und Gedeihen von Nutzpflanzen beob-
achten können.
Am Samstag, den 11.04.2015 gingen die Arbeiten weiter. Auch an die-
sem Tag waren viele motivierte Helfer angetreten.
Unter den fachkundigen Anweisungen von Dirk Kröger (1. Vorsitzen-
der des FFK) nahm die Boulderwand im Laufe des Tages Gestalt an.
Zunächst wurde der Unterbau für die Fallschutzmatten eingebracht 
und verdichtet; hier wollen wir uns herzlich bei der Firma Christian 
Kohler, Natursteine und Transporte, Zeiskam bedanken, die uns nicht 
nur die benötigte Menge an Schotter und Splitt kostenlos zur Verfü-
gung gestellt, sondern auch noch die Anlieferung direkt in den Schul-
hof übernommen hat.
Die Fallschutzmatten wurden in akribischer Handarbeit in die passen-
den Formen geschnitten und verlegt.
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Vorbereitungen an den Siebdruckplatten

Einige der fleißigen Helfer
Zeitgleich übernahmen einige Männer die vorbereitenden Arbeiten 
an den Siebdruckplatten. Es wurden unzählige Löcher gebohrt und 
jeweils mit Schraubhülsen auf der Rückseite versehen, damit später 
jederzeit die Möglichkeit besteht die Klettersteine auf der Vorderseite 
zu versetzen und die Kletterwand so immer neu und interessant zu 
gestalten.
Die Unterkonstruktionen wurden vorbereitet und an der Hauswand 
sicher befestigt, sodass gegen 16:00 Uhr, die letzte Siebdruckplatte 
angebracht werden konnte.
Die wichtigste Arbeit steht allerdings noch aus, nämlich die Befesti-
gung der Haltegriffe an der Boulderwand. Dazu wollen wir uns „klet-
tererprobte“ Hilfe aus den Reihen der Eltern an die Seite holen, damit 
der Kletterparcours auch ein abwechslungsreiches und sicheres 
Erlebnis für die Kinder wird.
Sozusagen „nebenbei“ wurde das Pflanzbeet noch mit gepflasterten 
Fußwegen befestigt und bereits einige Erdbeer-, Tomaten- und Kohl-
rabipflanzen, sowie Kräuter gesetzt. Den Rest des Beetes sollen die 
Kinder in Eigenregie bepflanzen, hegen und pflegen. Die Kosten für 
die nötige Pflanzerde, die Pflanzen und Samen sowie ein paar wich-
tige Gärtnerutensilien (Gießkannen, Pflanzgeräte, Handschuhe etc.) 
wurden durch den Freundes- und Förderkreis übernommen.
Am Ende unseres Berichtes wollen wir es nicht versäumen uns zu 
bedanken; ganz besonderes natürlich bei allen, die so kurzfristig ihre 
Freizeit und Muskelkraft eingebracht haben, um dieses Projekt in die 
Tat umzusetzen.
Auch bei der Finanzierung konnte der Freundes- und Förderkreis sich 
über zusätzliche Unterstützung freuen:
•	Zuschuss	Ortsgemeinde	Zeiskam	€	500	(2015	geplant)
•	Spende	BASF	€	560	für	Griffe	der	Boulderwand	(2015	erhalten)
•	 Spende	 VR	 Bank	 Südpfalz	 eG	 Landau	 „Sozial-Aktiv-Tag“	 €	 500	
(2014	erhalten)
•	Spende	Plastik	Modellbau	Club	Südpfalz	e.V.	€	500	(2014	erhalten)
•	Spende	Sparkasse	Germersheim	Kandel	€	250	(2012	erhalten)	und	
€	167,75	(2014	erhalten)
•	Etliche	Materialspenden	und	Anlieferung	der	 Fa.	Christian	Kohler,	
Natursteine	und	Transporte,	Zeiskam	(2014	und	2015	erhalten)
•	Spenden	von	Privatpersonen	€	180	(von	2012	bis	2014	erhalten)
•	 Kostenlose	 Anlieferung,	 Abholung	 und	 Nutzung	 eines	 Containers	
durch die Fa. Paul Gärtner, Bellheim

Zur Errichtung eines von den Kindern bunt bemalten Gartenzauns und 
zur Herstellung eines Sandkastens im hinteren Gartenbereich wurden 
2014	bereits	runde	€	700	eingesetzt.
Herzlichen Dank - durch so viel Engagement und Hilfe von allen Seiten 
ist es möglich einen Beitrag für unsere Kinder und der Attraktivität 
unserer Grundschule zu leisten.

Gesangverein Frohsinn Zeiskam
Großes Chorkonzert am kommenden Samstag

Am	kommenden	Samstag,	den	25.	April,	präsentieren	die	Frohsinn-
Chöre	 ab	 19	 Uhr	 in	 der	 Fuchsbachhalle	 ein	 großes	 Chorkonzert	
unter	der	Leitung	 ihres	neuen	Chorleiters	Martin	Erhard.	Unter	dem	
Motto „Zeitreise - von der Romantik zur Gegenwart“ hat unser neuer 
musikalischer Leiter ein attraktives und unterhaltsames Programm 
zusammengestellt. Begeben Sie sich zusammen mit unserm Frauen-, 
Männer-	und	Gemischten	Chor	sowie	unserem	Kinder-	und	Jugend-
chor „Zäskämer Zwewwlsclodde“ auf eine musikalische Reise, die 
von romantischen Liedern Robert Schumanns über internationale 
Volkslieder wie „Scarborough Fair“ (bekannt durch Simon & Garfunkel) 
und	„Fields	of	Gold“	(Sting)	und	Oldies	wie	dem	„Kriminaltango“	und	
„Freiheit“ von Marius Müller-Westernhagen bis zu aktuellen Hits wie 
„Altes Fieber“ von den Toten Hosen und „Atemlos durch die Nacht“ 
von Helene Fischer führt.
Es sind noch Karten erhältlich. Der Eintrittspreis beträgt 10 Euro 
pro Person. Die Karten sind reihenweise nummeriert und können bei 
allen unseren aktiven Sängerinnen und Sängern, telefonisch bei Frau 
Christiane	Butz	 (Tel.:	 06347	92096)	 und	Herrn	Dieter	Humbert	 (Tel.:	
06347	6430)	sowie	per	E-Mail	an	ticket@frohsinn-zeiskam.de	bestellt	
werden.
Des Weiteren können Karten bei den Zeiskamer Filialen der Sparkasse 
und der VR-Bank sowie an der Abendkasse erworben werden.

Sportvereine

LSG Zeiskam e. V.
Trainingszeiten für Neueinsteiger und 

Lauferfahrene
Ihr wollt mit dem Laufen beginnen, habt aber bisher die Kurve nicht 
gekriegt? Ihr möchtet gerne laufen, aber alleine macht es euch keinen 
Spaß? Ihr wollt eure bisher erzielten Zeiten verbessern?
Dann seid ihr bei uns richtig.
Bei uns ist es egal, ob du erst mit dem Laufen beginnst, einfach nur 
Mitläufer suchst oder deine Wettkampfzeiten gezielt verbessern willst. 
Wir teilen uns stets in verschiedenen Gruppen auf, sodass jeder seine 
gewünschten Ziele erreichen kann.
Trainingszeiten
Seit	dem	31.03.15	beginnt	der	Lauftreff	wieder	dienstags	um	18:30	
Uhr am Reiterstadion in Zeiskam.
Um das Training besser planen zu können möchten wir neue Läufer 
bitten,	 sich	 bei	 Andreas	 Flörchinger	 (Tel.	 06347-9828414)	 vorab	 zu	
melden.
Muskeltraining und Stretching... sind kein notwendiges Übel
Muskeltraining und Beweglichkeitstraining ist kein lästiges Beiwerk, 
sondern	die	notwendige	Unterstützung	zum	Laufen.	Jeden	Donners-
tag (außer an Feiertagen und in den Ferien) treffen wir uns von 18:30 
- 19:30 Uhr zur Stärkung der Bauch-, Bein- und Rumpfmuskulatur in 
der Fuchsbachhalle in Zeiskam. Gezielt werden die Muskelgruppen 
trainiert und gedehnt, die ihr beim Laufen benötigt. Bitte bringt eine 
Gymnastik- oder Isomatte mit. Die Teilnahme ist für Vereinsmitglieder 
kostenlos.
Vorankündigung für die Sportabzeichenabnahme 2015
Ab	dem	11.05.15	besteht	die	Möglichkeit,	die	Sportabzeichenprüfung	
für	dieses	Jahr	zu	absolvieren.	Im	Zeitraum	vom	11.05.15	bis	20.07.15	
und	vom	07.09.15	bis	28.09.15	 ist	die	Gelegenheit,	 immer	montags	
um	18:30	Uhr	im	Bellheimer	Stadion	sich	dem	Fitnesstest	zu	stellen	
und für das Sportabzeichen zu trainieren.
Ergebnisse
38.	Rhein-Volkslauf	in	Maximiliansau	am	18.04.15	mit	dem	ersten	Lauf	
zur	PSD	LaufCup	Wertung
Beim	Volkslauf	in	Maximiliansau	feierte	Marion	Armbrüster	ihr	Volks-
laufdebüt. Über die 10 km ging sie bei windigen Bedingungen an den 
Start und blieb dennoch unter der 1 h-Grenze. Herzlichen Glück-
wunsch für die tolle Leistung!
Auch Kirsten Leszinski bestätigte mit ihrer Leistung, dass sie für den 
Halbmarathon	in	Salzburg	in	2	Wochen	bestens	trainiert	ist.
Beim	Halbmarathon	belegte	Ralf	Leszinski	Platz	2	im	Gesamteinlauf.	
Mit einer neuen gelaufenen persönlichen Bestzeit über diese Distanz 
bestätigte auch er seine Form für den Marathon in Salzburg.
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Die Ergebnisse im Einzelnen:
10 km
19. Flörchinger, Andreas 37:43 min 4./m40
321. Leszinski, Kirsten 58:10 min 6./w30
332. Armbrüster, Marion 59:05 min 11./w35
21,1 km
2. Leszinski, Ralf 1:22:58 h 1./m35

Die vier von der LsG nach dem Lauf in Maximiliansau

3. Römerlauf in Eisenberg am 19.04.15 über 25 km
4. Flörchinger, Andreas 1:43:14 h 3./m40
14. Schlindwein, Axel 2:00:54 h 1./mju20
Informationen über die LSG Zeiskam und deren Aktivitäten erteilt 
Andreas Flörchinger (Tel.: 06347-9828414; Mail: a.floerchinger@lsg-
zeiskam.de). Homepage: www.lsg-zeiskam.de.

1. Budo-Club Zeiskam e. V.
Ferienprogramm bei Kinderyoga

Viele kleine Yogis haben das Extra-Angebot unse-
rer Yogalehrerin in den Osterferien genutzt und sich 

eine eigene Trommel gebastelt. Mit Tontopf, Butterbrotpapier und 
viel Kleister ging es dann ans Werk und die Trommeln bekamen ein 
Fell. Bei der farblichen Gestaltung waren der eigenen Kreativität keine 
Grenzen gesetzt. Ob Einhorn, Traktor, Pferde, Blumen, bunte Punkte 
oder Serviettentechnik, die Kinder waren mit Begeisterung dabei und 
die Resultate konnten sich alle sehen lassen. Nach den Ferien wurden 
die Trommeln dann auch gleich in unserer Yogastunde eingesetzt.
Neue Yogakurse beginnen wieder ab dem 5. Mai 2015, weitere Infor-
mationen bei Sabine Grüner-Braun, Tel. 06347/919028.

Die Yogis testeten gleich begeistert ihre Trommeln.

Ju Jutsuabteilung
Freitagstraining verlegt
Die Ju Jutsuka trainieren diese Woche schon am Donnerstag, den 23. 
April ab 18:30 Uhr im Dojo.

Lauf- und Fitnessabteilung
Sportabzeichentreff des 1. Budo Club Zeiskam 2015
Ab Montag, den 4. Mai immer wöchentlich montags, ab 18:30 Uhr, 
können alle Interessierten beim Sportabzeichentreff des Budoclubs 
nach telefonischer Rücksprache in Zeiskam auf dem Bolzplatz an der 
Fuchsbachhalle, oder im Bellheimer Stadion die Leichtathletik Diszip-
linen trainieren und abnehmen lassen. Es besteht bis zum Oktober die 
Möglichkeit, sich dem Fitnesstest zu stellen. 

Die Abnahme erfolgt nach telefonischer Rücksprache auch an ande-
ren Tagen. Bei uns ist jeder herzlich willkommen, auch Nichtmitglieder! 
Informationen über den Sportabzeichentreff erteilt Gerhard Frey (Tel.: 
06347/6685; email: budo@1-budo-club-zeiskam.de).

Laufzeiten und Treffpunkt beim Budoclub-Lauftreff
Der Lauftreff beginnt ab April bis Oktober immer dienstags um 18:15 
Uhr am Eingang zum Reiterstation. Bei uns sind auch Nichtmitglieder 
recht herzlich willkommen.
Informationen über den Lauftreff und Laufveranstaltungen erteilt 
Gerhard Frey (Tel.: 06347/6685; Email: budo@1-budo-club-zeiskam.
de). Neueinsteiger werden nach telefonischer Absprache individuell 
betreut.

Trainingsmöglichkeiten beim 1. Budoclub Zeiskam
Weitere Infos hier oder auf unserer Homepage www.1-budo-club-
zeiskam.de
Montags im Dojo
Judo ab 17:30 Uhr - 18:30 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel bis 11 Jahre. 18:30 - 19:30 Uhr Judowettkampftraining ab 14 
Jahre
Ju Jutsu von 20:00 - 21:30 Uhr für Erwachsene und Jugendliche ab 
16 Jahre
Montags in der Fuchsbachhalle
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Dienstags im Dojo
„Kinderyoga“
ab 15:30 - 16:30 Uhr Kinder 3 - 6 Jahre
ab 16:45 - 17:45 Uhr Kinder 7 - 9 Jahre
Mittwochs im Dojo
„Kinderyoga“
ab 15:30 - 16:30 Uhr
Judo ab 18:00 - 19:30 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:30 - 21:00 Uhr für Erwachsene und Jugendliche
Mittwochs in der Fuchsbachhalle
Judo ab 18:00 - 19:15 Anfänger Kinder ab 6 Jahre
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Donnerstags im Dojo
„Tigerkids“
Judo für die Kleinsten ab 17:00 - 18:00 Uhr 4 - 6 Jahre
Freitags in der Fuchsbachhalle
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Erwachsen und Jugendliche ab 15 Jahre
Freitags im Dojo
Judo ab 17:00 - 18:15 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel
Judo ab 18:15 - 19:45 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:45 - 21:15 Uhr Judowettkampftraining ab 15 Jahre
Jetzt ist die beste Zeit, um in den verschiedenen Abteilungen in das 
Trainingsgeschehen, einzusteigen.

Judo
Immer mittwochs ab 18:00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren. Spielerisch werden hier die Grundkennt-
nisse des Judosports vermittelt. Neben judospezifischen Elementen 
wird Beweglichkeit, Koordinationsschulung und Einübung sozialen 
Verhaltens ein wichtiger Bestandteil des Trainings sein. Neben dem 
Kindertraining bietet der Verein auch wöchentlich Mittwochabends ab 
19:30 Uhr den Erwachsenen und Jugendlichen Anfängern die Mög-
lichkeit, sich sportlich zu betätigen.
Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).
„Tigerkids“ - Judo für die Kleinsten
Mit den „Tigerkids“ betätigt sich seit Donnerstag, den 5. Februar 
wöchentlich eine weitere Gruppe sportlich im Dojo des 1. Budoclub 
Zeiskam. Unter der Leitung von Steffi Meinhardt (Bachelor of Arts 
für Sport-Gesundheit-Freizeit und zertifizierter Rückenschullehrerin) 
sollen die 4 - 6-Jährigen mit viel Spaß die erste Berührung mit Judo 
bekommen. Neben vielen Spielen ist auch Gewaltprävention, Werte-
vermittlung und Selbstbehauptungstraining das Ziel dieser Gruppe. 
Ganz nebenbei wird die Förderung der Körperwahrnehmung und des 
Bewegungsempfindens, Stärkung der Stütz- und Haltemuskulatur, 
sowie der Förderung grundlegender koordinativer und konditioneller 
Fähigkeiten Punkte in diesem Training sein. Das Training findet don-
nerstags von 17:00 - 18:00 Uhr statt. Weitere Info und Ansprechpart-
ner auf unserer Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de.

Ju Jutsu
Immer freitags findet ab 18:30 Uhr das Anfängertraining für Schüler 
und Jugendliche ab 9 Jahren, unter Leitung von Heinz Hesse (3. 
DAN Ju Jutsu, 1. DAN Judo) und Fenja Bell (2. Kyu Ju Jutsu) statt. 
Diese Trainingeinheiten sind besonders zum Erlernen von Selbstver-
teidigungstechniken für junge Mädchen, aber auch für Jungs geeig-
net. Ralf Pfeifer (8. DAN Ju Jutsu, Schülergraduierungen in Karate, 
Eskrima und Judo. 
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Ausgestattet mit folgenden Lizenzen (A-Lizenz Leistungsport, 
A-Lizenz Breitensport, B-Lizenz Polizei, Bundeskampfrichter seit 
1985, World A-Lizenz Kampfrichter-Lizenz der JJIF) wird im Wechsel 
mit Heinz Hesse für das Erwachsenentraining montags, ab 20:00 Uhr 
und freitags ab 18:30 Uhr verantwortlich sein.
(Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 - 18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

Kinderyoga beim Budoclub
Kinderyoga hielt im Februar Einzug im Dojo des 1. Budoclubs Zeiskam 
und ergänzt das vielfältige Angebot des Vereins.
Neben dem Kurstag dienstags, hat sich auf Grund der großen Nach-
frage die Yogalehrerein bereit erklärt, eine weitere Gruppe Kinder mitt-
wochs von 15:30 - 16:30 Uhr mit dem Yoga vertraut zu machen.
Die Kurstage sind dienstags für Kinder von 3 - 6 Jahre von 15:30 Uhr 
- 16:30 Uhr und für Kinder von 7 - 9 Jahre von 16:45 Uhr - 17:45 Uhr.
Mittwochs 15:30 Uhr - 16:30 Uhr.
Anmeldung und weitere Infos: Tel. 06347/919028 bei Kinderyoga-
lehrerin (BYVG)/Ergotherapeutin Sabine Grüner-Braun oder beim 1. 
Budoclub Zeiskam.
Weitere Infos auf der Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de.

X-Do und Kickboxen
Betrachten Sie Kickboxen als ein effektives Trainingsprogramm, bei 
dem Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination verbessert wer-
den. Angesprochen sind Erwachsene jeden Alters. Männer, Frauen 
und Jugendliche ab 14 Jahren , die ihre Kondition, ihre Reaktionsfä-
higkeit und ihre Muskulatur trainieren wollen.
Unsere Trainingszeit montags und mittwochs ab 19:30 Uhr in der 
Fuchsbachhalle in Zeiskam.

Tennisclub TC ´86 Zeiskam
http://www.tennisclub-zeiskam.de

Saisoneröffnung
Am kommenden Sonntag, den 26. April 2015 wird ab 14:00 Uhr die 
diesjährige Tennissaison offiziell eingeläutet. Für das leibliche Wohl 
wird - wie immer - bestens gesorgt sein.
Alle Mitglieder, Freunde und Tennisinteressierten sind herzlich einge-
laden.

Kuchenspenden
Für unsere Saisoneröffnung am 26.04.15 sind Kuchenspenden gerne 
willkommen.
Wer einen Kuchen backen möchte, bitte mit Christa Hettel (Tel.: 
06347-2520) in Verbindung setzen.

Medenrunde 2015
Folgende Begegnungen stehen an:
Samstag, 2. Mai 2015, Spielbeginn: 13:30 Uhr:
Herren 40 A-Klasse: TC Bienwald Steinfeld - SG Offenbach/Zeiskam 1
Herren 50 Pfalzliga: TC Schifferstadt 1 - SG Offenbach/Zeiskam 1
Sonntag, 3. Mai 2015, Spielbeginn: 10 Uhr:
Herren C-Klasse : TC Rülzheim - TC Zeiskam
Damen (4er) B-Klasse: TC Zeiskam - TC Ottersheim
Mittwoch, 6. Mai 2015, Spielbeginn: 15 Uhr:
Herren 60 A-Klasse: TC Zeiskam 1 - TC Kandel 1

TB Jahn Zeiskam e. V.
Abteilung Fußball

SV Morlautern - Jahn Zeiskam 2:1 (1:1)
Nach 13 Spielen, ohne Niederlage, davon wurden 6 
Spiele gewonnen und 7 Spiele endeten Unentschie-

den, musste der TB Jahn beim ambitionierten SV Morlautern erstmals 
wieder eine Niederlage hinnehmen. Die 7. Von 9 Niederlagen, die mit 
einem Tor Unterschied verloren ging, und bei der, wie so oft mehr drin 
war. Doch der Reihe nach: Beide Teams spielten auf einem hohen 
Niveau und lieferten sich ein tolles Duell. In der 22. Min. brachte Roth 
die Heimelf in Führung, die der wieder starke Leonhard in der 40. Min., 
nach sehr guter Vorarbeit von Eric Kiefer, ausglich. Die Pita-Truppe 
blieb mit den Morlauterern auf Augenhöhe und hätte in der in der 61. 
Min. in Führung gehen können. Doch Kiefer scheiterte
mit dem Elfer am routinierten Torwart Hodel, einer der Spieler der 
Gastgeber, die schon in höheren Klassen überzeugten. Der laufstarke 
und pfeilschnelle Leonhard wurde im Strafraum zu Fall gebracht. Eine 
Führung wäre, zu diesem Zeitpunkt nicht unverdient gewesen. Besser 
machten es die Gastgeber, die in der 76. Minute durch Tuttobene den 
glücklichen Siegtreffer erzielten. Diese Niederlage wird die Zeiskamer, 
nach guter Leistung, nicht umwerfen.
Es spielten: Heß - Sitter, Thiede, Hoffmann, Stolzer - Koc, Liginger - 
Kiefer, Koch (75. Min. Blank), Hafner - Leonhard:

Viktoria Neupotz - Jahn Zeiskam II 10:0
Beim Tabellenvierten kam die Reserve gewaltig unter die Räder. Sie 
hatte keine Chance, die Gastgeber waren einfach zu stark. Der Abstieg 
wird wohl nicht abzuwenden sein. Die ersatzgeschwächte Truppe um 
Spielertrainer Thorsten Reiter, hat jedoch, trotz aller Nackenschläge, 
Charakter und wird die Runde fair zu Ende spielen.
Vorschau
Sonntag, 26.04.15, 15.00 Uhr: Jahn Zeiskam - ASV Fußgönheim
Gegen den Tabellenachten, der sieben Punkte mehr als die Zeiskamer 
hat, will der TB Jahn Revanche für die unglückliche 2:3-Niederlage 
in der Vorrunde. Wenn die Pita-Truppe die, im letzten Spiel gezeigte 
Leistungen wieder auf den Platz bringen kann, ist ein Sieg durchaus 
möglich.
Sonntag, 26.04.15, 18.00 Uhr: Jahn Zeiskam II - SV Scheibenhardt
Die Gäste aus dem Grenzort haben 10 Punkte mehr au dem Konto als 
die Zeiskamer und dürften daher den Klassenerhalt sicher haben. Nur 
mit einer konzentrierten Leistung und evtl. Verstärkung von oben, ist 
ein Punktgewinn oder gar ein Sieg möglich.

Jugendfußball
E 2-Junioren: JFV Vorderpfalz - JFV Ganerb 12 II 5:7
Torschützen: 1 x Tim Stoll, 4 x Niklas Hettiger
Vorschau:
Samstag 25.04., 10.30 Uhr Annweiler-Jsg Hochstadt/Tb Jahn Zeis-
kam F J.
Samstag 25.04., 11.00 Uhr VFB Iggelheim - JFV Vorderpfalz E 2 J
Samstag 25.04., 11.00 Uhr JfV Vorderpfalz -RW Speyer in Hochstadt D J.
Samstag 25.04., 12.00 Uhr Jsg Zeiskam/Hochstadt - Essingen in 
Zeiskam Bambini 2
Samstag 25.04., 13.00 Uhr Jsg Zeiskam/Hochstadt - Jockgrim in 
Zeiskam Bambini 1
Bambini SG Zeiskam/Hochstadt 1 - Bellheim 0 : 3
Im ersten Spiel der Rückrunde mussten wir gegen einen starken 
Gegner aus Bellheim die erste Niederlage einstecken. Das Fehlen 
von Torjäger Paul Lischnewski und Tim Keller in der Abwehr machte 
der Mannschaft doch schon sehr zu schaffen und auch das fehlende 
Training während der Osterferien wirkte sich nicht gerade positiv aus. 
Nachdem wir überwiegend mit Spielern jüngerer Jahrgänge angetre-
ten sind, haben wir uns noch achtbar geschlagen. Individuelle Unacht-
samkeiten in der Abwehr, aber auch mangelnde Durchschlagskraft 
nach vorne führten letztlich zu einem ungefährdeten und verdienten 
Sieg des Nachbarn aus Bellheim.
Es spielten: Henry Keller, Niklas Humbert, Bennet Bohlander, Raphael 
Hamza, Max Koschorek, Mika Märdian, Patrick Thuro, Frederick 
Weber, Gensheimer Noah
FSV Offenbach - Bambini SG Zeiskam/Hochstadt 1 4 : 1
Auch im 2. Spiel mussten wir eine deutliche Niederlage hinnehmen. 
In Bestbesetzung angetreten hatten wir die Hoffnung auf ein besse-
res Abschneiden als in Bellheim, jedoch lagen wir bereits zur Pause 
enttäuschend 3: 0 zurück. In der zweiten Halbzeit lief es etwas bes-
ser, jedoch kamen wir nur noch zum Anschlusstreffer durch Niklas 
Humbert kurz vor Abpfiff. Insgesamt jedoch eine verdiente Niederlage 
gegen einen technisch und in den Zweikämpfen überlegenen Gegner.
Es spielten: Henry Keller, Niklas Humbert, Max Koschorek, Mika Mär-
dian, Patrick Thuro, Gensheimer Noah, Paul Lischnewski, Tim Keller
Nächste Spiele:
Samstag, 25.04.2015, 12.00 Bambini SG TB Jahn Zeiskam/ VFB 
Hochstadt 2 - VFL Essingen
Samstag, 25.04.2015, 13.00 Bambini SG TB Jahn Zeiskam/ VFB 
Hochstadt 1 - TSG Jockgrim

Allgemeiner Teil

Mitteilungen anderer Behörden

Kreisverwaltung sucht Sachbearbeiter/in 
 im Bereich Betreuungsbehörde

Die Kreisverwaltung Germersheim sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n Sachbearbeiter/in im Bereich Betreuungsbehörde. 
Bewerber müssen folgende Einstellungsvoraussetzungen mitbringen: 
erfolgreich abgelegte Prüfung zum/r Verwaltungsfachwirt/in (Ange-
stelltenprüfung II) bzw. Befähigung für das dritte Einstiegsamt (ehe-
mals gehobener nichttechnischer Dienst) in der Kommunalverwaltung 
und der staatlichen allgemeinen und inneren Verwaltung (oder ver-
gleichbare Laufbahnabschlüsse) oder ein abgeschlossenes Studium 
als Dipl.-Sozialarbeiter/in, Dipl.-Sozialpädagoge/in mit staatlicher 
Anerkennung. Interessierte entnehmen die weiteren Anforderungen 
bitte der Stellenausschreibung auf der Homepage der Kreisverwal-
tung Germersheim www.kreis-germersheim.de/stellenangebote.
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Ausbildungsstellen 2016 bei der  
Kreisverwaltung Germersheim

Bachelor of Arts (B.A.),
Studiengang „Verwaltung“ - Handlungsfeld: Allgemeine Verwal-
tung,
Das 3-jährige duale Studium ist modular aufgebaut und erfolgt in einem 
Beamten- oder Beschäftigtenverhältnis. Die theoretische Ausbildung 
erfolgt an der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung in Mayen. 
Die Fachhochschule für öffentliche Verwaltung Rheinland-Pfalz bietet 
umfassende Informationen (z.B. Studienablauf, Studiengebiete, Leis-
tungsnachweise und Differenzierung zwischen den Studiengängen/
Handlungsfeldern) unter www.fhoev-rlp.de.
Verwaltungsfachangestellte/r
Die praktische Ausbildung wird in verschiedenen Zentral-/Fachberei-
chen der Kreisverwaltung vermittelt. Parallel hierzu findet die theore-
tisch Ausbildung in der Berufsschule Landau sowie beim Kommunalen 
Studieninstitut in Ludwigshafen statt.
Verwaltungswirt/Verwaltungswirtin
Die Einstellung erfolgt unter Berufung in das Beamtenverhältnis 
auf Widerruf. Der Vorbereitungsdienst für den Zugang zum zweiten 
Einstiegsamt dauert 2 Jahre. Die Praxisphasen (13 Monate) bei der 
Kreisverwaltung Germersheim wechseln sich mit den Theoriephasen 
(insgesamt 11 Monate) an der Zentralen Verwaltungsschule Rheinland-
Pfalz in Mayen ab. Umfassende Informationen (z.B. Unterrichtsfächer, 
Stoffplan und Laufbahnprüfung) finden Sie unter www.fhoev-rlp.de.
Weitere Informationen und die Einstellungskriterien zu den jeweiligen 
Ausbildungsberufen finden Sie unter www.kreis-germersheim.de/
stellenangebote.

Aus Kreis und Region

„Tanz in den Mai“
RPR1-Party im Historischen Museum der Pfalz

Am Donnerstag, 30. April, lädt das Historische Museum der Pfalz 
zusammen mit RPR1 zum „Tanz in den Mai“ ein. Der Einlass beginnt 
um 20 Uhr. Von 21 Uhr bis 2 Uhr sorgt DJ Holger Schröder im über-
dachten Innenhof des Museums für Musik. Tickets gibt es im Vorver-
kauf zum Preis von 12 EUR an der Museumskasse oder im Internet 
unter www.museumsparty.de. Bei Online-Buchung fällt eine Bear-
beitungsgebühr von 1 EUR an. Mögliche Restkarten gibt es an der 
Abendkasse für 15 EUR.
Veranstaltung: RPR1-Party „Tanz in den Mai“
Wann: 30. April 2015, 21 - 2 Uhr, Einlass ab 20 Uhr
Wo: Historisches Museum der Pfalz Speyer
Eintrittspreis: 12 EUR im VVK, 15 EUR an der Abendkasse
Online-Buchung: Eintrittspreis zzgl. 1 EUR Bearbeitungsgebühr

NACHRUF
Am Freitag, den 27.03.2015, verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter

 Herr Erich Nikolaus
im Alter von 80 Jahren.

Herr Nikolaus war von 1955 bis 1990 im Bereich Montage beschäf-
tigt. Nach über 34-jähriger Betriebszugehörigkeit trat er aus unserem 
Unternehmen aus und ging in den wohlverdienten Ruhestand. 

Während seiner langjährigen Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn 
Nikolaus als stets aufrechten, gewissenhaften sowie beliebten Mitar-
beiter kennen gelernt. Sein Berufsweg war allseits gekennzeichnet 
von Pflichterfüllung und unermüdlichem Einsatz. Seine Leistungen 
wie auch sein Engagement werden unvergessen bleiben.

Wir werden Herrn Nikolaus ein ehrendes Andenken bewahren. 

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft 
der KARDEX Produktion Deutschland GmbH

Telefon 0152-31955582, täglich ab17.30 Uhr

65 qm DG-Wohnung, 3 ZKB/WC, 29 qm Nutzfläche,
Süd-West Balkon, Garage, Stellplatz, Einbauküche, 

Bj. 1992, modernisiert, Feldrandlage, 115.000 €.

Ottersheim, 3 ZKB DG-Wohnung

Privat sucht Bauplatz für Wohnhaus.
Zahle bis zu 50,- € über Marktpreis.

Gerne auch großes Grundstück, zweite Reihe
oder Teil eines Gartens. Telefon: 01 70 / 9 65 24 01

3 ZKB, neu renoviert, 
in Bellheim zu vermieten. 450,00 + NK. 

Tel. 07272 / 8604

Zuschriften unter Chiffre-Nr. 16895808 an:
Verlag + Druck LiNus WittiCh KG, Postfach 11 54, 54343 Föhren

Offenbach - zu vermieten - 3 ZKB
ca. 65 m2, 1. OG, sep. Eingang, Garage, Terrasse.

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

SIE BRAUCHEN...
...ein Schlüsselerlebnis?

Sie wollen bauen?
Ein Blick bei ImmobIlIenWELT in 
Ihrem Mitteilungsblatt lohnt sich!

Zu jeder Zeit selbst gestalten!
Anzeigen ONLINE BUCHEN: 
www.familienanzeigen.wittich.de
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S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g
Die Ortsgemeinde Westheim sucht für ihre 
kommunale Kindertagesstätte „Löwenzahn“ 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n staatlich anerkannte/n 
Erzieherin/Erzieher 

Es handelt sich hierbei um eine unbefristete Teilzeitstelle 
(mit 19,5 Wochenstunden) .

Wir sind:
>	 eine	kommunale	Einrichtung,	die	eine	qualifizierte	Betreuung	

nach	den	Bildungs-	und	Erziehungsanforderungen	des	Landes	
Rheinland-Pfalz	anbietet.	Unser	Mittelpunkt	der	pädagogischen	
Arbeit ist die Selbstständigkeit und Gemeinschaftsfähigkeit 
orientiert am Situationsansatz.

>	 ein	engagiertes,	kreatives	Team	und	sehen	uns	als	„Motoren“	
der qualitativen Weiterentwicklung unserer Einrichtung

Wir wünschen uns:
> engagierte, motivierte Erzieher/innen
>	 pädagogische	Berufserfahrung	mit	Kita-Kindern	ab	dem	
 zweiten Lebensjahr 
>	 Mitarbeiter/innen	mit	entsprechendem	Anforderungsprofil	bei	

Teamfähigkeit, Kooperationsfähigkeit, Kritikfähigkeit,..…..

Wir bieten:
> eine verantwortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen   
 Gestaltungsmöglichkeiten
>	 Möglichkeit	zur	Fort-	und	Weiterbildung
>	 Bezahlung	nach	TVöd	mit	den	üblichen	sozialen		 	
 Leistungen
Schriftliche	Bewerbungen	werden	bis	spätestens	08.05.2015	erbeten	an:

Ortsgemeinde Werstheim
z.Hd. Ortsbürgermeisterin Frau Volz

Martin-Luther-Weg 1, 67368 Westheim (Pfalz)

Rohr-,
Kanal-
reinigung

& -sanierung

Bewerbungen an
Klaus Dieter Zawisla GmbH
Mittelwegring 3 + 5 
76751 Jockgrim
Telefon 07271 - 9898101

Für unseren erweiterten Fuhrpark suchen wir ab sofort

3 Mitarbeiter
FS Kl. 3 (7,5 t) für die Rohrreinigung

2 Mitarbeiter 
FS Kl. 2 für die Kanalreinigung und -sanierung

Reinigungskraft für Büroreinigung in Bellheim 
3 Stunden wöchentlich gesucht.

Hartenstein + Flick Gebäudereinigung
Tel. 07276/918413 Ihr Partner für alle Reinigungsfragen

3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rink

 Ihr Getränke-FAChMArkt

und Spar

trink & Spar Getränke-Fachmarkt
76877 Offenbach · Im Schlangengarten 10 · Tel. 06348/4093

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:00 Uhr, Sa. 08:30-13:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

Wir suchen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Verkäufer/in in Teilzeit
für unsere Getränkemärkte in Bellheim, Offenbach 

und Schwegenheim.

Sie sind
freundlich, kundenorientiert,

körperlich belastbar und im Besitz eines Führer-
scheins der Klasse B und eines eigenen PKWs?

Dann bewerben Sie sich bei uns!
Bewerbungen richten Sie bitte ausschließlich

per Mail an:

info@getraenke-mohr.de

Nachhilfe gesucht
für Schülerin der 7. Klasse der IGS Rülzheim

für die Fächer Englisch und Mathe.
U. Albat • 0 70 45 / 91 22 23

Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Öffentliche Ausschreibung
Die Ortsgemeinde Steinweiler schreibt auf der Grundlage der VOB  für die Resterschließung des 

Baugebietes „Brotäcker III“ das Gewerk Verkehrswegebauarbeiten öffentlich aus.
Den vollständigen Ausschreibungstext erhalten Sie bei:

1. subreport Verlag Schawe GmbH, 51103 Köln, Fax: 0221/9857866, E-Mail: info@subreport.de
2. bi AusschreibungsDienste, Internetadresse: www.bi-online.de 
    bi medien GmbH, 24109 Kiel  
3. Verbandsgemeinde 76870 Kandel, Anfrage per Fax unter: 07275 - 960 5 221
4. Internet: www.vg-kandel.de, Rubrik Bekanntmachungen

Kandel, den 24.04.2015
gez. Poß, Bürgermeister

Münzhandlung Ring
Wir zahlen Tages-/Höchstpreise 

für Zahngold, Schmuck, Alt- und Bruchgold

An- und Verkauf von: Münzen, Gold, Silberbesteck, 
Silber, Platin, Palladium, Briefmarken und Papiergeld.

76773 Kuhardt • St.-Anna-Str. 8 • Tel. 0 72 72 / 95 59 34
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 11-18 Uhr, Sa. 10-14 Uhr

Kundenparkplätze
im Hof

G
O
L
D
A
N
K
A
U
F

G
O
L
D
A
N
K
A
U
F

seit 
1993 über 20 Jahre

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten
07271 - 90 07 98

Kostenfreies Informationsgespräch
Keine Anmeldegebühren

Qualifizierte Nachhilfelehrer für alle 
Schularten, Klassen und Fächer 
z.B. Mathe, Deutsch, Englisch

Einzelnachhilfe zu Hause
FRN AI

T
 

E
S

S

N

T

T

Gesamt-noteGUT (1,8)

abacus-nachhilfe.de07274 - 97 39 888
Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 

d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 46 - Ausgabe 17/2015

Bäume fällen, Hecken schneiden,  
sämtliche Gartenarbeiten sowie Pflaster- 
arbeiten führt aus, sauber und preiswert:  

Telefon 0 72 72 / 97 38 97

Für ein weiteres Textfeld
bitte links oben auf „+T
“ klicken.
Alternativ können Sie über
das PDF Symbol rechts
neben „+T“ eine von Ihnen
erstellte PDF Datei Ihrer
fertigen Anzeige hochladen.

Familienanzeigen 
in Farbe zu teuer?

preiswert !
Ab sofort schon für 23,80 € extra.Farbe macht 

gute Laune!!!
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 AusgAben: Rülzheim, bellheim, geRmeRsheim, lingenfeld

BAUEN • WOHNEN • GARTEN • GESTALTEN

FREIBURG ·  RASTATT ·  BREISACH ·  KARLSRUHE ·  OFFENBURG ·  WÖRTH ·  BINZEN ·  WALDSHUT-TIENGEN

Wörth: Maximiliancenter, � 0 72 71/9 79 79-0 
Karlsruhe: Printzstr. 1, Hagsfeld, � 07 21/6 62 49 97-0
Rastatt: Rauentaler Straße 50, � 0 72 22/7 74 85-30
Öffnungszeiten: Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 9 – 16 Uhr

www.grimm-kuechen.de

GRIMM KÜCHEN
MACHEN EINFACH 
GLÜCKLICHER!

JEDEN
1. SONNTAG

SCHAU
SONNTAG

13 bis 17 Uhr –

Keine Beratung.

Kein Verkauf.

NUR IN WÖRTH

FRÜHLINGS- 
AKTION
Jetzt tolle Aktions-
preise sichern!

            • Spengler-Arbeiten
          • Flachdach
          • Steildach
          • Reparatur & Service

67378 Zeiskam - Pfalzstraße 45
Tel.: 0 63 47 - 28 68 - Fax: 0 63 47 - 91 98 28

Mobil-Tel.: 01 72 - 3 78 23 64

• Beratung
• Planung
• Verkauf
• Verlegung

Hauptstr. 2
67365 Schwegenheim
Tel. 06344/936391
Fax: 06344/9442178
Mobil: 0163/2871912
ayhan-seckin@t-online.de

Fliesen- und natursteinhandel

www.fliesen-seckin.de
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BAUEN • WOHNEN • GARTEN • GESTALTEN

Bauen, Wohnen und Leben
Holz von A bis Z

akz-o A wie Arten: Nadelhölzer sind 
Weichhölzer, die sich leichter bear-
beiten lassen als Harthölzer. Hierzu 
zählen viele Laubbaumarten, die 
sich in der Regel auch durch eine 
längere Nutzbarkeit auszeichnen. 
B wie Bauweisen: Holzrahmenbau 
bzw. Holztafelbau: Holzständer 
werden mit Gipsbau- oder Holz-
werkstoffplatten beplankt, zwi-
schen die eine Wärmedämmung 
kommt. Holzskelettbau: Stützen 
und Träger laufen über mehrere Ge-
schosse und tragen die Konstruk-
tion. Holzmassiv- oder Blockhaus-
bau: Großformatige Holzbauteile 
oder Stämme kommen zum Ein-
satz, die miteinander verbunden 
werden.
D wie Dämmung: Zum Dämmen 
von Gebäuden werden minera-
lische, synthetische und pflanzliche 
Stoffe eingesetzt. Wer ökologisch 
denkt, bevorzugt Holzfaserdämm-
platten und Holzwolle.
E wie Effizienz: Einen sparsamen 
Holzeinsatz in allen Verwendungs-
bereichen mahnte schon vor 300 
Jahren Hannß Carl von Carlowitz, 
Begründer der Nachhaltigkeit, an. 
Auf Pellets und Ingenieur-Holzbau 
wäre er stolz gewesen.
F wie Furnier: Die edelsten Partien 
wertvoller Hölzer werden gemes-
sert und geschält und als dünne 
Blätter von 0,3 bis 6 mm Stärke auf 
Platten aufgeleimt. 
G wie Gesundheit: Holz spricht 
die Sinne an, beeinflusst die Herz-
Kreislauf-Funktion positiv und be-
sitzt antistatische und oft antibak-
terielle Eigenschaften. 
H wie Haltbarkeit: Holzhäuser 
stehen in Sachen Lebensdauer und 
Beständigkeit konventionellen 
Bauten in nichts nach. 
K wie Klimaschutz: Beim Wach-
sen wandeln Bäume das gasför-
mige Kohlendioxid aus der Luft in 
festen Kohlenstoff um. Pro Tonne 
trockenen Stammholzes werden so 
bis zu 1,9 Tonnen CO2 gebunden. 
Holzprodukte verlängern diesen 
Effekt.

L wie legal: 
Immer mehr öffentliche Auftrag-
geber und privatwirtschaftliche 
Unternehmen beschließen, nur 
noch Holz- und Papierprodukte 
aus nachhaltiger Forstwirtschaft 
einzukaufen. Sie sind zu erkennen 
am unabhängigen PEFC-Zeichen. 
M wie Massivholzmöbel: 
Massivholzmöbel bestehen aus 
massivem Holz, aus Platten oder 
Stäben in gewachsener Struktur.
P wie Pflege: 
Die richtige Pflege verlängert die 
Lebensdauer von Holz. „Atmende“ 
Öle und Wachse eignen sich für die 
Behandlung von Holzoberflächen 
in Innenräumen und erzeugen ei-
nen seidigen Glanz. Lacke betonen 
das Holzbild, versiegeln aber die 
Oberfläche.
Q wie Qualität: 
Im Holzbau unterliegen alle Fir-
men einer Eigen- und Fremdüber-
wachung und sind häufig freiwillig 
Mitglieder in Güte- und Qualitäts-
gemeinschaften. Durch Normen, 
Zulassungen und Herkunftsnach-
weise wie PEFC werden die Qualität 
und Nachhaltigkeit des eingesetz-
ten Holzmaterials sichergestellt. 
S wie Schutz: 
Meist genügen konstruktive, also 
bauliche Vorkehrungen, wie breite 
Dachüberstände, Abstand zum Erd-
reich oder ein schneller Wasserab-
lauf, um Holz vor Niederschlag und 
Staunässe zu schützen. 
T wie Trittschall: 
Bei neuen Böden und Treppen 
sollte eine akustische Entkoppe-
lung eingeplant werden. 
W wie Wärme: Im Kaminofen sollte 
Holz am besten nach zweijähriger 
Lagerung richtig trocken verbren-
nen, dann produziert es viel Hitze 
und wenig Ruß.
Z wie Zertifizierung: 
Die Herkunft des Holzes sollte vom 
Wald über die Verarbeitung bis in 
den Handel zurückverfolgbar und 
durch anerkannte Zertifikate wie 
das PEFC-Siegel erkennbar sein. 
Mehr dazu unter pefc.de.

Foto: PEFC/akz-o

Besuchen Sie unsere Heiztechnik-Ausstellung
Am Weidensatz 4 • 76756 Bellheim • Fon 0 72 72 / 700 72-0 • Fax 0 72 72 / 700 72-27

Solar-
Kompetenz:

info@eichner-schmidt.com

4

Alwin Gumbrecht
Bau- und Möbelschreinerei
Hauptstraße 9a • 67365 Schwegenheim

- Möbel nach Wunsch
- Fertigparkett und Laminat
- Holzdecken
- Zimmer- und Haustüren
- Insektenschutzrollo
Tel. 06344/4157, Fax 06344/7114, Mobil 0171/1474978

Ilya Horn Gartengestaltung
Ihr Profi für:
- Pflasterflächen, Naturstein und Beton 
- Rollrasen und Rasenpflege
- Unterhaltungspflege
- Baumfällungen
- Ziergärten u.v.m. 
Vereinbaren Sie einen
persönlichen Beratungstermin!

Stettenbergstr. 30
67360 Lingenfeld
Tel.  0 63 44 / 50 75 07
www.gartendesign-horn.de
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akz-o In einem behaglichen Raum 
ist nicht nur die Luft warm, auch 
alle Wände sind es. Damit das zu 
jeder Jahreszeit so ist und kein Zug 
entsteht, sollten Außenwände ge-
dämmt sein. Dies verhindert, dass 
das Mauerwerk zu sehr auskühlt. 

Auch moderne Isolierglasfenster 
tragen zur Wohnbehaglichkeit bei.
Wohltuende Temperaturen drau-
ßen, unangenehm kühle Zuger-
scheinungen drinnen: Man kennt 
dieses unerfreuliche Phänomen, 
wenn trotz warmer Raumtempe-
ratur Füße und Beine kalt bleiben 
und das Gefühl herrscht, irgendwo 
sei eine Tür oder ein Fenster nicht 
richtig geschlossen. 
Schuld daran sind oft ungedämmte 
Außenwände, denn wenn die Däm-
mung fehlt, bleiben diese selbst auf 
der Innenseite kalt. Warme Luft 
steigt von den Heizkörpern nach 
oben, kühlt sich schnell wieder an 
den kalten Wänden ab und sinkt 
nach unten. Dann strömt diese 
kühle Luft am Boden zurück zum 
Heizkörper, an dem sie wieder 
aufsteigt. Diese permanente Luft-

strömung wird als unangenehme 
Zugluft am Boden wahrgenommen 
und ist alles andere als behaglich.

Für das Portemonnaie 
und die Umwelt
Der Staat fördert Maßnahmen für 
den Wärmeschutz am Gebäude mit 
sehr zinsgünstigen Krediten und 
einem Tilgungszuschuss. Näheres 
unter www.kfw.de.
Eine gute Fassadendämmung 
schafft im Zusammenspiel mit 
ebenfalls gut dämmenden Fen-
stern Abhilfe: Die Außendämmung 
sorgt dafür, dass die Innenseiten 
der Wände warm bleiben und sich 
die Raumwärme dadurch gleich-
mäßig vom Boden bis zur Decke 
verteilt. Dann kann Zug erst gar 
nicht entstehen – sondern ein 
behagliches Wohnklima. Weil 
die Wand warm bleibt, bleibt sie 
auch trocken, und damit hat auch 
der Schimmel keine Chance mehr. 
Außerdem lässt sich mit der ge-
dämmten Haus-Hülle auch noch 
jede Menge Heizenergie sparen, 
der Wert des Hauses steigt und für 
die Umwelt ist auch etwas getan.

Leben im ungedämmten Altbau: „Katze müsste man sein – die liegt dort, wo 
es nicht zieht und warm ist.“ Foto: Achim Mohrenberg/Sto AG/akz-o

Auch eine Möglichkeit der Fassadendämmung – schön anzuschauen, aber 
wenig effektiv. Foto: Rainer Sturm/pixelio.de/Sto AG/akz-o

WOHNBEHAGLICHKEIT?
Eine Frage des Wärmeschutzes

Seit

vorher nachher

Römerstraße 74  I  76761 Rülzheim
Tel.: 0 72 72 / 97 30 - 37  I  Fax: 0 72 72 / 97 30 - 38
E-Mail: laue@botekinfo.de  I  www.botekinfo.de

Zertifizierter Fach-
betrieb für Bauten-
schutzsysteme

Nach telefonischer Terminvereinbarung.
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Anruf genügt - gerne beraten und besuchen wir Sie!

Unser Thema: Anzeigen in den Amts- u. Mitteilungsblättern

&
ANZEIGENBERATUNG

GRAFIK-DESIGN
WERBEORGANISATION

ULLMER
BRÜGGEMANN

Unsere Ideen    für Ihren Erfolg ...

P Spanierstraße 70 76879 Essingen in der Pfalz/SÜW
T 06347-97208-0 F 06347-97208-10

E info@u-b-werbung.de

Nächste Erscheinung

Bauen & Wohnen

KW 21/2015

Redaktionsschluss: 12.05.2015, 16 Uhr

Sonderthema!

Foto: epr/Wintergarten Fachverband e.V.

Tschüss Winterblues 
Ein Wintergarten bietet – unabhän-
gig von allen Witterungseinflüssen 
– ganzjährig die perfekte Balan-
ce zwischen Naturnähe und wohli-
ger Gemütlichkeit. Damit man alle 
Vorteile, wie etwa Dichtigkeit und 
Wärmedämmung, genießen kann, 
sollte die Planung des Glaspalastes 
kompetent begleitet werden. Hier 

empfehlen sich die Mitglieder des 
Wintergarten Fachverbands. Diese 
realisieren mit Bedacht und Sachver-
stand jeden individuellen Anspruch. 
So wird aus dem Projekt „Glasan-
bau“ schnell der neue Lieblingsplatz 
Nummer eins – und zwar für lange 
Zeit. epr

Wohnkomfort im Glashaus 
Ein Win ter gar ten muss sorg fäl tig ge-
plant wer den, sonst sind Frust und 
Ärger vor pro gram miert. Gehen Sie 
mit einer mög lichst voll stän di gen Lis-
te Ihrer Vor stel lun gen und Wün sche 
und geplan ten Nut zung des Win ter-
gar tens zum Fach be trieb. Dort wer-
den die ein zel nen Punkte wie Stand-
ort, Nut zung, Glas art, Belüf tung, 
Beschat tung, Hei zung und Beleuch-
tung bespro chen.
Diese Detail punkte tra gen in ihrem 
Zusam men spiel wesent lich dazu 
bei, dass der Win ter gar ten spä ter 
auch den eigenen Vor stel lun gen ent-
spricht.
Ein guter Fach be trieb erläu tert die 
Mög lich kei ten eines Win ter gar tens 
und der Kunde erhält Gele gen heit, 
sich umfas send zu infor mie ren und 
auf Wunsch wird ein pas sen des Win-
ter gar ten kon zept erar bei tet.
Bei einem Wohn-Wintergarten, der 
ganz jäh rig genutzt wer den soll, 
müs sen bestimmte Anfor de run gen 
erfüllt wer den, die letzt end lich auch 
den Preis beeinflussen. Für viele ist 
ein Wohn-Wintergarten gera dezu die 
„Krö nung“ des eige nen Heims, denn 
in einem Win ter gar ten lässt sich 

Wohn kom fort im Ein klang mit der 
Natur genießen. Ins be son dere wäh-
rend der Überg angs zei ten und in der 
kal ten Jah res zeit kann man sich im 
Win ter gar ten “sei nen” Platz im Grü-
nen in das eigene Haus holen, ohne 
auf gewohn ten Wohn kom fort ver-
zich ten zu müssen.
Doch Bau her ren, die den lange geheg-
ten Wunsch Wirk lich keit wer den las-
sen wol len, soll ten gerade beim 
Win ter gar ten bau die Prio ri tät auf 
hand werk li che Qua li fi zie rung und 
Erfah rung legen und nicht auf einen 
ver meint lich güns ti gen Preis ver-
trauen.
Denn anders als der her kömm li che 
Wohn raum ist ein ganz jäh rig nutz-
ba rer Win ter gar ten weit aus mehr 
und unmit tel ba ren Klima- und Wit-
te rungs schwan kun gen aus ge setzt. 
Im Som mer wür den ohne geeig nete 
Beschat tung und Belüf tung schnell 
tro pi sche Tem pe ra tu ren ent ste-
hen, und im Win ter muss eine wirk-
same und ener gie spa rende Behei-
zung gewähr leis tet sein. Den bil li gen 
Win ter gar ten von der Stange gibt 
es nicht.

Forstbetrieb S. Lenhart
n  Spezial-Baumfäll-Pflegearbeiten mit Hebebühnen
n  Durchforstung von Gartenflächen/
     öffentlichen Anlagen
n  Holzeinschlag/Rückung auch für Privatwaldbesitzer
n  Holzverkauf und Transport
n  Garten- und Landschaftsbau

Bellheim | Tel. + Fax: 07272/7000260
0173/9457501 oder 0160/93418757
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Fragen über Fragen 
Das eigene Haus steht auf der 
Wunschliste vieler Mieter in 
Deutschland ganz weit oben. Das Ei-
genheim bietet Schutz sowie Gebor-
genheit und ist ein Ort mit viel Platz 
zum Wohlfühlen. Wer neu baut, 
kann moderne Einfamilienhäuser 
von Grund auf individuell nach sei-
nen eigenen Wünschen und Bedürf-
nissen planen. Dabei sind vor allem 
die passende Größe und die Bauqua-
lität ausschlaggebend für die Zufrie-
denheit mit den eigenen vier Wän-
den. Doch vor der Verwirklichung 
des Traumes müssen einige gravie-
rende Fragen beantwortet sein: Mas-
sivbau oder Fertighaus? Wie groß ist 
der Raumbedarf? Wie viele Zimmer 
sollen vorhanden sein? Und in wel-
cher Größe? Ist der Bau eines Kellers 
sinnvoll? Wird eine Garage, Carport 
oder Terrasse benötigt? Soll beson-

ders umweltfreundlich oder energie-
sparend gebaut werden?
Die Bauweise beeinflusst später 
auch den Energiebedarf, Heiz- und 
Stromkosten.
Beim Ausbau kann man nicht nur 
das Haus schlüssel- oder bezugsfer-
tig bauen lassen – handwerklich be-
gabte Eigentümer können je nach 
Ausbaustufe einige Eigenleistungen 
selbst erbringen. Zum Beispiel Flie-
senlegen, Tapezieren und Streichen. 
Oder auch Eigenleistungen im Be-
reich Elektrik, Sanitär oder Heizung, 
die hingegen spezielle Kenntnisse 
erfordern. Dazu passend muss ein 
geeigneter Baupartner ausgewählt 
werden: Architekt, Bauunternehmer 
oder Fertighaushersteller? Mit ihm 
machen sich die Bauherren dann an 
die konkrete Planung und Umset-
zung des Hausbaus.

Sommergarten oder Wintergarten – 
was passt zu mir?  

Bauen mit Glas liegt voll im Trend, 
schließlich bietet der Baustoff eine 
nahezu grenzenlose Einsatzvielfalt. 
Besonders bei Wintergärten spielt 
er eine tragende Rolle, denn je mehr 
Lichteinfall der Anbau zulässt, desto 
atmosphärischer das Ambiente. Zum 
Wintergarten aber gesellt sich mit 
dem Sommergarten noch eine weite-
re Glashausvariante – doch wo liegen 
die Unterschiede? Ein Wintergarten 
lässt eine nahezu hundertprozentige 
Nutzung als zusätzlicher Wohnraum 
zu, da er perfekt an Bodenplatte und 
Bestand angeschlossen ist. Zudem 
sorgen wärmedämmende Materiali-
en und eine Fußboden- oder Konvek-
torenheizung selbst an eisigen Tagen 
für mollige Wärme. Ein Sommergar-

ten hingegen wird meist nur für die 
Nutzung während der Monate März 
bis Oktober konzipiert. Ganzjährige 
Relaxstunden sind aufgrund einer 
nicht wärmegedämmten Konstrukti-
on sowie dem Einfachglas kaum mög-
lich, eine temporäre Aufheizung mit 
einem Radiator zudem sehr kosten-
intensiv. Dieser Nutzungsunterschied 
ist vielen Bauherren nicht bewusst 
und sie entscheiden sich oft für ein 
ungeeignetes Modell. Mit einem Mit-
gliedsbetrieb des Wintergarten Fach-
verbands ziehen sie jedoch einen Pro-
fi zurate, der das Vorhaben von A bis 
Z kompetent begleitet und alle Pläne 
auf den individuellen Bedarf ausrich-
tet. Mehr unter
www.wintergarten-fachverband.de epr

Es gibt einen einfachen Weg, Ihren Garten 
gesund und prachtvoll zu erhalten...
Ein grün gedeihender Rasen. Blühende Bäume 
und Sträucher, farbenprächtige Blumenbeete. Mit 
einer automatischen Bewässerungsanlage ist es 
viel einfacher Ihren Garten gesund und prachtvoll 
zu erhalten.
Wir planen für Sie.

www.mygillet.de

Professionelle Gartenberegnung: Wir planen und liefern!

Luitpoldstraße 60
76863 Herxheim 
Tel. 0 72 76 / 85 5-0
Fax 0 72 76 / 69 07
info@mygillet.de

Lotschstraße 15
76829 Landau / Pfalz
Tel. 0 63 41 / 97 2-0
Fax 0 63 41 / 97 2-190
info@mygillet.de
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Kunststoff-Fenster neu lackieren
In vielen Wohnungen und Häusern 
sind weiße Kunststoff-Fenster heute 
Standard. Umwelteinflüsse und UV-
Licht können im Laufe der Zeit jedoch 
zu unschönen Vergilbungen der Ober-
fläche führen. Hier kann eine neue La-
ckierung Abhilfe schaffen. Dies sollte 
auch für Heimwerker kein Problem 
sein, wenn sie die richtigen Produk-
te verwenden und ein wenig Geduld 
mitbringen. In der Regel sind Kunst-
stoff-Fenster aus PVC gefertigt, eine 
Kunststoffart, für die es speziell ab-
gestimmte Lacke gibt. Vor Beginn der 
Arbeiten sollten alle Beschläge und 
Griffe abmontiert werden. Zuerst 
steht eine gründliche Reinigung des 
Rahmens an, um neben Staub und 
anderen Verunreinigungen vor allem 
Fettrückstände und Klebstoffreste zu 
entfernen. Dazu eignet sich mit Spül-
mittel versetztes Wasser oder – bei 

hartnäckigeren Rückständen – Ter-
pentin bzw. Pinselreiniger. Als erster 
Arbeitsgang steht dann das Schleifen 
an. „Dazu sollte man Schleifpapier 
mit einer sehr feinen Körnung von 
240 nehmen“, rät Michael Bross, Ge-
schäftsführer des Deutschen Lackins-
tituts in Frankfurt am Main. Anschlie-
ßend muss der Schleifstaub gründlich 
entfernt werden. Dann die Glasschei-
ben und vor allem die Dichtungen 
sorgfältig abkleben. Dann kann die 
Haftgrundierung aufgebracht wer-
den. Nach dem Entfernen des Schleif-
staubs kann der erste Lackauftrag 
mit Pinsel und Lackrolle erfolgen. 
Der Lack muss speziell für den Ein-
satz auf PVC geeignet sein. Nach der 
Trocknung heißt es wieder schleifen, 
Schleifstaub entfernen, bevor es an 
den Schlussanstrich geht. spp-o

Foto: Fotolia/Deutsches Lackinstitut

Regelmäßiger Check

statt teurer Folgeschäden 
Die Übergangszeit stellt das Dach je-
des Jahr auf eine harte Probe, da es 
selbst extremen Witterungsbedin-
gungen wie Windböen, Starkregen 
oder Hagel standhalten muss. Damit 
das Dach trotz dieser Belastungen 
sicher und zuverlässig schützt, soll-
te es vor den ersten Stürmen einem 
Check unterzogen werden. Schließ-
lich müssen Hausbesitzer die Si-
cherheit ihres Dachs gewährleisten 
und dafür Sorge tragen, dass es kei-
ne Gefahr für Dritte, beispielsweise 
Briefträger oder Passanten, darstellt. 
Denn wenn Spaziergänger oder par-
kende Autos durch herabfallende 
Dachpfannen oder Dachlawinen zu 
Schaden kommen, kann der Haus-

eigentümer dafür haftbar gemacht 
werden. Eigenheimbesitzer sind da-
her gut beraten, ihr Dach regelmä-
ßig von einem Dachhandwerker 
überprüfen zu lassen. Dabei testet 
der Profi alle Komponenten von der 
Dacheindeckung oder der Regenrin-
ne bis hin zum Fallrohr umfassend 
auf ihre Funktionstüchtigkeit. Kleine 
Mängel kann er direkt vor Ort behe-
ben. Denn bereits minimale Schäden 
können hohe Folgekosten verursa-
chen. So kann zum Beispiel Feuchtig-
keit durch defekte Dachpfannen oder 
undichte Dachdurchgänge leicht in 
das Dachinnere eindringen und zu 
Schimmelbildung oder Schäden an 
der Konstruktion führen.

Jedes ein Unikat.

www.roth-baumeisterhaus.de

planen. bauen. betreuen.
Roth Bau GmbH . 76726 Germersheim
Sondernheimer Str. 6 . Tel.: 07274.1007

Individuelle Architektur zum Festpreis.

Fichtenmayer Holzbau
Holzbau nach Wunsch

Zimmermann, Dachdecker
Tel.: 0173 - 3005721

Kronstraße 11 Volker.Fichtenmayer@t-online.de
67378 Zeiskam www.holzbau-fichtenmayer.de

Damit es grünt und blüht 
Für die erfolgreiche Bepflanzung ei-
nes Wintergartens sind vor allem 
die drei Faktoren Temperatur, Licht 
und Feuchtigkeit verantwortlich. Ist 
die Sonneneinstrahlung zu intensiv, 
ist es zu heiß und wird es schnell 
nassfeucht, schaffen Aluminium-
Rollläden Abhilfe. Sie regulieren den 
Lichteinfall, halten die Temperatur 

auf niedrigem Level und wirken sich 
somit auch positiv auf die Luftfeuch-
tigkeit aus. Testreihen eines unab-
hängigen Instituts bezeugen es: Die 
Gradzahlen in einem Wintergarten, 
der mit Schanz-Rollläden beschattet 
wird, bleiben konstant. Modelle in 
den verschiedensten Varianten bie-
tet der Fachhandel.
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Gut für Mensch und Umwelt 
Der Trend zu modernen, umwelt-
freundlichen Kachelöfen, Heizka-
minen und Kaminöfen ist ungebro-
chen, selbst in milden Wintern. Es 
ist schick, mit Holz zu heizen. Denn 
diese ursprüngliche Heiztechnik 
stellt wieder natürliche Werte wie 
Ruhe, Entschleunigung vom Alltags-
stress und Geborgenheit in den Mit-
telpunkt des Lebens. 40 Prozent der 
35- bis 45-Jährigen denken laut ei-
ner Studie des HKI (Industrieverband 
Haus-, Heiz- und Küchentechnik e.V., 
Winter 2013) über die Anschaffung 
eines Kaminofens, Kachelofens oder 
Heizkamins nach (www.kachelofen-
welt.de). Sie schätzen die besondere 
Atmosphäre, die angenehme Wärme 
und tatsächlich heizt man mit Holz 
nach wie vor günstiger als mit Öl 
und Gas. Es ist ein sinnliches Erleb-
nis, bei sich zu Hause im Wohnzim-
mer mit Scheitholz ein Ofenfeuer zu 

entfachen und damit für urgemütli-
che Wohlfühl-Atmosphäre zu sorgen. 
Hinzu kommt das gute Gefühl, dass 
auch die Ökobilanz stimmt, wenn 
man Holz aus nachhaltiger, heimi-
scher Forstwirtschaft nutzt und 
fossile Brennstoffe einsparen kann. 
Besonders energiesparend ist zum 
Beispiel die Kombination eines Ka-
chelofens oder Heizkamins mit Was-
sertechnik und Anbindung an einen 
Pufferspeicher plus die Integration 
von Solarthermie.
Vollautomatisch geregelte Hybridlö-
sungen liefern zugleich Heißwasser 
für die Heizung, für Küche und Bad, 
wobei regenerative Energiequellen 
stets Vorrang vor Öl oder Gas haben. 
Sie bieten nicht zuletzt eine hohe Zu-
kunftssicherheit. Wer die gemütliche 
Ofenwärme eines echten Holzfeuers 
genießen will, sollte bei der Qualität 
keine Kompromisse eingehen. spp-o

Foto: AdK/spp-o

Beim Neubau

schon an später denken 
Ein Großteil der Veränderungen, 
den die Energieeinsparverordnung 
(EnEV) in ihrer aktuellen Fassung 
mit sich bringt, betrifft den Neubau-
bereich. So soll der maximale Wär-
meverlust über die Gebäudehülle 
bei Eigenheimen um bis zu 20 Pro-
zent gemindert werden, der maxi-
mal zulässige Jahres-Primärenergie-
bedarf sinkt gleich um ein Viertel. 
Auch wenn diese Werte erst ab An-

fang 2016 in Kraft treten, empfehlen 
Experten, sie schon heute bei der 
Neubauplanung einzuhalten - oder 
besser noch zu unterbieten. „Wer zu-
kunftsorientiert plant und ein ener-
getisch modernes Eigenheim baut, 
sichert dauerhaft den Wert des Hau-
ses, etwa für einen späteren Wieder-
verkauf oder eine Vermietung“, sagt 
Dr. Hartmut Schönell vom Industrie-
verband Hartschaum (IVH). djd

Öl- und Gasheizkessel
Holz- und Pelletkessel
Wärmepumpentechnik
Solarthermieanlagen
Photovoltaikanlagen
Kontrollierte Wohnraumlüftung
Qualifizierter Buderus-Partner

Blockheizkraftwerk
Sanitärinstallation
Badinstallation und -sanierung
seniorengerechte Bäder
Regenwassernutzung
Klimatisierung
Wartungs- und Servicearbeiten

Dipl.-Ing. (FH) Rudolf Göllinger, VDI · Waldstr. 11 · 76879 Hochstadt
Tel. 06347 / 8933 · Fax 06347 / 7330 · E-Mail: goellinger-rudolf@t-online.de

Baumfällarbeiten aller Art
mit Klettertechnik, Arbeitsbühne oder 
Mobilkran, inkl. Häckseln und Entsorgen

Wurzelstockfräsung
zentimetergenaue Ausfräsung der  
zurückbleibenden Wurzelstöcke

  zertifizierter Fachbetrieb nach PEFC

Gunter Bein · Westheim
Tel. 0 63 44 / 65 26 · Mobil 01 73 / 9 55 93 02

PEFC

Energieverbrauch im Auge behalten 
Gegen unangemessene Strom- und Gaspreise kann man sich wehren. Deshalb 
ist es sehr wichtig, die Entwicklung seines Verbrauchs zu kennen. Wer nur 
auf die jährliche Rechnung wartet, erlebt vielleicht eine unangenehme Über-
raschung. Eine regelmäßige Verbrauchsaufzeichnung zeigt dagegen Trends 
auf und dient häufig als Grundlage für weitere Beratungen.
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Prima Klima im Wintergarten? 
Auf das Klima reagieren Winter-
gärten überaus sensibel - auch auf 
kleinste Veränderungen von Außen-
temperatur oder Sonneneinstrah-
lung. Besitzer tropischer oder sub-
tropischer Pflanzen wissen deshalb, 
dass die manuelle Regelung aller 
Komponenten wie Heizung, Sonnen-
schutz und Lüftung oftmals viel zu 
langsam ist, um ein optimales Klima 
im Wintergarten zu gewährleisten 
–  zumal, wenn man bei einem Wet-
terumschwung gar nicht im Hause 
weilt. Deshalb lohnt sich für Winter-
gartenbesitzer, die ihr gläsernes Re-
fugium nur als zusätzliches Zimmer 
nutzen und dort liebgewohnte Grün-
pflanzen stehen haben, der Einbau 

einer multifunktionalen Wintergar-
ten-Steuerung. 
Das Zusammenspiel von Temperatur, 
Luftfeuchte und Luftbewegungen 
bestimmt das Klima in allen unseren 
Wohnräumen. Wegen der großen 
Glasflächen herrschen im Winter-
garten andere klimatische und bau-
physikalische Verhältnisse. So kann 
das Außenklima mit seinen starken 
tages- und jahreszeitlichen Schwan-
kungen auch im Innenraum zu extre-
men Situationen in puncto Tempera-
tur und Luftfeuchte führen. Diese auf 
ein angenehmes Maß zu reduzieren, 
muss Aufgabe einer aktiven Klima-
steuerung sein. Lassen Sie sich vom 
Fachmann beraten.

Frühjahrskur für den Rollladen 
Balkon und Terrasse werden vom 
Schmutz der kalten Jahreszeit befreit, 
der Garten frühlingsfit gemacht - und 
in den Wohnräumen sowie im Winter-
garten ist ebenfalls Großreinemachen 
angesagt. Sonnenschutzsysteme und 
Rollläden werden beim alljährlichen 
Frühjahrsputz allerdings oftmals ver-
gessen.
Aber auch ihnen haben Schnee, Wind 
und Kälte erheblich zugesetzt. Des-
halb raten Fachleute dazu, Rollläden, 
Jalousien und Markisen mindestens 
einmal im Jahr gründlich zu über-
prüfen. Frühzeitig entdeckt, können 
kleinere Schäden schnell und leicht 
behoben werden. Dies erhöht die Le-
bensdauer der Sonnenschutzsysteme 
und beugt aufwendigeren, kostspieli-

gen Reparaturen vor. Oberflächen und 
Führungsschienen sollten deshalb mit 
einem Schwamm von Schmutz gerei-
nigt werden.
Auch bei Markisentüchern genügt ein 
milder Feinwaschmittelschaum, da 
Hochdruckreiniger oder harte Bürs-
ten grobe Schäden verursachen kön-
nen. Nichtfettendes Gleitmittel auf 
allen Gleitflächen der Führungsschie-
nen bewahrt die Funktionsfähigkeit 
des Sonnenschutzes. Damit ist die 
jährliche Wartung meist schon been-
det. Da bei bester Pflege die Rollläden 
auch irgendwann einmal in die Jah-
re kommen, bietet sich der jährliche 
Check-up auch für eventuelle Nach-
rüstarbeiten oder Erneuerungen an.
 djd/pt

Foto: djd/Schanz Rollladensysteme

Auch im Hochsommer effektiv 
Temperaturtests im Rosenheimer 
Prüfzentrum für Bauelemente haben 
gezeigt, dass Rollläden mit Lichtschi-
enen auch im Sommer eine clevere 
Beschattungslösung sind.
In einem Wintergarten, dessen Roll-
läden mit jeder dritten Lamelle als 
Lichtschiene ausgestattet waren, 
heizte sich die Raumtemperatur 

durch die Sonneneinstrahlung eines 
Tages nur um 1,5 Grad Celsius auf.
Dies entspricht einem Plus von gera-
de einmal 7,5 Prozent.
Ohne Sonnenschutz wäre die Tempe-
ratur im Inneren des Glasanbaus um 
90 Prozent angestiegen. Mehr Infor-
mationen unter www.rollladen.de.
 djd
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Maimarkt 
Mannheim 2015

25.04. – 05.05.

Mit Bus &Bahn
zum Maimarkt
Maimarkt-Ticket:
 Fahrt und Eintritt
 Erwachsene 9,20 Euro
 Kinder 5,10 Euro

Maimarkt-Vorverkauf: Günstige Tickets!
Ermäßigte Maimarkt-Eintrittskarten und VRN-Maimarkt-Tickets in rund 250 
Vorverkaufsstellen – RNF-Maimarkt-Gewinnspiel: Jeep Renegade als Hauptpreis
Am 25. April beginnt der Maimarkt Mannheim – das Mega-Erlebnis für die ganze Familie. 
Deutschlands größte Regionalmesse ist Einkaufsparadies, Informations-Pool und 
Treffpunkt für Menschen aus der Metropolregion Rhein-Neckar. Über 1.400 Aussteller 
zeigen in 47 Hallen und auf dem großen Freigelände Neues und Bewährtes für Haus 
und Garten, Bauen, Renovieren, Energie, Freizeit und Reisen, Gesundheit und Sport. 
Sonderschauen zeigen den Alltag aus neuer Perspektive. Promis aus Politik und Showbiz 
trifft man im Festzelt und bei den Medien. Reitsport vom Feinsten erlebt man auf dem 
Turnierplatz. Dort zeigen sich auch Nutztiere von ihrer besten Seite. 
Wer dabei sein möchte, kann sich schon jetzt die ermäßigten Vorverkaufskarten besorgen 
– und am RNF-Gewinnspiel teilnehmen, bei dem es als Hauptpreis einen Jeep Renegade 
zu gewinnen gibt!

Günstige und stabile Eintrittspreise
Am 9. März beginnt der Vorverkauf für die Maimarkt-Eintrittskarten. „Frühbucher“ sparen 
Zeit und Geld, denn die Maimarkt-Eintrittskarten kosten im Vorverkauf für Erwachsene 
nur 4,50 Euro statt 8,00 Euro an der Tageskasse, für Kinder von 6 bis 14 Jahren nur 
3,00 Euro statt 4,50 Euro. Erwachsene, die mit Bus und Bahn zum Maimarkt kommen, 
zahlen für den Maimarkt-Eintritt einschließlich Hin- und Rückfahrt mit dem ÖPNV nur 
9,20 Euro. Dieses VRN-Maimarkt-Ticket ist ebenfalls schon im Vorverkauf erhältlich und 
gilt im gesamten Verbundgebiet des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN). Für Kinder 
von 6 bis 14 Jahren kostet das VRN-Maimarkt-Ticket 5,10 Euro. Besonders bequem 
fährt man mit der Stadtbahn Linie 6 zum Maimarkt, die Haltestelle befindet sich unmittelbar 
vor dem Maimarkt-Haupteingang. Während des Maimarkts kosten die Eintrittskarten an 
den Tageskassen für Erwachsene 8,00 Euro, die ermäßigten Vorzugskarten 4,50 Euro. 
Kurzentschlossene erhalten an allen Maimarkttagen mit der Nach-16-Uhr-Karte Einlass: 
Sie ist für 4,00 Euro zu haben. Rund 250 Vorverkaufsstellen zwischen Frankfurt und 
Karlsruhe, Mainz und Heilbronn, Zweibrücken und Wertheim halten die ermäßigten 
Eintrittskarten im Vorverkauf bereit. Vorverkaufsstellen sind unter www.maimarkt.de 
aufgelistet. Die Maimarktleitung nennt sie auch gerne unter der Telefonnummer 0621 
42509-20. Ab April gibt es das VRN-Maimarkt-Ticket zusätzlich bei den Verkaufsstellen 
vieler Verkehrsunternehmen sowie teilweise beim Fahrpersonal und an den Fahrausweis-
Automaten. Fahrplanauskünfte bietet der VRN rund um die Uhr unter www.vrn.de oder 
unter Telefon 01805 8764636.

RNF-Maimarkt-Gewinnspiel: Jeep Renegade zu gewinnen!
Wer seinen Maimarkt-Besuch jetzt schon plant und Vorverkaufs-Karten kauft, kann am RNF-
Maimarkt-Gewinnspiel teilnehmen, das während der ganzen Vorverkaufszeit vom 9. März 
bis zum 24. April, 23:59 Uhr, läuft. Hauptpreis ist ein Jeep Renegade Longitude 1.4 
L MultiAir in Orange, powered by Autohaus Gauch. Der kompakte SUV ist ein spritziger 
Benziner mit 103 KW (140PS), Leichtmetallrädern und Start+Stopp-System. Er verfügt über 
Klimaanlage, Audiosystem mit 6 Lautsprechern, Freisprecheinrichtung und Einparkhilfe. 
Ein weiterer Gewinn ist eine einwöchige Reise mit Flug, Halbpension und Ausflügen für zwei 
Personen nach Kefalonia/Griechenland. Die größte der Ionischen Inseln liegt westlich des 
Peloponnes und ist mit ihren herrlichen Stränden und Badebuchten fast noch ein Geheimtipp.  

Zehn weitere Gewinner erhalten jeweils einen Mini-Goldbarren von einem Gramm 
999er Feingold mit Maimarkt-Prägestempel.

Teilnehmen kann jeder, der im Vorverkauf Maimarktkarten, Karten für die Matinée „Froh und 
Heiter“ sowie VRN-Maimarkt-Tickets erworben hat, die nicht aus einem Automaten stammen. 
Einfach anrufen unter 01378 8818181 und Ticket-Nummer, Namen und Telefonnummer 
nennen (50 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz. Mobilfunkpreise können teilweise 
erheblich abweichen. Die Benutzung eines Festnetzanschlusses wird empfohlen. Teilnahme 
ab 18 Jahren. Keine Gewinnausschüttung an Minderjährige. Die Teilnahme ist freiwillig. Unter 
allen eingegangenen und richtigen Lösungen entscheidet das Los. Beachten Sie die AGBs im 
RNF-Text S. 898). Das Ticket bitte gut aufbewahren! Die Gewinner werden am Sonntag, 3. Mai, 
in der RNF-LIFE-Sendung im Maimarktstudio gezogen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Eine Barauszahlung der Gewinne ist nicht möglich.

Der Mannheimer Maimarkt ist vom 25. April bis 5. Mai 2015 täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet. Weitere Informationen unter www.maimarkt.de

- Anzeige -
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SB-Autowäsche in Bellheim
Gewerbegebiet in der Fellach: gleich bei Strohmeier Gilb

Bis bald, 
Dein 

Clean Bär

Wo Frühjahrsputz
Spaß bringt !!!

Seit ü
ber 30 Jahren Ihre

zuverlässig
e Fa

hrsch
ule

in Maikammer

Weideweg 1 · 67487 Maikammer
Info unter 0160 - 777 49 88 oder
E-Mail: info@fahrschule-semar.de
www.fahrschule-semar.de

Inhaber: Benjamin Voigt

Seit ü
ber 30 Jahren!

Fahrsch
ule aller Klasse

n

BKF A
us- u

nd Weiter-

bildung

2-mal Neueröffnung 
25. April 2015, 10 - 18 Uhr, Hauptstr. 144, Hochstadt

2. Mai 2015, 9 - 16 Uhr, Germersheimerstr. 10, Ottersheim

· Hochstadt · Maikammer
· Ottersheim

Info unter 0160-7774988 oder
E-Mail: info@fahrschule-semar.de
www.fahrschule-semar.de

AutoWelt 2015

Kurz nicht aufgepasst, zu ge-
ringer Abstand zum Vorder-
mann und schon hat man einen 
Auffahrunfall verursacht. Die 
Rechtslage ist klar: Derjenige, 
der auffährt, ist der Schuldi-
ge. Doch längst nicht immer 
ist der Hintermann schuld: 
Sogenannte „Autobumser“ 
provozieren Unfälle, um Ver-
sicherungsgeld zu kassieren. 
Auf deutschen Straßen machen 
sie sich breit: Dreiste Banden, 
die arglose Autofahrer in Si-
tuationen manövrieren, in de-
nen ein Unfall unausweichlich 
ist – und der vermeintlich Un-
schuldige der wahre Schuldige 
ist. Laut einer Schätzung des 
Gesamtverbands der Versi-
cherungswirtschaft lässt jeder 
achte bis zehnte Autounfall 
Vorsatz vermuten. 

Große Gefahr für Opfer
Diese Aktionen haben meh-
rere schwere Folgen für die 
Opfer. Sofern keine Vollkas-
koversicherung vorhanden 
ist, könnte der Fahrer in der 
Schadenfreiheitsklasse seiner 
Kraftfahrzeug-Haftpflicht-
versicherung zurückgestuft 
werden oder auf den Repa-
raturkosten seines Autos sit-
zen bleiben. Er kann Punkte 
in Flensburg und eventuell 
ein Bußgeld erhalten. Wird 
der Betrug aber nachträglich 
nachgewiesen, könnte eine 
Entschädigung zivilrechtlich 
durchgesetzt werden und auch 
die Rückstufung entfallen. 

„Zwar sind juristische und fi-
nanzielle Folgen durchaus ein 
Problem, allerdings wiegt die 
Gefahr von ernsthaften Ver-
letzungen viel schwerer. Die 
Provokateure nehmen die Ver-
letzungsgefahr ihrer Opfer oft 
billigend in Kauf“, sagt Nor-
bert Wulff, Vorstand des Kfz-
Direktversicherers DA Direkt 
(www.da-direkt.de).

Hart in die Eisen
Eine beliebte Masche der Kri-
minellen ist es, kurz vor einer 
Kreuzung oder einem Stra-
ßenübergang unvorhersehbar 
und hart zu bremsen, um einen 
Auffahrunfall zu provozieren. 
Verkehrsverengungen werden 
genutzt, um eine seitliche Be-
rührung zu erzwingen. Große 
Aufmerksamkeit ist zudem bei 
Rechts vor Links-Vorfahrten 
geboten: Hier erwecken die 
Betrüger den Anschein, als 
würden sie auf die Vorfahrt 
verzichten, nur um in letzter 
Sekunde doch darauf zu be-
harren. „Meist sind Autobum-
ser nicht alleine unterwegs. Sie 
haben oft einen Zeugen zur 
Hand, der die vermeintliche 
Schuld des Opfers bezeugen 
kann. Es ist schwer, den Vor-
satz zu beweisen, da die Täter 
sehr geschickt agieren. Sollte 
man auch nur den Verdacht 
haben, raten wir, sofort die Po-
lizei zu informieren“, erklärt 
Alexander Kießling vom Po-
lizeipräsidium Frankfurt am 
Main. akz-o

Autobumser 
und ihre gefährlichen Tricks

Grafik: DA Direkt/akz-o
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STREET TO HOME – 
Völlig neues Verfahren
Klaus Dieter Zawisla GmbH, 
Jockgrim
Mit einem völlig neuen Verfahren zur graben-
losen Hausanschlusssanierung präsentiert 
sich die Firma Klaus Dieter Zawisla GmbH auf 
der Fachmesse ABWASSER.PRAXIS 2015 am 
28. und 29. April in Offenburg.
STREET TO HOME heißt die Innovation aus 
dem Bereich Rohr-  und Kanalsanierung. Mit 
STREET TO HOME ist es möglich, die Haus-
anschlussleitung vom Straßenkanal aus zu 
sanieren. Bei STREET TO HOME fährt ein 
Hightech-Roboter durch das Innere des Ab-
wasserkanals. Wie ein gelenkiger Maschinen-
wurm auf Rädern fährt der Roboter vollautomatisch durch die unterirdischen Wege und liefert 
dabei sämtliche Daten an einen Computer. Die Sanierungszentrale befindet sich dabei vor Ort in 
einem LKW, der bequem an der Straße stehen kann. Es sind keinerlei Grabungen notwendig. In 
herkömmlichen Verfahren wurde in der anderen Richtung saniert, vom Haus aus zum Straßenka-
nal. Bei STREET TO HOME ist das nun – wie der Name des Verfahrens bereits verrät – anders. Es 
wird vom Hauptkanal der Straße der Hausanschluss saniert. Das bringt Vorteile mit sich: Um etwa 
abführende Rohre zum Hauptkanal unter der öffentlichen Straße zu erreichen, mussten mit dem 
herkömmlichen Verfahren erst die abführenden Rohre auf dem Grundstücksgelände abgefahren 
und gegebenenfalls saniert werden. Etwaige Verstopfungen, Ablagerungen oder Inkrustierungen, 
die sich im Bereich der privaten Grundstückseigentümer befanden, mussten beseitigt werden, 
bevor man mit der Sanierung der öffentlichen Kanalrohre beginnen konnte. Mit STREET TO HOME 
eröffnen sich nun neue, deutlich effizientere Möglichkeiten. Die Klaus Dieter Zawisla GmbH ist 
ein führendes Dienstleistungsunternehmen im Rohr-  und Kanalbereich, das Erfahrung und Fä-
higkeiten optimal bündelt. Der Meisterbetrieb für Rohr- , Kanal-  und Industrieservice ist für Sie 
Tag und Nacht erreichbar. Zu den Leistungen gehören auch zertifizierte Fachkunde, Dichtheits-
prüfung, Generalinspektion von Fett- , Öl-  und Benzinabscheider. Die Klaus Dieter Zawisla GmbH 
ist auch ein zertifizierter Berater für Grundstücksentwässerung. Seit Jahren ist die grabenlose 
Hausanschluss- Sanierung vom Haus zum Straßenkanal das Spezialgebiet der Klaus Dieter Za-
wisla GmbH. Die Erfahrung aus tausenden Aufträgen und vielen hunderten Kilometern sanierter 
Leitungen führte zur gemeinsamen Entwicklung des ersten STREET TO HOME- Hausanschluss- 
Sanierungssystems. Zusammen mit der Firma IBG aus Bütingen, die Kanalsanierungsroboter 
baut, und mit dem Inliner- Hersteller Saertex multiCom aus Saerbeck entwickelte die Klaus Dieter 
Zawisla GmbH als Anwender das vollkommen neue Verfahren STREET TO HOME.
Die Klaus Dieter Zawisla GmbH ist Ihr kompetenter Partner für ganzheitliche Lösungen aller Rohr-  
und Kanalprobleme, langfristig und zufriedenstellend. In Baden- Württemberg und Rheinland- 
Pfalz ist die Klaus Dieter Zawisla GmbH für private Haushalte, Gewerbe, Industrie, Kommunen 
und Gemeinden rund um die Uhr im Einsatz. 

Moderne Rohrsanierung heute! Der 
Hightech- Roboter fährt beim STREET TO 
HOME- Verfahren vom Straßenkanal aus in 
die Hausanschlussleitung und saniert sie.

 

- Anzeige -

Anzeigenannahme per Fax:

0 63 47 / 9 72 08-10
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tägl. feldfrischer Spargel
auch geschält

������ �������������������� sauer eingelegter Spargel
weitere Angebote: Saisongemüse, Topfkräuter, bergischer Bauernkäse, Meerrettich

im Glas und versch. Brotaufstriche

Neupotzerstr. 4, 76764 Rheinzabern, Tel. 07272 / 71336

����������� �� ������ � ������
mit anschließender Spargelakt ionswoche bis

Spargelfest am 30.04. ab 18.00 Uhr, am 01.05. ab 11.30 Uhr
am 02.05. ab 18.00 Uhr, am 03.05. ab 11.30 Uhr

tägl. feldfrischer Spargel
auch geschält

Unsere Hofladenspezialität: sauer eingelegter Spargel
und weitere Angebote

An der alten Neupotzer Str. 4 - 76764 Rheinzabern, Tel. 07272/71336

Erscheinung KW 13, 14, 15, 16, 17, 18 + 19/2015

G&K Reifenservice GmbH, Sondernheimer Str. 4
76726 Germersheim, Telefon: 07274 / 77605

info@gk-reifenservice.de • www.gk-reifenservice.de

KFZ-Meister-
betrieb

•	Verkauf	von	Reifen	und	Felgen
•	KFZ-Allround-Service	 (u. a. Reparaturen von Unfallschä- 
 den aller Art, Ölwechsel, Scheiben-, Bremsen- und Auspuff- 
 service, Abgasuntersuchung, Achsvermessung u. v. m.)
 

Hier können Sie sich 
sicher sein.

DEKRA Automobil GmbH
Luxemburger Str. 128
54294 Trier
Telefon 0651.82748-0
Stationen in Bitburg,
Wittlich, Thalfang.
www.dekra-in-trier.de

> Hauptuntersuchung 
> Änderungsabnahme

> Schadengutachten
> Fahrzeugbewertungen 

	Stützpunkt
Abnahmezeiten:	Do.	18.00	-	20.30	Uhr	/	Fr.	13.00	-	14.00	Uhr

Ab sofort täglich  
frische Erdbeeren

Hubert Gamber, Gemüsebau
Im Röderfeld · 67363 Lustadt

Tel. 06347 / 2207
Verkauf: Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr

Sa. + So. 8.00 - 12.00 Uhr

Grüner Spargel als Hauptgericht: Spargelpfanne mit Tomaten, 
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3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rink

 Ihr Getränke-FAChMArkt

und Spar

trink & Spar Getränke-Fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb - neben Autohaus Stern

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:00 Uhr, Sa. 08:30-13:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

20 x 0,5
Pf. 3,10 € - l = 1,30 € 12,99 € 16 x 0,5

Pf. 3,90 € - l = 1,31 € 10,49 €

12 x 0,7
Pf. 3,30 € - l = 0,69 € 5,79 €

3 mitnehmen = 2 bezahlen

AnGeBOte GÜLtIG VOM 24.04. BIS 30.04.2015

Mineralwasser

Hopfig herb 
oder

urig würzig

12 x 0,7
Pf. 3,30 € - l = 0,52 € 4,79 €

1,0
pfandfrei 3,39 €

Bergel
Riesling

Hefe Weizen, 
Kristall, Dunkel 
oder Alkoholfrei

Orangen-,
Zitronenlimonade 

oder Cola-Mix

6 x 1,0
Pf. 2,40 € - l = 1,67 € 9,99 €

Sanfte Orange 
100 %

18 x 1,5
Pf. 9,00 € - l = 0,37 € 9,99 €2 Kisten 6 x 1,5 +

1 Kiste 6 x 1,5 gratis

Öffnungszeiten: Montag - Samstag 11 - 23 Uhr
Sonn- und Feiertage 12 - 23 Uhr

D ö n e r  I m B I s s
Döner klein 2,50 €
Döner groß 3,50 € 
Yufka Döner 4,00 €
Yufka Döner mit Käse 4,50 €
Döner Box 4,00 €
Türk. Pizza mit Salat 3,00 €
Türk. Pizza mit Dönerfleisch 4,00 €
Türk. Pizza mit Dönerfleisch und Käse 4,50 €

0 63 47 - 9 82 97 20
01 76 - 22 25 36 13

Karl-Lehr-Straße 5 · 67363 Lustadt
containerdienst-kuhn@web.de

Bauschutt • Garten- u. Holzabfälle • Restmüll aller Art
Verkauf von Brennholz

Wärme und Bäder
Innovation und Service

An der Hochschule 1, 76726 Germersheim 
Telefon: 0 72 74 / 13 42, Telefax: 0 72 74 / 7 66 65

 Internet: www.mathes-shk.de

und Bäderprofis -

- Die Wärmeprofis
Sie stehen im Mittelpunkt unserer Leistungen

 365 Tage Kundendienst für  Sanitär, Heizung, Klima
 Heizungswartungen  Heizkesselerneuerungen

 Badsanierung  Solartechnik
 Energieberatung  Kompl. Altbausanierung und 

 Neubauinstallationen
Zufall ist das Gegenteil von Qualität!

Deshalb richten sich unsere Aktivitäten auf Ihre Wünsche,  
Ihren Nutzen und Ihre Zufriedenheit.

Telefonische Anzeigenannahme: 0 63 47/9 72 08-0

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben: info@u-b-werbung.de
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Schubertstr. 21
76756 Bellheim

Tel. 07272-8614
Fax 07272-71280

www.elektro-settelmeier.de 

Verkauf und Reparatur von Elektro-Groß- und Kleingeräten

Handwerklich 

perfekter Service

Qualität aus 
Prinzip

Handwerklich 

perfekter Service

Qualität aus 
Prinzip

76756 Bellheim • Waldstückerring 1
Tel.: 0 72 72 / 9 32 90 • Fax: 0 72 72 / 93 29 90
www.auto-elsner.de

Abb. enthält Sonderausstattung.

€10.490,00
Barpreis für den PEUGEOT 107
Filou 70 3-Türer

PREISVERDÄCHTIG:
PEUGEOT 107 FILOU

PEUGEOT 107 Filou

• ABS
• elektrische Servolenkung
• Elektrische Fensterheber vorn
• ZV mit Fernbedienung
• Rückenlehne geteilt umklappbar
• Scheinwerfer in Klarglasoptik

Verbrauch in l/100 km innerorts 5,5; außerorts 3,9;
kombiniert 4,5. CO2-Emission: kombiniert 106 g/km.
Nach Messverfahren RL 80/1268/EWG.

Incl. Klimaanlage, Audioanlage, Metallic-Lackierung, uvm

GMBHELSNER
SERVICEPARTNER MITVERMITTLUNGSRECHT

76756 Bellheim · Waldstückerring 1
Tel.: 07272/93290 · Fax: 07272/932990
www.auto-elsner.de · info@peugeotpartner-elsner-bellheim.de

AUTOHAUS

Geldspar-Tipp Neureifen • Montageservice
Reifen - Gebraucht alle Größen

ab 
10,- €

Einfach riesig ist die 
Auswahl und

SupeR pReiSweRT
Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen haRz

in Kürze mit

KFZ-Meisterbetrieb
• Allround-Service für alle Marken

Instandsetzung aller Art
Fahrzeugcheck - Achsvermessung - Auspuff - Autoglas 
Batterieservice - Beleuchtung - Bremsen - Elektrik
Getriebe - HU/AU - Inspektion - Klima - Karosserie
Kupplung - Licht - Motorinstandsetzung - Oelwechsel
Stoßdämpfer - Unfallinstandsetzung - Zahnriemen  u.v.m.

Wir bauen um

und erweitern

Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen        haRz

Einfach riesig 
ist die Auswahl und
Super preiSwert

-Stützpunkt
ab 29.04.: mittwochs ab 14.30 Uhr • freitags ab 8.00 Uhr

HU-/AU-Service

ROHSTOFFE
Karlheinz LENHART
Ihr Ansprechpartner für Entsorgungen

Metallrecycling - Containerdienst
Entsorgung von Schrott - Metallen - Holz - Papier - Bauschutt - Garten-
abfällen - Entrümpelungen - Baumfällarbeiten - Sonstiges auf Anfrage
Abfälle können nach Wunsch mit Kran geladen werden.

76756 Bellheim - Am Weidensatz 33
Tel./Fax: 0 72 72 / 7 42 37 od. 7 19 43

Mobil 0172 / 2707738 - E-Mail: kontakt@rohstoffe-lenhart.de


